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Schickſalsſtunde? 
Augeblich utſames 2 


bedeutſames Telegramm des 
deutſchen Kaiſers. 


Rußland und der Friede. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

London, 21. März. Einer aus Amſterdam eingelaufenen —V 
der Central News zufolge, hat Kaiſer Wilhelm an den Rheiniſchen Pro— 
vinzial-Landtag telegraphirt: Wir ſtehen vor dem entſcheidenden Augen- 
blick des Krieges und einem der bedentungsvollſten in der dentſchen 
Geſchichte. 

London, 21. März. Das Geſchützfener an der weſtlichen Front 
konnte in Dover und in anderen Städten entlang der engliſchen Küſte 
deutlich vernommen werden. In Dover wurden die Fenſter und Türen 
der Hänſer faſt nnunterbrochen erſchüttert. Es war das ſtärkſte Artillerie— 
feuer, das hier jemals aus ſolcher Entfernung gehört wurde, und es be— 
gann um 3 Uhr Morgens und kam mit nur geringen Panſen um 7 Uhr 
zum Abſchluß. 


Angebliche Kriedensofferte an Italien. 


New Morf, 21. März. („United Preß Aſſociations“.) Das hier, 
erſcheinende italieniſche Blatt „IJſ Progreſſo Italo-Americano“ will aus 
befugter Quelle die Nachricht erhalten haben, daß von Deutſchland und 
Oeſterreich-Ungarn unmittelbar der italieniſchen Regierung Friedens— 
anerbietungen gemacht, aber von Italien mit Entrüſtung zurückgewieſen 
worden ſeien, obwohl fie ſich ganz verlockend ansgenommen hätten. 

Rußlands gewaltige Kricaskoſten! 

St. Petersburg, Montag, 18. März. Rußlands geſammten bis— 
herige Kriegskoſten belaufen ſich auf faſt 53014 Milliarden Rubel, oder 
in genauer Ziffer 50,599,275,000! 

Nuffiihe Truppen im Abichnitt von Pifow haben ih um 10 
dert zurüdgezogen, nachdem ihnen cin deutiches Ultimatum unter: | 
breitet worden war, im Gefolge eines Angriffs auf deutihe Truppen. | 

Mnlaßlic der YJerrüttung des rufftiihen Transvortdienites iit cs 
geplant, in naher Zukunft einen Luftpoſtdienſt zwiſchen St. 
Petersburg. Moskau und der Krime, ſowie zwiſchen Beterssurg 
md Schweden einzuführen. 

Auch Kherſon beſetzt. 

Berlin, 21. März. (lleber Sonden.) Kherſan in der Ukraine (92 
Meilen nordöſtlich von Odeſſa, nahe der Mündung des Dniever) iſt von 
den deutſchen Verbündeten genommen worden, iwie das dentiche Hanpt- 
anartier heute verfiiider. 

- 195 * — 
„Große Armee!“ ſagt Trotzky. 

St. Petersburg, 20. März. (Nachts.) Leon Trotzky, der jetzige 
Kriegskommiſſär, ſprach vor dem Moskauer Volksrat („Soviet“) und er— 
hielt wilden Beifall, als er für die Schaffung einer großen ruſſiſchen 
Armee eintrat. 


Rumänien ſoll Munition hergeben? 
Moskau, Dienstag, 19. März. Es wird 
Deutſchland habe ſeine Forderungen an Rumänien 
geſteigert und verlange jetzt, daß Rumänien den Mittelmächten die 
ganze Munition ausliefere, — nicht nur ſeine eigene, ſondern auch die— 
jenige, welche noch von den Alliirtentruppen in Numänien zuridaelai- 

ſen wurde. 

Alle Geſandten der Alliirten ſind noch in Jaſſy geblieben, werden 
aber abreiſen, wenn Rumänien die Kriegsmunition an Deutſchland 
ausliefert. 


Briten melden Feritörung von 4deutichen Booten 


Yondon, 21. März. Die britiihe Admiralitat aıbt befannt, dat 
2 feindliche Torpedojager und 2 feindliche Torpedoboote durch cine Streit: 
madıt von > franzöjtichen und britiihhen Torpedojanern zeritört worden 
jeien, nnd dab einer der britiichen Torpedojäner beihädiat worden iei. 

Das Treffen ereignete ji heute Vormittan anf der Höhe von 
Dünkirchen. 


Zondon, 21. 


Zt. 


‘ 


hierher acmeldet, 
nod weıter 


Marz. Der Vize-Mdmiral Douer berichtete noch des 
Räberen über das Scegefcht heute zwiihen 4 u. 5 in der Näbe von Din 
firhen, wie folgt: Zwei britiiche und drei franzöitiche ITorpedojäger 
befanden jih im Kampf mit einer Anzahl deuticher Torpedojäger, die vor 


ber während 10 Mimuten Dürnftirchen bombardirt hatten. mer feindliche 
ngeblidh verienft worden fein, 


mı 
mt 


ü 


„Zeritörer“ und zwei Torpedoboote follen 
und Lleberlebende von zivei Feindlichen Torpedobooten murden bon unseren 
Seeleuten aus dem Wajier gezogen. eines der Nrieasichiife der Alli 
'rten wurde verienft, nur ein britticher SZeritörer murde beichädigt. 
sranzofen erlitten feine VBerlufte, und die der Briten waren gerina. 
Die Opfer der deutichen Tauchboote. 
Buenos Aires, Argentinien, 21. März. ES g 
daß der große britiſche Paſſagierdampfer „Amazon“ (10037 
Verdrängung) in der Nähe von Gibraltar verſenkt worden ſei. 
Er hätte in der erſten Aprilhälfte aus Liverpool in einem atlanti— 
ſchen Hafen eintreffen ſollem. 
Wöchentlicher Schiffsverluſt. 
Loudon, 21. In vergangener Woche w 
Handelsdampfer und 2 Fiſcherfahrzeuge 
Tauchboote oder Minen verſenkt. 


Fortan mehr Aufklärung. 
Sonden, 21. März. Ter Grite Lord der britiichen Ndmiralität. 
Zir Geddes, hielt im Ilnterhau: die erwartete Rede über die Schiffs: 
verluſte. Er befriedigte jo ziemlich die allgemeine Forderung, da die 
Regierung der Derfentlichfeit die genauen Schiffahrtsverluite befannt 
aebe, und Fündigte gleichzeitig die Ernennung eines der bedeutenditen 
Schiffbaus“ an. 

Nicht nur die Schiffsverluſte, ſondern auch die Ergebniſſe des 
Schiffsbaus ſollen in Hinkunft regelmäßig veröffentlicht werden. Es 
wäre jedoch nicht im nationalen Intereſſe, fügte er hinzu, die genauen 
Tonnenverluſte bis auf den heutigen Tag bekannt zu geben. 

Aufſtände in Beludſchiſtan! 

London, 21. März. Das Indiſche Amt meldet Aufſtände 
Eingeborenen in Beludſchiſtan und blutige Kämpfe. 

Die Meldung ſagt: 

„Die Haltung der Maris in Beludſchiſtan, welche ſchon ſeit eini— 
ger Zeit unbefriedigend geweſen war, gipfelte in einer Reihe Ver— 
brechen. In einzelnen Fällen von Khotranern umterſtützt, durch— 
ſchnitten die Rebellen Telegraphendrähte, ſchoſſen auf Bahnzüge und 
zerſtörten Regierungseigentum in verſchiedenen Lokalitäten, welche an 
ihr Gebiet grenzen. Sie organiſirten ſich und unternahmen ſtarke, 
gemeinſchaftliche Angriffe auf unſere Poſten in Gumbas und Fort 
Munro, wo ſie eine vollſtändige Niederlage erlitten.“ 

(Beludſchiſtan iſt in der Hauptſache 
Teil jedoch direkt England untertan. 
wird das Land amtlich in das Indiſche Reich eingerechnet.) 
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Trogdem Teile unabhängig find, | bilden. 
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Die Liebe tit leider fein ausreichendes | 
Griasmittel für den Inhalt des Martt- 


Fih und „Ghifen“ bieten guten 


Grint. — 


„Geben Sie mir für 5 Cents NRatten- 
gift.“ — „Habe leider gerade feines auf 
Yaner, aber ein vorzüglices Griat- 
mittel‘. | 


Veritändigung wird bereinst den Krieg 
als Mittel zur Schlichtung von Streit 
unter den Nationen erieben. 


Don weitlichen Rriegsfhauplägßen. 
(lleber London.) Bairiicde Truppen über- 
rannten geitern die erite Yinie des Feindes jirdweitlich von Ornes an der 


Berlin, 21. März. 


Verduner Aront; fie drannen bis nadı der Brulefhlucht vor und 


machten 240 Gefangene. Zu meldete am Nachmittag des Ddentiche 


Hauptquartier. 


Berlin, 21. März. Ueber London.) Das große Hauptquartier 
verkündete geſtern Abend: 

„Armeegruppen Kronprinz Rupprecht von Bayern und Deutſcher 
Kronprinz: Zwiſchen der Küſte und dem Xa Bafjeefanal andauernd leb- | 
hafte Aufklärungstätigkeit. Die Heftigkeit des Artilleriefeuers nahm in 
dieſen Abſchnitten am Morgen ab, ſteigerte ſich jedoch wieder am Nach | 
mittag. Ar der übrigen Sront nur in den Mbenditunden neubelebte | 
Kampftätigkeit ſüdweſtlich Cambrai, zwiſchen Oiſe und Nilette, nördlich | 
Berry au Bac und an einigen Punkten in der Champagne. | 

„ermeegruppen General v. Gallwig ımd Herzog Mlbreht von 
Airttemberg: Mabe Verdun andauernd beftiges Artilleriediell. Auf, 
beiden Seiten fämpfte die Ylrtillerie vielfach mit grogem Munitionsauf: | 
wand, Mordöitlih Bures Dradten uniere Truppen von einer inter: | 
nehmung Gefangene und Maicbinengeichüige ein. | 

„Etarke Tätigkeit entwickelte der Feind beim Parroywalde. 
Feuen das dort-in den frühen Morgenſtunden anſchwoll, wurde faſt ohne 
Unterbrechung bis zur Dunkelheit fortgeſetzt. In den Abſchnitten von 
Blamont und Badonviller war die franzöſiſche Artillerie gleichfalls tätig. 


Das | 


„sn der öitlichen WUfraine fampfen Württemberger Truppen, die! 
Zauberung der bon Dlevopol noroitwärts führenden Giienbahn 
dorgingen, nahe Nowo Mraimia nit Itarfen Banden und trieben fie 
zuͤrück.“ 

Der Bericht enthält noch die Ankündigung, daß der Waffenſtillſtand 
mit Rumänien bis zum 22. März verlängert wurde. 

Wien, 21. März. (Drahtlos über London.) Die öſterreich-ungari— 
ſche Heeresleitung meldete hente Nachmittag, daß öſterreich unga—— 
riſche Artillerie an dem Kampfe gegen die Engländer und Franzoſen 
an der Weſtfront teilnehmen. 

Paris, 21. März. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte geſtern 
Abend nachſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindlichkeiten an 
der weſtlichen Front: Das Geſchützfeuer auf dem rechten Ufer der Maas 
und im Parroy Walde war ſehr heftig. Im Woevre Bezirk, beſonders 
Brule Wäldchen, machten die Deutſchen einen ſehr ſtarken Angriff 
auf unſere Stellungen, und jie faßten auch an unſeren vorgeſchobenen 
Punkten Fuß: aber nach heftigem Nahkampf wurden ſie von unſeren 
Truppen wieder vertrieben. Letzten Berichten zufolge wurde der feind 
liche Angriff geſtern in der Frühe von zwei Battaillonen Stoßtruppen im 
Gelände von Sonain ausgeführt, die jedoch ſchwere Verluſte erlitten, 
ohne Erfolg erzielt zu haben. Schlechtes Wetter beeinträchtigte geſtern 
die Tätigkeit der Flieger und es hat ſich jetzt herausgeſtellt, daß die 6 
Aeroplane und ein Feſſelballon, von denen es kürzlich hieß, ſie ſeien nur 
beſchädigt, tatſächlich von unſeren Fliegern zerſtört wurden. 

Paris, 21. März. Das franzöſiſche Kriegsamt ſagt weiter, zwiſchen 
Walde von Caurieres und Bezonvaux, an der Verduner Front, ſeien 


beim 


dem 
die Deutſchen in heſtigem Nahekampf zurückgetrieben worden; und in— 
Lothringen hätten die Deutſchen eine ſchwere Niederlage in der Gegend 
von Nomenhy erlitten und große Verluſte gehabt. | 

Reiter jagt die Meldung: Es aab heftiges und anhaltendes Bom- | 
bardement in den Vbidjnitten nördlich und ſüdöſtlich von Reims, ſowie 
an der Champagnefront. 


Gefechte dauern fort. 


Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, Mittwoch, den 20. 
März. Amerikaniſche Truppen in dem Abſchnitt öſtlich von Luneville 
nahmen heute Abend an einem Streifzug gegen deutſche Schützengräben 
teil und drangen eine Strecke weit in die feindlichen Linien. Es folgte 
Handgemenge. | 


Kranzöftich-deutfcher Kefangenenaustaufhb. | 


Baris, 21. März. Cs wird mitgeteilt, daß ein endgiltiges Mb- 
fommen zwiichen der franzöfiichen ımd der deutichen Negierung über | 
den Austausch don Gefangenen, die über 48 Nahre alt find, zuftande | 
acfommen it und jofort in Straft tritt. | 

Alle Gemeine und Interoffiziere, welde durch dasielbe berührt ı 
iind, werden nad ihrer Heimat zuridgefandt; die Offiziere aber iver- 
den in der Schweiz internirt werden. e | 


Spaniſche Miniſterkriſe. | 
Madrid, 21. März. (nited Pre Ailociations.) E& wurde Ber! 


>. 


B 


verkündet. daß der bekannte Klerikale Maura — der ſeinerzeit Ferri 
verfolgen und hinrichten ließ und bald nachher von den Liberalen geftürzt 
wurde — vom König Alfonſo angewieſen wurde, ein neues Kabinet zu 


NMaura gilt als der Sauttübrer der Alliittenfreunde in Spanien. 


ı 
’ 


185000 Bürgichaft geftellt. 


'Icher Angaben zur Sache zu machen. 
‚Er will nicht einmal fagen, ob er in| 


hat, welche Bürgichaft für ihn Ieiften | 
'fönnten. 


'fer, 6706 N. Alhland Uve., verhaftet 


Dieſer 
87500 feſt und verſchob die Verhand- ſchlecht geputzie Stiefel habe ich in 
lung bis zum kommenden Mittwoch. meinem Leben noch nicht an den Fü— 


Geburt geäußert haben. 


der „Abendpoſt“. 


und morgen teilweife bewölkt, kühler. 


Abend nach dem Nordweſten umſchla— 


iſer 


oll der Ka 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Interpellation verhindert. 
| Baris, 20. März. Der Verſuch 
J des Deputirten Ma in der 
franzöſiſchen Kammer, von der Re 
gierung auf an ſie geſtellte unlieb 
ſame Fragen bezüglich der feindlichen 
Ueberſälle aus der Luft und der 
Wiedervergeltungs = Diapregeln zu 
| antworten, wurde dom Mimniſter— 
präfidenten Glemenceau” vereitelt. 
Der richtigere Weg, den der Depu 
tirte betreten follte, 


hnorna 
IAUD 


| dem 


derartige Angelegenheiten uns 

| Die Antervellation wurde dann mit 

einer Stinmenabgabe von 386 ae- 

'aen 126 auf den Tifch geleat. 
— — ee 


'Bereitete ih ihr Sterbelager. 


Auf einem Lager von Kopftiffen, 
das fie fich auf einer Kommode in 
'ihrer Wohnung, Nr. 117 ©. Bart: 
ſide Ave., bereitet hatte, wurde Frau 
Marn Gardner aejtern von 
14jährigen Sohn Bart, ald Ddieler 
bon der Schule heimfehrte, an Gus 
eritict aufgefunden. Dus Ende eines 
|Schlaudes, der mit dem Brenner 


\eine® Gasarmes verbunden var, hats | 


Ite die Tote noch zmwifchen den Lip 
Ipen. Frau Gardner Soll feit lange: 
rer Zeit Iran und jehwermütig ge: 
'mejen fein. 


Was die Prohibition als Erias für, Bon KHonlendunit überwältigt. 
den ihänmenden Geritenfaft bietet. 


| Kretfchmer, Nr. 1310 Cornelia Str., 
und ihr 14 Monate altes Söhnwen 
‚Raymond, das zur Zeit fchlief, wur: 
den geftern von Koblendunjt über- 
‚wältigt. Hausgenofien fanden fie 
rechtzeitig und benacprichtigten Die 
Polizei. Als die Ambulanzmanns 
‚ichaft der Townhallwache mit einem 
Pulmotor eintraf, waren Mutter 


Der Göttin guter Ruf 


Sobn Starek bat ihn angeblid ange: 
ihwärzt: — eingelodt. 

Die Bundespehörde hat geitern 
mit Hilfe der Polizei fiebzehn Reihe: 
deutfche unter verfchiedenen Antla- 
gen verhaftet. Dreizehn von ihnen 
wurden nad) einer Unterfuhhung wie= 
ver freigelaffen, in Haft blieben: 

Sohn Stared, 30 Jahre alt, weil 
er angeblic" Bemerfungen gemacht 
hat, welche den Ruf der reiheitä- 


göttin fchädigen. Er wurde unter 


erwacht. 
| — — — — 


Kurz und Nen. 


| Inter Richter Cromes Zeitung 
wird am Montag im Rrinnalgericht 
|der Gerichtähof fir Kraftwagendieb- 
‚ftähle eröffnet werden, deffen Not- 
ıwenbiafeit von zuftändiger Ceite als 
dringend erfannt worden ift. 

Die Anmälte der banferotten 
‚PBugh Stores Co. reiihten geltern im 
Bundesgericht eine Liite der Verbind- 
'fichkeiten und Beltände ein. Die er- 
'fteren betrafen $201,364, die lebte: 


Hubert Youfjey, 29 Jahre alt; ex 
foll die Türken gelobt und gejagt 
haben, die deutfche Flagge follte über 
der ganzen Welt wehen. Jouſſen 
wird internirt werden. 

Richard E. Scurz, 52 Jahre alt, 
hat angeblih aufrührerifche Yeuße- 
rungen getan. 

Karl Dempte, 24 Nahre alt, hat | zen 89992 745, 
jeine Wohnung gewechfelt, ohne die! . Mu: z: — 
Polizei * ———— ee Dr —2 ee 
Sperrzonenpah gehebt. ‚Jährige =. * —* er > 

Stared ift übrigens fein Reichs- Ye — —— Ene Shield & 
deutfcher, fondern ein Ifchehe aus — — SUR NEED "E06. 
Böhmen. Gr fpricht fein Enalifch | elhmorene in Richter Jemand Ge: 


' ; richt Sprachen ihr aeitern 5000 
den D E12 ’ x ö 
und meigert fich, durch den Dolmet |Schabenerfat gegen die Firma zu. 


* 


— — — — 


Chicago Verwandte Member of the Associated Press. 


The Associated Press is ex- 
Die formelle Anklage ges | elusively entitled to the use for re- 
gen ihn lautet auf VBernadhläfjigung | publication of all news dispatches 
der Milttärpflicht. | eredited to it or not otherwise ere- 
Wegen Uebertretung des Spio=|dited in this paper and also the 
nagegefebes wurde William B. Scha= | local news published herein. 


— — — 


oder Freunde 


y vorgeführt. — Hinausgegeben. 
ſeine Bürgſchaft auf |(sornia): „Hören 


Sie 


und Kommilfär Mafon 


ſetzte 


Fremder 
'mal, 


Schafer,, in Amerika geboren, iſt ßen gehabt. Aber natürlich, die Her— 


‚Möbelverfäufer und foll fich bei jei en Hausknechte ſind ja zu bequem— 
nen geſchäftlichen Rundgängen in auf die Stiefel geſpuckt 


— raſch ein 
Rogers Park unehrerbietig über den pcar Striche mit der Bürſte — und 
Präfidenten und das Land feiner fertig ift die Arbeit. — Die Haupt 
"ache ilt ein reichliches Trintageld!"— 
: |Hausfnedt: „Erlauben ©’ 
* Mer jein Grundeigentum ver⸗ vohl früher ſelber 'mal Hausknecht 
kaufen will, erreicht jchnell- ſeinen g'weſen?“ 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


Achtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.“ 


In der nächſten 


„onnlagpoſ 


wird unter obigem Titel der 


Chicago und Umgegend: Heute Abend | 


Mätige Südmweitwinde, welche heute | 


gen. . | 
Sılinois: Heute Abend und morgen teilweiie 
bewöltt, im füdlicen Zeil vielleicht unbeltän- | 
dig. Morgen — tn den nördlichen und meit- | 
lien Zeilen bereit3 heute Abend fübler. 
Wleconfin: Heute Abend ımd morgen flar. 
In den füdlihen und weitlihen Teilen heute 
Abend, im öftlichen Teil morgen Tübler, 
Indana: Heute Abend und mwabricheinlich | . : ; gen 
S ent einiic . S S 
auch morgen tar, Nentg Yenderung in der g Vierte einer Reihe von Auflagen 


"Mebermidige: beute Abend Alar, i B. | — 2* ee 
N Digan: Heute Aber ar, im itor he 3 8 

mweitlihen Teil ein wenig fälter, Morgen flar, !$ TANCT, Johannes —2* * 
alten Aufzeichnungen und den 


im ſüdöſtlichen Teil ein wenig kälter. 
Sonnenuntergang, beute: 6:03, Erinnerungen alter Bewohner 
von dem 


Sonnenaufgang, morgen: 5:50, 
Entftegen nnd Werden 


Monduntergang: Morgen früb 3:15. 
Temperaturjtand. 

einiger der Hauptſtraßen 

Stadt erzählt. 


Nachstehend der DQeemperaturjtand | 
na den amtliden Angaben des 

North Avenue. 
(Schluß.) 


* d 
Wetteramtes von geſtern Nachmittag * 
um 3 Ubr an: 


Uhr Nadm...... 
Uhr Nachım...... 
Uhr Nahmm...... 
Ubr Abende..... 
Uhr AbendS..... 
Uhr Abends..... 


M s — 
Uhr Abends.....60| en Bi Man beitelle die „Sonntgg- 
Uhr Abenbd.....6% 


2 | E 2. ut 
Uhr Abende.....02 | voft“ rechtzeitig bei Trägern oder 
Uhr Mitternacht 62 | 12 Ahr Seitungshändlern. Preis 3 Cts, 


3 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 


Morgens. . 50 
Morgens. ... 
Morgens. 
Morgens, 
Morgens. 


DSO»-08.0 


u — 
— 


Nadın...... 72 


Ubr Morgens....63| 1 Ube 
àV———————— 
Naym......72 


3 Upe Morgens....60 | 2 Upr 


rn 


ielegraphirt haben, 


wäre ber, Tich | 
an den Armeeausfchuh zu menden, | 


Iterftehen, erklärte Herr Glemenceau. | 


ihrem | 


Die 27 Jahre alte Frau Helen R. | 


der | 


jo 


‚Sie Jan! 
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Holland aab nicht nad) — 
Daher it einfach die Beligergreiiung der 
holländiichen Schiffe erfolgt. 


Macht eine Million Tounen aus. 


(Geltefert von der „Affogtirten Preffe“ und den „Untted Bre& Affociations”.) 
| Waihington, D. E., 21 März. Die Proflamation von Präjident 
'Wilfon, welche das amerifanijche Alottenamt ermächtigt, die holländiſchen 
Schiffe in amerifaniichen Gewwäliern zu übernehmen — gleichzeitig mit 
‚entiprechendem Vorgehen der britiichen Negierung — tuurde der Deffent- 
‚Tichfeit übergeben, jobald ans Yonden die amtliche Nunde eingetroffen 
‚War, dait die verzönerte Antivort der holländiichen Regierung eime 
Zurüdwerfung der britiich-amerifaniichen Forderungen enthalte. Die 
Bundesregierung hatte 48 Stunden nad dem Ablanf der in dem Ulti— 
matum feſtgeſetzien Zeitfriſt verſtreichen laſſen, da man jede draſtiſche 
Handlungsweiſe vermeiden wollte und ein freiwilliges Uebereinkommen 
dem Zwäng vorzog, trotzdem es ſich bei der Beſchlagnahme um die Aus— 
übung eines ſonveränen, von allen Nationen angewandten Rechtes 
handelt. 
Die Schiffe werden vom Marinedepartment und der Schiffahrts— 
behörde ausgerüſtet und geführt werden. Die holländiſche Bemanuung 
wird durch amerikaniſche Seelente und Flottenreſerviſten ergänzt wer— 
den. Die Gigentümer wird man, wie das Geſetz vorichreibt, ent 
ſchädigen. 

In einer Erklärung weiſt der Vräfident daranf hin, dak ein feites 
Uebereinkommen mit der holländiicen Nenierung durd) Denticland 
verhindert worden jei, trotdem das Fleine Königreich Nahrungsmittel 
dringend bedarf, deren Yieferung von Seiten Amerikas in dem lleber- 
'einfommen vorgejehen war. Xufolge deiien tunrde, um der angenblid- 
lichen Not abzunhelfen, über ein temporäres Nebereinfommen verhandelt, 
‚doc; and diefes wurde dach preufiiche Diplomatie verhindert. 
Allerdings wurde, wie der Präfident erflärt, der Grund der Böge- 
ırumg der holländischen Schiffseigentitmer nicht direft angegeben, e8 war 
aber allgemein befannt, dab; diefelben fürdyteten, dab ihre Schiffe durch 
‚deutiche Tauchboote zerjtört werden witrden. Daß diefe Furcht nicht 
gänzlich unbegründet war, wurde unglücklicherweiſe durch die kürzliche 
Handlungsweiſe der deutſchen Regierung bewieſen, indem das ſpaniſche 
Schiff „Sardinero“ mit einer Ladung Getreide für die Schweiz außer— 
halb der Gefahrzone zerſtört wurde, und zwar nachdem der Kommandant 
des Tauchbootes ſich über dieſe Tatſache durch Einſicht der Schiffspapiere 
überzeugt hatte. 

„Zwei Monate hindurch lag das beabſichtigte Uebereinkommen in 


und Kind ſchon aus ihrer Betäubung den diplomatiſchen Schubfächern ohne daß es zu einem Abſchluß Fam, 


und in der Zwiſchenzeit wurden die Drohungen Deutſchlands noch ze— 
walttätiger. 

DDer ſchließlich Holland gemachte Vorſchlag wurde am 7. März dork 
hin übermittelt, und der letzte Montag als der Termin bezeichnet, an 
welchem eine Antwort gewünſcht wurde. Da eine günſtige Beantwortung 
nicht einging, ſind die Ver. Staaten zur Beſchlagnahme der Schiffe ge 
ſchritten, wie es die militäriſche Notwendigkeit erheiſchte.“ 

Trotzdem die Schiffe ohne ein formelles Uebereinkommen in Beſitz 
genommen wurden, beabſichtigen die Ver. Staaten, ſich gewiſſenhaft an 
die Bedingungen des Originalübereinkommes zu halten, ſo daß Holland 
genügend Nahrungsmittel erhalten ſoll, und ihm genügender Tonnen— 
gehalt für die Aufrechterhaltung ſeines Handels belaſſen, und ſein Ver— 
kehr mit ſeinen Kolonien beſchützt wird. 

| Durch die Beihlagnahmungen erhält die amerifaniihe Handels— 
| flotte ein Zuwachs von nsgelamt 77 Schiffen mit über 600,000 Tonnen 
Verdrängung. Nußerden wurde durch das entiprechende Vorgehen der 
britiichen Megierung noch etwa 400,000 Tommen Schiffsgebalt im Dienit 
der Alliierten deigefügt. 

Vie angefündigt, werden diefe Schiffe metitens für die Beförderung 
\von Nahrungsmitteln aus den Ver. Staaten nach Europa verwendet 
| werden. 

| Waſhington, 21. März. Wenn auch die beihlagnabmten bolländi- 
ſchen, Schiffe im Gegenſatz zu denen, die den Deutſchen genommen wur 
den, von ihren Beſatzungen nicht beſchädigt worden waren, ſo werden ſie 
doch von Marineingenieuren ſehr gründlich beſichtigt werden müſſen. 
Es mag ſich als notwendig erweiſen, ſolche dieſer Schiffe, die ſehr lange 
in amerikaniſchen Häfen gelegen haben, zunächſt in Trockendocks aus 
beſſern zu laſſen. Das Marine Devartement iſt, wie heute mitgeteilt 
wurde, nicht in der Lage, die ganze benötigte Mannſchaft für die Be 
ſatzungen zu ſtellen, wenn auch wohl genügend Leute für die Keſſelräume 
und Deckbedienſteten zur Verfügung ſtehen. Schiffe, die nicht die Kriegs 
zone betreten ſollen, werden eine nicht militäriſche Mannſchaft erhalten. 
Alle ſollen jedoch ſo bald als möglich in Dienſt geſtellt und vom Marine— 
Department beſtückt werden. 


Japan und das Schiffsweſen. 
LLondon, 21. März. Einer aus Tokio eingelaufenen Reuterdepeſche 
zufolge wird die Japan. Kommuffton, welche die Frage’, den Ver, Staaten 
|.Schiffstonnengebalt“ zur Verfügung zu Ttellen, erörtern jolite, einen 
Hegenvoridlag machen. Es wird gawünicht, das bei einem Ueber— 
| einfonmmen die volle Schirfsverlicherungsiumme eingeichloffen werden joll. 


Sugendwehr und £reiheitsanleihe. 
New Morf, 21. März. 
von 


sn Nationalen Hauptquartier zur Förde: 
Zeichnungen auf die dritte reibeitsanleibe wurden heute 
die vom Wräftdenten Wilfon ımd vom Schatamtsjefretär 
IMrldoo an die „Boy Scouts of America“ gerichtet waren, befamnt 
gemacht. In ihnen heißt es, daß die Jugendwehr jich an der Kampagne 
zum Verkauf der Anteilſcheine 11 Tage, vom 20. April bis zum t. 
Mai, beteiligen ſoll, und daß man von ihr hofft, noch eine höhere Ge— 
ſammtſumme aufzubringen, als gelegentlich der zweiten Freiheits 
anleihe, für die ſie 834102,084, 1000 geſammelt hatten. 


Enorme Seeverluſtziffern! 

| Wajhingten, D. E., 21. Marz. Geheimziffern der britiihen Md- 
miralität über Verlufte durd) Tauchboote und über den Schiffbau der 
Welt wurden heute vom britiihen Wajhingtoner Botichafteramt be- 
| fannt gegeben. 

Demnad hat vom Beginn des Krieges bis zum Neujahr 1918 
das Schiffsweien der Allürten und der Nentralen durd feindliche 
Tätigfeit und ſonſtige Urſachen einen Geſammtverluſt von 11,827,572 
Brutto Tonnen erlitten, während die Schiffshöfe, ungerechnet diejenigen 
der Mittelmächte, nur 6,606,275 neuen Tonnengehalt lieferten. 

Dieſe Zahlen waren lange zurückgehalten worden. Man erwartet 
jetzt, daß ſie dem Publikum die Notwendigkeit vereinten Vorgehens ein— 
prägen, um die durch Tauchboote erlittenen Verluſte gutzumachen. 
Immerhin ſind die obigen Angaben nicht ſo hoch, wie diejenigen, 
welche deutſcherſeits gemacht wurden. 

Der Nettoverluſt für die Weltſchiffahrt, mit Ausnahme desjenigen 
von Deutſchland und ſeinen Verbündeten, kommt nur auf 2,632,297. 


Neuer ſchlimmer Zuſammenſtoß. 


Waſhington, D. C., 21. März. Auf einem amerikaniſchen Torpedo- 
jäger wurde ein amerikaniſcher Offizier und 3 Gemeiune getötet, als der⸗ 
ſelbe am 19. März mit einem britiſchen Kriegsſchiff zuſammenſtieß 
Eine Anzahl amerifaniicher Matrojen wurden verlest. 4 

Die Kunde wurde heute vom amerikaniſchen Flottenamt bekannt 
gegeben. 
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an 
ſchließen, haben unſerem Inſtitute 


Freundſchaft. Wenn ich von Ges 
ſchäften ſpreche, hab ich nicht gern 
Wein zu trinken, von ihm macht ſich 
der Kopf heiß und ſchwer, und Ge— 
ſchäfte ſind ſo eine Sache, die ma— 
chen ſich beſſer, wenn der Kopf leicht 
iſt und die Umgebung ſtill.“ 

Porycki war ein wenig beſtürzt 
durch die kühle Zurückweiſung ſei— 
nes Vorſchlages, den er im Ueber— 
ımab feiner beitern Laune gemacht. 
| Ueber Feine jchmalen Lippen flog 
jein verächtliches Lächeln, ala mollte 
ler Jich jelbft fragen: „Was fol fol= 
| hen Menfhen Geld und Gut?“ 
| „Dann ilt Ihnen vielleicht eine 
Zigarre aefällia, Herr Matomer?“ 
| „Warum nicht, eine Zigarre macht 
‚ teinen jchweren Kopf, die fann man 
Ifchon rauchen, wenn man von Ge: 
ſchüften Tpricht.“ 

Sie zündeten beide Zigarren an, 
die Porndi einem foftbaren Etui 
(entnommen hatte, und fegten fi 
am Zifche zurecht. Eli fchwieg und 
erwartete das erfte Wort feines Ge- 
ı genübers, es fchien bei ihm Grund: 
lat zu fein, nie ein Gefpräd zu er- 
öffnen. Er zeigte weder Eile noch 
| Unrube, und was immer auch feine 
| g*heimen Abfichten und Wünfche 
waren, er feinerjeits fühlte fich auf 
| fijerem Boden. 

: VBorpdi eröffnete 
das Geſpräch. 

| „Seit den zwei Jahren, in denen 
|Sie Acent des Anftitutes find, ha= 
|ben Sie “ihre Tütigfeit auf die nä— 
here Umgebung von N. beichräntt, 
wo durch Ihre Vermittelung eine be— 
deutende Anzahl größerer und klei— 


daher wieder 


nerer Güter ihre Beſitzer gewechſelt 


haben. Der weitere Umkreis der 
hieſigen Gegend iſt meines Wiſſens 
noch gor nicht in Betracht gezogen 
worden und die großen Güter, die 
ſich auf ſechs Meilen in der Runde 
| das Heine Städichen Orhom 
noch teinen Rubel Gewinn gebracht.“ 
| „Das iit wahr,“ entgegnete Eli, 
„aber jeben Sie, ich pflüde nie bie 
iTyrucht, wenn ich nicht fehe, dah fie 
reif it. Solche Früchte, mie bie, 
;hon denen wir jeht jprechen, reifen 
am "beiten in ber, Nähe größerer 
Diefe babe ich aepflüdt, 


Abendpoit, Chicago, Donnerstag, den 21. Wär; 1918.. 
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Cutieura heil 
kleines Mädchen 


Das Ekzema im Geſicht hatte. 
Waährte etwa ſechs Monate. Ein 

Stud Eutienra-Seife nnd eine 

Scadjtel Salbe ‚genügten. | 

„la meine Meine Tochter ein Bab" | 
war, war ihr Geſicht in ſchrecklichem 
Zuſtande, und ohne zu wiſſen, was ee 
war, liehen wir fie behandeln, aber fie | 
wurde nicht gebeilt. Un wurde gejagt, 
daß es Ekzema ſei. E8 ging fort, brad) | 
aber unter den finien wieder auß und | 
|twurde immer fchlimmer. 63 zeigte fi 
in einem Ausſchlage, wurde rot und 
wund und ſchien zu ſchmerzen und zu 
brennen, ſo, daß ſie es fortwährend 
kratzte und ihre Strümpfe fie zu quäs 
len fchienen. Dies dauerte etwa ſechs 
Monate. * 
Dann beſtellte ich eine freie Probe 
Cuticura-Seife und -Salbe. Sie brach⸗ 
ten ſofort Linderung und ehe ich ein 
Stück Cuticura-Seife und eine Schach⸗ 
tel Cuticura⸗-Salbe aufgebraucht hatte, 
war ſie geheilt.“ (Gezeichnet) Frau 
E. E. Peters, 18 Irving Str., Battle | 
Ereet, Mich, 17. Ott. 1916. 
Tauſende von Menſchen, jung und 
alt, werden Törperlich und ſeeliſch durch 
Hautleiden gequält, die leicht zu heilen 
wären oder hätten verhütet werden kön⸗ 
nen, wenn Cuticura-Seife täglich bei 
der Toilette gebraucht worden wäre mit 
= Anwendung bon Euticuras 
| Salbe. 


| Für freie Proben jede mit rüd» 
gehender Poft fende man Roftfarte an 
Adreſſe: „Cuticura Dept. H., Boſton.“ 
Ueberall zu haben. Anzeige 


ich bin ſelbſt derjenige, der Alles 
hingeſchrieben hat.“ 

„Nun, da muß ich boch bitten,“ 
ſprach Porycki etwas enttäuſcht, 
„und davon hat man mir in unſerem 
Inſtitute nichts geſagt. Ich hätte 
mir das jedoch denken ſollen, denn 
auf Ehre, nur ein ſehr kluger Mann 
konnte ſolche Informationen geben. 
Keine beſtimmten Ziffern, feine ges | 
ınaue Bejchreibung vom limfang de3 | 
Grund und Bodens, feine Eins! 
fünfte, feine Schilderung der Häus | 
fer und des Anventard, Wollt ihr 
das erfahren, nun fo tomınt her!| 
Ihr babt feine Zeit zur Befichtiz | 
gung, Ihr molit feine großen Reifen | 
machen, nun dann müßt Xhr Euch 
lauf mich verlaffen und mir aufs | 
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In zwanzig Sprachen 


Agitation für die dritte Freiheits-⸗ 
anleihe unter Eingewanderten. 
| 


Sutheraner im Dienit. | 


\ 


Anshebungsbehörbe in Desplaines re: | 
organifirt. — Der fluge m baut | 
vor, — beitellt Kohlen! — 
ziehen ins "Feld. 


Spivuten | 


Die Gründe für die Aufnahme der 


‚dritten großen Kriegsanleihe feitens 


der Bundesregierung werden ber Be- 
völferung.in zwanzig Sprachen aus- 
einandergejeßt werden. Der Vizebt- 
reltor der fremdſprachigen Abteilung 
im Rednerbüro für die Freiheitsan— 
leihe, William K. Pflaum, teilt mit, 
daß bis jetzt 109 Redner ſich freiwil— 
lig zum Dienſt im ſiebten Bundes— 
reſervebezirk gemeldet haben, und 
daß unter dieſen Rednern ſich 22 
Polen, 17 Juden, 14 Deutſche, 13 
Tſchechen, 6 Schweden, 6 Litauer, je 
drei Franzoſen, Kroaten, Ruſſen, 
1 Ungar, Japaner, 


je Norweger, 


finden. 


bilderhäuſern des Bezirks Stimmung 
für die Anleihe mit Hilfe von Licht: | 
bildern gemacht werden. 

Die organifirte Arbeiterfchaft ſoll 
als folche ebenfall® mobil gemacht 
merben; ihre Führer E. N. Nodeis, 
Victor U. Dlander, George W. Per: 
find und Matthem Woll haben auf 
heute Nachmittag eine VBerfammlung 
einberufen, in welcher man fich über 
die beiten Mittel zur Förderung der 
Kampagne jchlüffig werden will. 
Auch die Frauenorganifationen mwer- 
den mit allen Kräften fich ins Zeug 
legen; faft alle waren geftern in einer | 
Verfammlung vertreten, die zu bie: | 
ſem Zwed im Gebäude des ftaatli- 
hen Verteidigungsrates abgehalten | 
wurde. 

Lutheraner im Heer. | 


— — 


Mannſchaften entführt, daß nur noch 


blieben ſind. Viele von den Leuten 


die alle Hebel in Bewegung geſetzt 


ratstandidaten 
James L. Doherty, zum Ausſcheiden 
aus dem Rennen zu bewegen, damit 
or , ‚ihnen der Kampf erleichtert wiirde, 
Serben und Griechen, 2 Dänen und erfuhren geitern eine fchmerzliche 
r | Ueberrafchung. 
‚Numäne, Slovene und Spanier bes ziehungsausfhuß der demofratifchen 
Varteileitung d rd fich für den 
Uußerdem wird in 1800 — — re FRE 


Bon Camp Grant über See. 

Aus Rodfordb wird berichtet, daß | 
Iaufende von jungen Chicagoern, die | 
im legten Herbft ausgehoben und! 
dann im Camp Grant ausgebildet | 
wurden, Zruppenteilen zugewieſen 
worden ſind, die wahrſcheinlich bald 
an den Kämpfen in Frankreich teil- | 
nehmen werden. Die genaue Zahl: 
diefer jungen Kämpfer wird nicht be= | 
fannt gegeben, aber zahlreiche Trup- 
penzüge haben dem Lager fo miele 


verhälinigmäßig wenige zurüdges 
find um ihrer befonderen Fyertigfei- | 
ten im Handmerf u. |. mw. zu fofor: | 
tigem Krieg3dienit ausgewählt mwor= 


den. 
— 


Doherty bleibt im Feld. 


Weidert fidh, zugumiten von Ald. Watfon 
Stadtratsfandidatur zurückzuziehen. 
Ad. Dliver 2. Watfon von der' 

27. Ward umd feine Hintermänner, ' 
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‘ 


haben, um den demofratijchen Stadt— 
in der 27. Ward, 


Troßdem der Voll» 


Dohertys ausgeſprochen 
hatte, weigerte ſich dieſer geſtern, als 
es zum Treffen kam, ganz entſchieden, 
zu Gunſten Ald. Watſons zurückzu— 
treten. Er bewies dabei ein feineres 
Gefühl der Verantwortlichkeit gegen— 
über den demokratiſchen Wählern der 
Ward und den Anhängern ſeiner 
Partei als die Männer, die als an— 
gebliche Parteiführer ſeinen Rücktritt 
verlangt hatten. „Ich weigere mich, 
aus dem Rennen ausgzuſcheiden“, er— 
klärte Doherty. „Die demokratiſchen 
Wähler der Ward verlangen nicht, 
daß ich meine Kandidatur zurück— 
ziehe. Sie wollen nicht zu Gunſten 
eines Kandidaten wie Ald. Watſon 
ausverkauft werden. Nahezu 15,000 
Demokraten in der 27. Ward haben 
für Präſident Wilſon geſtimmt, und 
ſie verwahren ſich dagegen, unter 
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THE -@HUB_ 
HenryC.Lytton & Sons 


Subway 


Der einzige Bafement-Berfaufsraum, ansfchlichlich wohl» 
feilgen, auverläffigen Männer: u. Kuabenkleidern gewidmet. 


PID 


BARG/ 


Spezielle Ofter Werte in 
Meänner-Anzügen und Meberröcden zu 


> 


Mm 


2322222222222222222222222222 


Hoſen für Männer und junge 
Männer, in den berühmten Er— 
cello u. Hub Spezial-Fabrikaten. 
Es ſind Streifen-Effekte und 
Miſchungen in Worſteds, Caſſi— 
meres u. Cheviots. Größen 28 
bis 60. Wie auch 
Corduroys in Größen 30 bis 42 

ſpeziell in 


Es iſt beſonderer Beachtung wert, 
angeſichts der höheren Preiſe für 
Männer-Anzüge und 
daß ſolch gute Qualitäten, feine 
Schneiderarbeit 
licher 
offerirt werden 
ſie jetzt in unſerem Subway-Laden 
für Euch fertig haben. Ihr werdet 
lie anderswo 
vorfinden. 


dauerhafte 


Ueberröcke, 


und ungewöhn— 
in Kleidungsſtücken 
können, wie wir 


Wert 


nicht für 814.30 


Regenmäntel für Männer und 
junge Männer, in grauer od. loh— 
farbige Serge, auch Novelty 
Muſter in Tweeds. Viele ſeide— 
gefüttert, andere „woven back“, 
zementirt u. ſtrapped u. garantirt 
waſſerdicht. Dies iſt eine zeitge— 
mäße O in Oekonomie der 


* 
L 


Offerte 


M a 2 { 
Negenmantel 


ı Städte. die⸗ 83.45 
Männer-Hemden — 
gute Sorte von Pop⸗ 
lin-Stoffen in nett 
geſtreiften Muſtern — 
franz. Manſchetten. — 
ſpeziell 

au 


* Wort glauben, oder ſchickt mir einen Im Grand Pacific Hotel fand ge⸗ ſi geg 
jene ſind noch unreif, deswegen — —— 3 2 den bes |ften eine ————— Ver⸗ einem ſogenannten patriotiſchen Plan 
ich ſie gar nicht zu pflücken verſucht. fons Porhcki, und wir werben ge=!tretern der Miffouri-Synode, der wie diefem an eine andere Partei 
Seht if —— en jet | meinfam ausmeffen, berecinen, und größten Vereinigung Iutfetifejer | SUSBelTeIn" zu —* re 
jprelleipt auch dafur die Heil gelomz | werben Euch von dem Abfchluffe Gemeinden, ftatt. E& wurde mitge- — 
ſluſ ie SE ON Re ten Dobertna Nüdtritt mit der Be- 


fem Berfauf zu peziell morgen 


—_KOUPON__ 


Tennis u. Turnilippers 


——_KOUPON—. 


Ctrümpfe. Paummollene | 


—-KOUPON—. 


JFeather Ticking. Nard⸗ 
für Mnaben, Miffes und || 


ungebieichtes, Bo= | 
Kinder. ichiwarz ıt. wei: | | bemian Etvle; beite fe 
ßes Canvas ſchw. Gum derdichte Qualität wert 
mifoblen, 10 bis 49e ı 50c, m.toup., 10 


u. 87. 95 


Männer-Socken aus 
feinem Lisle. Gemacht 
mit verſtärkten Fer 
ſen u. Zehen. Speziell 
5 Baar für $1.40 — 


Union-Suits f. Män 
ner, aus feiner Frühe | 
jahrsqualität Lisle in 
Ecru oder Weiß. 
Coſed Crotch Mode 

oder 1 Baar 


ih an $1.15 Für 
Hargains in finaben-Nnzügen 


(mit ertra Baar Hojen) 


ö Hier find Die außergewöhntichiten Werte im 
Vergleich mit den laufenden Breifen von Beute, 
Sie jind jtark gejchneidert, aus quten, feiten Stof- 
fen in eleganten neuen Modellen der Satlon ge- 
madt. Mvei Paar ganz gefütterte Hofen find eın 


geichlofien. Gute Auswahl von praf: 55 95 
° 


tifchen Muijtern, zu 
DVaue Serge Nuabenanzüge, mit einem 
Paar Hofen, Tfter- Spezialität, zu $5.95 
Novelty Snaben-Anzüge 
Neberröde in den 
Frühjahrsmoden und 
Muftern. Spegiell.. 


breites 


4, T5c tot, Pr 


—ö 


2257 
9590.69 
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2 
WBeihbare Knaben - Anzüge für 


die ileinen Knaben von 23 bi3 8 
sabren. Neue Farben 


u. — —— .15 


Knabenhüte in neuen 
Muſtern u. Facons. 
Gemacht aus ſchönen 
Anzugſtoffen und of— 
ferirt 


und 
ſchneidigſten 


83.95 


Knaben-Hemden in 
Auswahl von netten 
Streifen mit geſtärt 
ten Manſchetten. 


Von beſſeren S5e 


zorien, zu.. 


Kitaben 


Bluſen in 
Standard eStfarbi 
gen Bercalen. Gr 
ſtreifte Muſter. 


—40 


r 
zu 


Männerfoden, fhwarz ı. | 
farbig, bovp. Here und 8 
Beben, 25c Werte. mit 
diefem Koupon, 109 | I , Me R l 
Ei ; 150 —“ —— 230 —— — — eine glaubwürdige Darſiellung der teilt, daß über 15,000 junge Lufhe- | eo 
KOUPON KOUPON KOUPOR. | . ortrefflich!" rief Porydi. „So zu erwerbenden Güter zukommen raner im Heere und in der Flotte gründung verlangt, aß ſeine Kan— 
— —— —— wäre ich alſo — — Zeit laſſen. Ob die Darſtellungen der dienen, und daß 100 lutheriſche Pa- didatut dem Sozialiſten Carl D. 
ne = Seife, 10 Stüde Sn | > bier eingetroffen. Wenn Sie jebod) | Mirklichkeit entiprechen, das ift Eure |ftoren die Seelforge unter ihnen aus: | Ihempfon helfe. —— 
Rummern. Idmers ober Bert, mi Koupon. — || Nubna-Diare Wald | — daß wir nicht genau über Sache, nicht die meine. Auf Ehre! üben. Die Friſt, innerhalb deren Kandi— 
veiß, 3 Spulen 3 Tcachte | Iver, 5 Badet | lea 4 i— 8 tor | a. . pi s > 4 * .. 3 3 fat 
ee IE ——— Alles unterrichtet find, was bier Mortrefflih! Ich bin fehr alüdlih Die Iutherifche Kirchenbehörde für daten ihre Kandidaturen zurüdziehen 
—— — — — —* — | vorgeht, dann irren Gie ji — und rechne es mir wahrhaftig als Heer und Floite beſtehi aus den Pa- konnten, iſt geſtern abgelaufen. 
da $ A mtr N, } ( 4 .# f 8 F N F rg , 
Ren Nicener, beitea 5 —9 „run — Beyer jmd. Auch wir haben unfere Ba eine befondere Ehre an, Ihre Bes |ftoren W. EC. Kohn vom Concorbia | 
g . ‚ itö « — 5 ulart N rar 2 R c - / . . 
Ehenerbulver, ge | | blau und weiß email ıRarhen, and DR, auf der = J unſere Wege kanntſchaft gemacht zu haben, Herr College in River Foreſt und F. C. 
üchfen für...... ON St enaläne? Senn 2 orzeichnen, und unfere genauen | Matoirer.“ Streufert v d Friedenskirche, 
Wadhöpapier, groreRol- lirt, reguläver 81.00 Pe „ € Matoiver. eufert von ber Friedenskirche, 
— Rollen IE —— nu A De | 1.39 | PTR. F Er lachte und warf ſich ſeiner ſowie Fred H. Wolff. Die Behörde 
für. 3 VOR. TEResnae - a | , Mit diefen „Worten entfaltete er Gewohnheit gemäß im Lehnſtuhl hat in Camp Funſton, Kanſas, und 
ENG: großen Bogen, den Eli bieher | zurüd, während er Rauchmwolten in!Camp Sherman, Chillicothe, O, An: Im Alter von über 66 Jahren iit 
no‘ nicht in Händen gehabt hatte, | die Luft blies. Muf Elis Antlig |ftalten zur Erholung und Unterhalz |geitern nach nur furzem Leiden Frau 
ES ———————— und mit ber gleich guten Laune, mit fonnte man auch die Befriedigung lung lutheriſchet Soldaten eingerich: | Eifie Rauch im ‚Heim ihres Sobnes 
> Porycki richtete Tih auf und fah|der er das Vorherige auseinander: |jefen, da er verftanden worden war, tet und wird ein Gleiches in anderen | Geore, 11834 Princeton dve., wo fie | 
Br Ba ; um die 8 ole * xuben I. als könnte er /aefebt hatte, las er: | ER 3er 7 ıfich auf Befuch befand, geitorben. Fra | 
’ RN „Den „suden lange an, als tonnte rg ſeß datte, — aber feine Freude mar vedeutend ru⸗ Lagern tun. Rauch war als zweijähriges Kind mit: 
namen |den Sinn feiner Worte nicht vers) Erfiens. Die Güter bon Vrhoid | Higer und zeigte fi) nur in einem| Die Synode macht befannt, daß fie|den Eltern aus der Rheinpfalz nad) | 
Reman von E. Orzeszko. ſtehen. 2 j und bad gleichnamige Städten. | flüchtigen Lächeln. niht mit der Landeskirche in | Bonbon gefommen, dort aufgewahſen 
—— —— | Ploblich lachte er laut auf. | Suter Boden, „große Waldungen, „Freuen Sie ſich nicht zu früh, Deutſchland verbunden iſt und ſich und * —— en Dr 
(36. Fortiegung.) Ih verſtehe!“ rief er. „Ihh babe | hinreichend viel Wiefenland, ein gro: | man muß den Iag nicht vor dem weſentlich von ihr unterſcheidet. | wifhelm Rauch neheitatet. Das Raar 
Bei diefen Morten begann er feine | Die Beziehungen zu den Golpfifchern | Ber Herrenhof mit uralten, weit Apend loben. ch habe noch nicht! Sind zurüdgetreten. war ausgewandert und feit 1885 in 
Papiere zu entfaiten und zu erläus und Sıe zu den Goldfiſchen. ————— Eigentümer: mit Ihnen über Ihre Leute geſpro— Major June C. Smith ſchreibt Chieago anfällig, Ivo 3 ſeither im 
tern. Eli nickte beſtätigend. Mieczyslaw Orchowski. chen, ich weiß nicht wie ſie ſind und aus Springfield daß John B Hauſe 3456 . Clark Str. ein Yıgar- 
ee Sie haben die Anaein in ter! Amer - Meierhof Mi \ ö er i — —E ð* Nrengeſchäft betrieben hatte. Herr Rauch 
„Hier die auf meinen Namen aus- „S1e haben Die Angel m Berl Smweitens. Der Meierhof Aydlom. | was man mit ihnen macyen ann.” ‚Plagge, Barrington, und Karl Air Then vor. vier Sakren geilschen. | 
getiellte Generalpollinacht des Baron | Yand und ic kann bie Gtelle um) Umfang nicht groß. Muflermirt) Die laute Heiterkeit des Undern |Stard, Palatine, Vorjier, bezw. | . \ 
bon R., bier eine ähnliche vom Gras | Teiche zeigen, — ie nieder⸗ ſchaft, alle wirtſchaftlichen Bequem- legte ſich ſofort. Mitglied der Aushebungsbehörde 
hr > 30 Q |! ? 312 134 Kr & 7 | Br) u z 5 * u * — 
fen K. dieſe iſt vom General L. laſſen muß, damit der Fiſch an lichleiten. Das Wohnhaus iſt neu „Später,“ ſagte er ernſthaft, für Desplaines und Umgegend, zu—⸗ 


* 


Beide Eheleute hinterlaſſen einen gro— Werte 


ßen Bekanntenkreis in Lake View. 


W. Ich habe noch andere minder 
bedeutende, aber dieſe Viere, insbe— 
ſondere die des Barons, ſind die 
Haupiſache und haben für Sie das 
gleich große Intereſſe wie für mich.“ 
„Für mich?“ entgegnete der Jude. 
indem er ſorgfältig die Papiere 
durchſah. 
Ja wohl, auch für Sie,“ ſagte 
Porycki. „Alle dieſe Herren wün— 
ſchen hier im Lande Güter zu er— 


anſäſſig ſind, können uns als Agent 
des Inſtitutes die wertvollſten 
Winke geben und unſere Intereſſen 
am beſten fördern. Verſtehen Sie 
mich wohl, wie 
meine?“ . 

Der Sude antwortete nicht jo= 
leid. Er lag und blätterte in ben 
Schriften, betrachtete fie von allen 


ich 


sc A ⸗— — —— —⸗2*4 REF EEE EEE FEE TA ERI R 


fohriften, bis er jchließlih Das 


pe Er 


‚Gegenüber gerichteten Blicken ſprach: 
«nSie haben viele ausgezeichnete Be= 
‚ziehungen, mein Herr.“ 
= Borpdi warf fich abermals in jet 


und biefe vom Gerichtäpräfidenten | 


werben. Sie, der Sr bier im Lande | 


das Geichäft 


Seiten, prüfte wieberholt die Unter: | 


Haupt erhob und mit einem nicht zu ı I 
befchreibenden Lächeln auf den bün= | Herr Matomer, und ich, im Auge, 
zen Lippen und mit feit auf fein!haben, ala recht viel Geld zu ver- 


'endli etwas aegen Eli, 
| Stimme 
größerem Ernite als b 
haben fiy nicht aanz deutlich ausges | 
‚bdrüdt, Herr Matomer. 
gemeinfam und friedlich zu arbeiten | 


beige.“ 
Borndt hatte gu lachen aufgehört. 
Seine forjchenden Blide juchten das 


Untli feine Gegenüber zu durd- 
dringen. Eli begegnete diefen Biiden | 
nicht minder forjchend, aber bedeu= 


tend ruhiger. Poryhcki neigte ſich 
und ſeine 
ſprach er mit 


er: „Sie 


dämpfend, 


ah 
ish 


gedenken, dann werden ſich Fiſcher 
und Fiſche unter unſern Händen in 
ausgezeichnete melkende Kühe 
wandeln.“ 

„Wie ſoll das geſchehen?“ 
Eli. 

„ie zu geſchehen 
pflegt. ummen ſind auf der 
Welt, um den Klugen als Stufen— 
leiter zu dienen, auf der ſie ſich zu 
ihrem Ziele emporſchwingen. 
welche anderen Ziele können Sie, 


frug 


es immer 
Die D 


Bie x 


dienen.“ 


Fremde mit dem vornehmen Namen 
heiter, faſt zyniſch und klopfte ſich 


nen Zehnituhl zurück und entgegnete mit der weißen Hand, die ein großer 


‘mit unverhohlener 
Ich ſtehe in perſönlichen 
freundſchaftlichen Beziehungen 
den bedeutendſten 
des Landes.“ 


Augen. Er ſchien ſeine ſtolze Ant⸗ 
wort gar nicht gehört zu haben. 
Nach einem kurzen Schweigen be— 
gann er wieder: „Sie haben viele 
‚und ausgezeichnete Beziehungen zu 
Goldfiſchern!“ 


1 
* 
* 
1 


Lungen ſind 
eſchwächt bei 


a 
: CASCARA 5X QUININE 
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Die alte Familien-Medizin in Tablet- 
tenform — ficher, äuderläffig, leicht zu 
nebmen, Keine Dptate, leine unange- 
nehmen Nahmmirlungen. AKurirt Eriäls- 
“tung in 24 Stunden — Grippe in 3 
. Geld zurüd, wenn eB berfagt. 

Nebmt die ehte Chad: 

te[ mit rotem Dedel 

und $rn. Hills Kild 

darauf, 24 Fableiter. 


fir 25k. 
Ju iebes Apothele. 


8 
‚Starfer Grfältung 


Befriedigung: | Wappenring jhmüdte ‚auf die Ta- 
und | jede. | 
au | 


„Sie können 


‚fein. Mllerdingg, wenn ich mit 
I|Shnen ein Gejhäft machen fol, 
dann muß deiien Ziel der Geminn 
‚fein. Warum fol man auch nich 
verdienen. wenn man fann? Seber- 
mann will verdienen.“ 

„Run aut,” 
|„teichen wir uns die Hand und han- 
deln wir gemeinfam.“ 


Seiten des Fremden aeichah die Be- 
meaung mit eiliger nerböjer Unruhe. 
Eli dagesen erjchien mehr 

'giltig, ja ſogar etwas zaghaft. 


rpdi griff nach dem Glodenzug. Eli; 


machte eine Bewegung, um ihn zus 
rüdaubalten. 

„Wünjcen Sie etma3?“ frug er. 
| „3% will eine Szlafche Champag- 
ner beſtellen. Wir leeren fie auf 
das Gedeihen unjerer Unternehmun: 


|gen und auf die Dauer umjere£ | 


neuen Freundfchaftbundes.“ 

„gu mwa3 das Alles?“ frug der 
Jude phlegmatifh. „Zu mas ber 
Champagner und. zu mas bie 


Wenn mir! 


ver⸗ 


Und | 


| Bei den lebten Worten lachte der 


das wohl von ſich 
Berfönlichkeiten | behaupten, aber nicht von mir,“ ent= | 
Igegnete ernjtjaft Eli, „unjere Ziele; 
> Der Jude ließ ihm nicht aus den im Leben mögen gunz berjchiebene | 


erwiderte Porydi, 
| Sie reichten fidh die Hände. Von 
l 


gleich | 
Bor 


‚erbaut und it falt ein Kleines, jehr 


geſchmackvolles Schlößhen zu nen=| 


Inen. Camill Dr: 
chowski. 
Drittens. Rentſchin. 


laufigkeit eines kleinen Fürſtentums. 


Eigentümer: 


Der Boden mäßig, die Wirtſchaft 


im traurigſten Zuſtand, das Schloß 
jam Ufer des Niemen in malerifcher 
‚Lage. Beliter: Konrad Nentic. 
Viertend. Loſſow. 
ter Meizenboben, arofe 
tung. Beliter: Herr v. Loſſow. 
Fünftens. Bialowola. 
Meierhof, ausgezeichneter 


die Wittwe von Kajetan Or— 
ſchowski, Leonie, geb. Rentſch. 


| Er legte den Bogen aus der Hand 


und frug mit triumphirendem Au2s | 
drud: „Nun, Herr Mafomwer, mwuns | 


aroßen Entfernung jo genau unters | 


richtet Find?“ 
Eli zudte die Achieln. 


AAMMAMMM5SSASXROSSAXS 


Ein hartnäckiger Huſten 
im Au beſeitigt 


Dieſes zu Hauſe hergeſtellte Heilmittel 
iſt ein Wunder in Bezug auf ſchnelle 
Erfolge. Leicht und billig 


herzuſtellen. 


Die prompte und gründliche Wirkung dieſes 
einfachen, billigen, zu Sauſe zubereiteten Mit 
geſchwollenen 


Schleimhäute des Halſes, 


Bruſt und der Brondialrößren und für Vefois ! 


tigung eines ſtarlen Huſtens Bat beruriacht, 
daB e3 in mebr Heimen gebraudbt wird, ala 
irgend ein andered Huftenbeilmittef. linter 
ı fetnem beilfamen, befünftigenden Einfluß ber, 
neben Bruftübel, löit fi) der Schleim, mird 


‚das Mtmen leihier. bört da3 KRiteln im Halfe | 
Naht ruhig ! 


auf, und br tönnt Die ganze 
Slafen. Tie gewöhnlichen Hals. und Arım. 
Grlältungen twerden dur basfelbe in »4 
Stunden und weniger überwunden. 
beffer für Vronditis. Heiferfeit, Bräune Keuch 
ıbuiten, Brondial-Nithma und Winterhufter ch 


Um dieſen koſtbaren Huiten-Shrup herzuſt 
|Ien, aiebe man 23, Unzen Miner (60c mert) 
in eine Riniflafhe, fülle diefelde mit Eyrum 
bon einfabem aramılirtem Zucer und fhüttelt 
| 63 Mräftin int 
jeinen Ramilienborrat —— eines viel 
Huſten ⸗Shrups, als Ihr für $2.50 fertin bes 
dommen lönnt, Hält fih gut und die Minder 
lieben feinen angenehmen Gefähmar 


Viner ift befondere md bobaradig Far 
zentrirte ung de3 chten norwegiſchen 
| Fichten-Ertra und im ber ganzen Welt mes 
ger feiner Krompiheit, Teichtinfeit und Cier- 
beit. mit der er bartnädinen Suften urd 
Brufterfältungen befeitigt, belannt. 5 


| Um Enttäufßungen zu vermeiden, berlangt 
bon Eurem Plpotheler 21, Unzen Piner mit 
boller AUnweifung ımd laßt Euch nichts ande: 
|ge3 aufbrängen. Garantirt. volle Zufrieden, 
heit au geben oder Geld prompt rernurnirt, 


Ting Co, Et, Wayne, Jud. Bid 


ine 


Die Weit | 


Ausaezeichne: | 
Ausbreisı 


Kleiner | 
Boden, | 
ſchöne Lage an einem groben Teich), | 
zwilchen Föhrenmäldern. Beligerin: | 


dern Sie fi} nicht, daß wir troß der | 


„Was foll id) mich wundern, wenn | 


OCOAMMCAAÆCCOMMMMMACMASCCOo 


Nichte ift } 
els | 


br Habt dann ein dolles Rint-— | 
befferen | 


|„werben wir bon meinen Leuten fpre= 
Sen, jeyt erzählen Sie mir bon den 
hiefigen. , Die Menfchen tennen, 
mit denen man zu tun bat, ift eine 
Hauptiache.“ 

„Banz richtig, mein Herr, das ilt 
auch die Hauptfache,“ beftätigte ber 
Nude, „und da wir alfo zufammen 
‚an diefe Arbeit geben follen, jo müf- 
jen Sie Alles wiffen, was ich feibit 
weiß, damit Sie nicht vielleicht ein- 
mal einen frummen Weg machen, 
1005 Die game Yrbeit verdirbt. X 
werd’ ihnen vor Allem erzählen, wer 
|fie find und wie fie find.” 
(Fortjegung folgt.) 


—:1-° — 
Vom Grundeigentumsm arkt. 


rückgetreten ſind. 


wurde beibehalten. 


den Warnungsruf erſchallen: 


Dies ift auf Be-| 
treiben von Bürgern von Desplaine? | 
gefchehen. Der Schreiber Dito Reres | 
Zu Nacfolgern | 
von Plagge und Stard find George 
E. Mekean, Bart Ridge, und Bruce 
T. Bet, Arlington Heights, ernannt 
morden. Den beiden Männern, beren | 
Rücktritt erzwungen wurde, wird 
„Unhöflichteit“ zum Vorwurf ge— 
macht. | 
Beitellt End Kohlen! 

Kohn E. Williams, der Kohlen⸗ 
verwalter von Illinois, läßt folgen- 


„Das einzige Mittel, eine MWieder- 


'holung der fjchlimmen Erfahrung:n. 
vom verfloffenen Winter zu verhü- 


‚ten, tft, fo bald wie möglich den Kob- 


Großes Lagerhaus verfauft. Zinshans 
für Banjtellen in Glencoe vertaufdt. 
| Die „Univerfal Trading and 
Supply Co." hat ihr vigritödiges 
'Xagerhbaus an der Siüdmeitefe der 


135. und Morgan Straße, Grund 


316 bei 160 Fuß, mit $30,000 be- l 
‚ge tft, follte am 1. April, ober jo 
bald nachher als tunlic, 


laitet, zu $140,000 an die „Ambon 
Products Co,” verfauft: dieje plant 
‚einen glei hoben Anbau zum 
Noitenpreiie von $200,000, 

Der Anwalt Franz Xavier Busch 
bat jein mit 67,500 belaitetes 
Acdtzehnfamilienhaus an der Nord: 
weitefe der PBaulina Straße und 
Kenilworth Ave., Rogers 
9. 


ter Cor übertragen in QTauic 


South Ave. und Ya Pier Straße, 
md 180 Fuß Front auf der Sitd- 
‘seite der South Mpe,, zwiſchen 
Sheridan Road ımd St. Palos 
Straße. 

Das Schsfamiliendaus 5408 
‚und 10 Süd Midiaan Boulevard, 
Grund 60 bei 150 Fub, mit 
827,000 belajtet, iitt zu $42,500 
von Emil Rojenthal an Donald 
Mm. Milfon, Niles, Mid., verkauft 
worden; diefer gab das Yabrit- 
grunditüd an der Südoitede der 
Flournoy und De Kalb Straße, 
1136 Fuß Front, zu $6000 in Stauf. 
| gu 825,000 hat I. ©. Peters 
fein Wohnhaus an der Nordoitede 
der Kenmore und Olenlafe Ave., 
| Grumd 100 bei 150 Zub, an I. N. 
Murphy verfauft. 


— — — — — — 


keſet die „Sonutagpoſt“ 


Bart, | 
nebit Grund, zu $125,000 an Wal: | 


für zwei Grundftüde in Glencoe, | 
128 bei 335 Zuß, auf der Weit- | 
‚jeite der Sheridan Road, zwiſchen 


| tel8 für vofhe Heilung der entzündeten ober | 
det | 


| Zeit beleben und das Syitem von Unreis 


'enbedarf für den nächften Winter 
‚zu faufen. Auf diefe Weife werden 
die Minen im Betrieb erhalten und 
wird die Kohlenbeförderung jeitend 
der Bahnen, die im Winter gehemmt 
Iift, ermöglicht.“ | 


Jede Familie, die dazu in der La= 


bei ihrem | 
fo viele Kohlen be— 
|ftellen, twie fie für den nächlten Win- 
ter braucht. 


Kohlenhändler 


Bewahrt ein inaend= 
feifhes Ausfehen! 


| &8 ift leicht wenn Sie Dr. Ebwarbs’ 
Dlive Tablets kennen. 


Das Geheimnig, jung zu bleiben, bes 
| fteht darin, jich jung zu fühlen—um das 
zu erreichen, müfien Sie auf Ihre Le: | 
ber- und Eingemweide-Tätigkeit adhtgeben 
‘man braucht fein gelbes Ausicehen zu 
| baben—tfeine dunklen Ringe unter den 
| Augen — feine Miteffer — fein galliges ı 
| Ausjehen im Gejiht—keine trüben Au« | 
"gen ohne Glanz. hr Arzt wird Nhnen | 

agen, dab neunzig Prozent allerStrants | 
heiten von Trägbet der Verdauung bers 
‚ rübren. | 
| Dr. Edwarde’, ein wohlbekannter Arzt 
in Obio, brachte eine vegetabiliiche Zu- 
‚fammenfegung, gemifcht mit Olivenöl, | 
ı zur Wirkung auf Leber und Eingeweide 
ı zur Vollendung und gab c3 feinen Ras | 
stienten jahrelang. | 
| Dr. Edwards’ Olive Tablets, der Crs | 
ſatz — Kalomel, ſind ſanft in ihrer 
Wirkung, aber ſtets erfolgreich. Sie 
bringen jene überſprudelnde Lebensluſt, 
jenes natürliche Bewußtſein überauels | 
lender Kraft hervor, das jederman ge⸗ 
nießen ſollte, indem fie die Lebertätig: | 


nigkeiten befreien. | 
Dan ertennt Dr. Edwards’ Dlive 
Tablet an ihrer Olivenfarbe. 10 Cents 
und 25 Cents die Schachtel, Bei jedem, 
Qrogifen, ——— Angeige 


Mode = Menheiten. 


Eigenbericht der „Abendpojt.“ 


Sportjacke. 


Der Kragen, den man hoch ge— 
ſchloſſen, oder offen tragen kann, 
ähnelt einem „Sweater“-Kragen. 


Zwei Längen ſtehen zur Verfügung, 


— — 


22 2 


29 oder 33 Zoll. Taſchen 
Schärpe gehören dazu. 


und 


Größe 36 erfordert bei 33 Zoll 


Länge 5 Yards 36 Zoll breites Ma- 


terial, 3%, Yard fehmale und je 2% 

Dards mittlere und breite Lite, 
Schnittmufter Nr. 8198. 5 Grö- 

ben: 34 bi3 42 Zoll Bruftmweite, 


Schnittmuster find unter Anfhbe der 
gewünichten Yröfe und der betreffen: 


Gents zu beziehen Durch Die „Mode: 
abteilung der Abenbpoft“, 223 Weit 
Waihington Str., Chicago, Il. Checks 
und Monch Orders follten an- „Ihe 
Adenkpoit Co,“ ansgeftellt werben. 


Bor Grain 
oder Knopf 
Tip Beben, 


1 


Bor rain 


—— 


Größen bis 


2 
2 


Erbitterte Worttämpfe. 


Schullommiſſäre haben ſie geſtern wie— 
der einmal mit einander ausgefochten. 

Ein von den Kommiſſären Jakob 
iM. Loeb und Anton Ezarnedi ge= 
liellter Antrag, e3 feinem Kandi— 


daten für ein politifches Amt zu ges! 


ftatten, künftig in irgend einer öf- 
tentlien Schule eine Rede zu hals 
ten, rief im der qeftrigen Schulrat3= 
Ifigung einen erbitterten Worttampf 
hervor. Anfangs ſchien es, als ob 


Niemand etwas gegen ihn einzuwen- 


den habe, die Stimmung ſchiug aber 
vollſtändig um, als 
Severinghaus darauf aufmertſam 
machte, daß Bürgermeiſter Thomdb— 
ſon als Redner für die Einweihung 
der Alexander Bell-Schule in Aus— 
ſicht genommen ſei. Die Meh 
—8 Mitglieder nahm dann auf 


( 
Entfchiedenfte den 


want 


rz3ahl 
— 


gegen Antrag 


Stellung, wobei es wieder zu einer 


jener außerordentlich erregten Sze— 


nen kam, wie ſie ſich in letzter Zeit 
Die Geiſter 
platzten auf das Heftigſte aufeinan- 
Schließlich ſtimmten ſämmt- 
Ausnahme 
der Herren Loeb und Czaärnecki da-— 


ſo häufig abſpielten. 


der. 
liche 


I! Rommilläre mit 


| gegen. 
Kaum minder erbittert waren Die 


Dedatten betreff3 der Yrage, ob man) 


ber rüdjiändiaen Pacht: 
für die Schulfondsgrund— 
etwa 900,000, zufrieden 


fi mit 
fumme 
ſtücke, 


geben oder Aber auf Zahlung ber | 


Zinſen darauf beitehen follte. Stom= 
ımiffär Arnold empfahl ala Bor: 
\fitender des Musfchufles, meicher 
| bie Angelegenheit umnterfuchte, auf 
ıdie Zinfen Verzicht zu leiſten, wäh— 
Itend die Tlinderheitäfattion, das 
\heibt die Herren Loch -und Ezar- 


‚nedi, geltend machten, daß man c$ 


den Nummer gegen Ginfendung von 10 auf einen gerichtlihen Kampf aus 


‚tommen lafjen follte, da gute Aus- 
ficht vorbanven fei, diefen zu gemwin= 
nen und fo der Schultaffe die Sum- 
me bom etwa $80,000 zuzuführen. 


Spezielles in Knabenſchuhen 


ſpeziell zu nur .... 
Matte Leder-Knabenſchuhe, Knöpf oder Blucher 
Faſſon, moderne Leiſten, gute ſtarke 
Sohlen, Größen bis 5%, zu 


Faſſons, breite Zehen, ſtarke Sohlen, 


Kommiſſär 


Ddaos 


Schuhe für kleine Knaben, Blucher 
Faſſon, mit ſtarken Sohlen, Copper 


Größen bis 13%, — 51.85 


— —— 


* 


82. 65 


Knabenſchuhe, Blucher oder Knöpf 


$2.25 


12222244 


DM, 


jpeziell zu 


* 
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! 
Cin don Schulraisanwalt Francis 
abgegebenes Wutc*hten läßt nicht er: 
Itennen, 05 mirflich ein berechtigter 
|Anfprud auf das Geld vorliegt oder 
nicht. Aus tiefem Grunde meigerte 
ſich Frau Lulu Snodgrak, ihre 
Stimme abzugeben. Die übrigen 
Kommiſſäre ſtimmten mit Aus— 
nahme der Herren Loeb, Czarnecki 
und Gannon für Arnolds Antrag, 
ſodaß dieſer alſo angenommen 
wurde. 
Morton MacCormac reſignirt. 
Morton MacCormac, der Stati— 
ſtiker der Behörde, hat die Ankündi— 
gung erlaſſen, daß er am 1. April 
ſein mit einem Gehalt von 
*34000 verbundenes Amt niederlegen 
werde. Hrengel gilt als 
ſein Er ſowohl wie 
MacCormae ſpielen unter den Re— 
publitanern der T. Ward eine her— 
vorragende Rolle. Sie nahmen dort 
die Intereſſen des Bürgermeiſters 
hompſon wahr, es heißt aber, daß 
MacCormac es bei den letzten Vor— 
wahlen an dem neötigen Eifer dabei 
fehlen ließ. 
— — 
Bıwahrt die Dualität. 
| Bromo Quinine, die weltberühmte 
Aur für Er und Grivpe, koſtet jeßt 30c 
die Scachtel. Nüdficht auf die Preider- 
böbung für die feh3 v ‚in Yazrative 
| Kromo Quinine enthalte: dizinifhen Toı 
| zentrirten GErtraite und G lien war e3 
ı nötig, den Preis für den Mpotbeler au Tteigern, 
! Sat fi bewährt während eincs Vierteljahr» 


| dunderts. Jede zivilifirte Nation braucht es, 
de56d0 +— Anz, 


Fred W. 


Lnrstive 


la 


— — 
Petrie im Zuchthaus. 


Der Kompenijt Henry W. Petrie, 
der in Eaſt Grobe wohnhaft war, 
trat geſtern ſeine Zuchthausſtrafe 
Ian, zu der er in Wheaton, County 
Du Page, verurteilt worden ift. Der 
ſchon bejahrte Mann hatte befannt- 
fi; die 17 Jahre alte Zaura Hanfen 
'entführt und mit auf Reifen genom- 
men. Sheriff SHeltermann lieferte 
Petrie geftern ind Zuchthaus zu Jo- 
fiet; ein. — 


* 





Diescibe Berts, die Sie immer — re trägt seit ie den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute *sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
sundbejt der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Oa«toria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrupe. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebraucht man 


es beständig gegen Verstopfung, 


Blähungen, W!ndkolik und Durch- 


fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 

indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlat. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekaufi haben 
Trägt den Namenszug von 


* 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


National Zwei-Spulen 
Rotations-⸗Rähmaſchine 


Für die „Abendpoſt“.) 


re Zeit 
mpinden, 
berübmte MWational 
Spulen Notation: 
eimer Spule 
befonmmen 
Zeitvergeudung. 


Näharbeit. 


Warum Cu 


aut 


peraeuden, 
wenn Nbr 
8wei 
Nähmaſchine 
oben und einer 
lönnt? Seine 
verdor 


zobbins 


x 
NS; 
IC 


mir 
unten 
Keine 


bene 


Bezahlt während Ihr 
naht — $1 die Woche. 


Chicago Sewing 
Machine Exchange 


Tel. : Diversey 8377 


606 West North Avenue. 


m319,21,26,28,092,9,16,23 


Ein Hotfcrei unferer Farmer. 
HI 


Die opferwillige VBaterlandsliebe des amerifaniichen Farmers iteht über 


allem Zweifel erhaben da; 


der amerifaniiche armer 


* Tenn aber nur 


dann der „Netter in der Not“ werden, ivenn die notivendigen WBor- 


bedingungen für feine 


Yeıltungsfähigfeit er 


fullt werden. Was nn: 


jere Jarmer mit voller Bereditigung fordern, jollte ihnen im Inter— 


eſſe des ganzen amerikaniſchen Volkes 


Bon F. F. 


zugeſtauden werden. 


Matenders. 


In größter Not und Verzweiflung 


weiſen die Farmer aber nicht nur 
auf die zwingende Notwendigkeit 
einer den landwirtſchaftlichen Be— 

dürfniſſen mehr Rechnung tragen— 
den Preispolitik für die landwirt— 
ſchaftlichen Erzeugniſſe hin, ſondern 
fordern auch, daeß man ihnen unter 
den gegenwärtigen ſchwierigen Ver 
hältniſſen die Ausübung des — 
wirtſchaftlichen Betriebes nicht noch 
weiter erſchwere. 

In den Reſolutionen, die ſie 
unlängſt in ihren Farmervereini— 
gungen und ſonſtigen Organiſatio— 
nen angenommen baben, fordern 
unfere ‚armer daher meitgehendite 
Berückſichtigung der geſchul ten land 
wirtſchaftlichen Arbeiter im. Rah 
men des Aushebungsgeſeotzes.— 
bekanntlich die Auswahl der zum 
Militär gezogenen Leute derart er 
möglicht, daß unerſetzliche Arbeits— 
fräfte Befreiung vom Militärdienſt 
mit der Waffe finden mögen und 
ihrer Tätigkeit, die in 
licher Weiſe dem ganzen Volke und 
der ganzen Nation, darüber hinaus 
ſogar der Führung des Krieges, zu— 
aute kommt, erhalten bleiben. Die 
Farmer erklären, daß ſie durchaus 
keine Befreiung vom Dienſte für das 
Vaterland wünſchen; tatſächlich hat 
der Verlauf des letzten Jahres in 
allen Gegenden unſeres Landes auch 
aunsgewieien, dab vor allem die 
Söhne vom Lande 8 gaveien ii iind, 
die fich frempillig zum Waftendienite 
meldeten. Die jeit Jahren immer 
drobender aewordene landwirtichaft- 
liche Arbeiternot bat gleichzeitig im 
Verlaufe des legten Sabres aber 
auch derartige Dimenitonen an 
genommen, dab auf zahlreidhen Far— 
inen in den Vereinigten Staaten 
heute die Unmöglichkeit droht, ben 
Roden iiberhaupt no in der abjolut 
notwendigen Weife bearbeiten und 
beitellen zu fünnen. ie 
liegende, große Gefahr für das 
ganze Yand weijen die armer nad)- 
Iritflich hin und wünschen, dat man 
ihnen die verhältnismäßig wenigen 


1 ſond 


das 


noch verbliebenen, geſchulten Arbei- | 
ı Grade geiichert wird. 
ſtändiger Verkennung der wirklichen 
Sachlage aus früherer Zeit Geſetze 


ter im militärpflichtigen Alter jetzt 
nicht auch noch entziehe. Dieſem 
Wunſche hat übrigens in weitgehen— 
dem Umfange die Regierung, die im 
Herzen durch und durch farmer— 
freundlich geſinnt iſt, gerade in 
dieſen Tagen entſprochen; 
die lokalen Aushebungskommiſſio- 
nen angewieſen, landwirtſchaftliche 
Arbeitskräfte, die jetzt zur Bearbei- 
uiug der Felder, zur Beſtellung der⸗ 


* 


unentbehr: | 


| bleiben, 
geſchritteneren 
alten Welt ichon seit viele 
geſchehen iſt, 


Auf die hierin 


zuſtandekommt, 


ſelben und 
utigt werden, bis 
Militärdienſt zu befreien, auf daß 
ſie ungeſtört ihrer ee land 
wirtſchaftlichen Tätigkei chgehen 
können. . Teilweiſe a dadurch 
unſere Farmer in dieſem Punkte 
ſchon zufr riedengeſtellt ſein und im 
übrigen können sie daraus mit 
Senugtuung feiriiellen, dab die Re 
gterung Schr wohl Veritändnik für 
die Forderungen der Farmer 

und ihnen gerecht wird, joweit das 
im Rahnten des größeren Allgemein 
intereſſes möglich iſt. 


zum Kultivieren be 


auf weiteres vom 


Irrr 
st 


mr 


Sodann forde rn Die 
daß die Verſolgungen 

verſchiedenen nden 
durch gewiſſe Behörden 
\ind, — eingeſtellt werden. 
ve tige und den 
de rc3 — gutn 
zen Lande und unſerem ganzen 
Volke meint, kann dieſe Forderun— 
gen nur nachdrücklichſt unterſtützen. 
Denn es iſt ganz klar, daß wir einen 
Berufsſtand, auf deſſen Höchit- 
leiſtung wir in dieſer kritiſchen Zeit 
zugeſtandenermaßen einfach an— 
gewieſen ſind, nicht durch Verfolgun— 
gen und Bedrohungen in dor ziel 
bewußten Ausübung ſeiner Tätig— 
feit beirren hindern Diirfen. 


Farmer, 
denen ſie 


des 


in 
Landes 
au sgelest 
dor 


Jede 


Mnr 
Geoge 


kende Menſch, 
nit — tgan 


rnur 


und 


Wir alle haben heute ein großes In- 


der Landwirt— 
unſere Farmer 
nur darin eine 


tereſſe daran, 
ſchaftsbetrieb für 
lohnend iſt, weil 
Garantie für eine lar 
Höchſtleiſtung gegeben werden kann. 
Wenn unſere Farmer gezwungen 
ſind, ſich genoſſenſchaftlich zi 
organiſieren, um leiſtungsfähig zu 
wie c8 in Den fort 
Kulturlöndern der 
Nahrefi 
jo baben wir in diefer 
fritiihen Zeit ausnabmslos aud) 
ein Intereiie daran, dat Diele land 
wirtſchaftliche Organiſation mög— 
lichſt bald und möglichſt umfaſſend 
weil uns dodurch 
landwirtſchaftliche 


daß 


n 


die notwendige 


Höchſtleiſtung nur in um ſo höheren | 


Wo in voll— 


beſtehen, die die Organiſierung der 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


l 
I 


und 


heſter Möglichkeit zu überbrücken. 
Den Riß zwiſchen Stadt umd | 


| 
| 
| 


| Serzen 


| jicherlich 
iſt, 


ſchroffer 
ſals Wahnwitz in dieſen Tagen er— 
ſcheinen. 
der 
darauf drängen, 
der 


man, fußend auf ſolchen veralteten 
Geſetzen, für deren Geltung keine 
moraliſche Berechtigung mehr zu 
finden iſt, zu mehr oder weniger ge— 
häſſiger V zerfolaung der Farmer 
ſchreitet, wie wir es in unſerem 
engeren Verbreitungsbezirke und 
auch anderswo im Lande gerade in 
der Gegenwart erleben müſſen. _ 
seden, dem das wahre Wohl des | € 
Volfes in Stadt und Land am 
liegt, fanır ein derartiges 
Schauspiel nur mit Weh erfüllen. 
Bir Icben in einer Zeit, in der es 
ziwingende Notwendigkeit 
den Gegenjag zwiſchen Stadt 
Yand, der vom Kapitalismus 
feinen Organen in den ver- 
gangenen Jahren zielbewust immer 
mehr ermeitert mworven it, nad 


und 


Sand, | 
zwiſchen Konſument und Produzent, 
aber gar noch zu vertiefen und | 
zu geitalten, mul; schier 





l 


Deshalb iit die Forderin 19 |. 

die — möge 
alle Verfolgungen | % 
genoffenihaftlih organifierten | 


armer, 


| Sarmer jofort niederzuichlagen, von |, 


\aben wahren PBatrioten rüdhaltlos 


| 


I die 
tunagsbehörde, 


zu unterſtützen. 

Endlich erſuchen die Farmer — 
Bundesnahrung — — 
den Lebensmittel- 


markt von Grund auf zu reorgani 


ſieren 
ſo zu regulieren, 
zenten 
Konſumenten in der Stadt in gleich 
hohem 
hier haben wir es mit einer Forde— 
rung 
Intereſſe des 
reichen Artikeln in der 
insbeſondere im 


Jahres nachgewieſen, daß heute der 
ganze Lebensmittelmarkt in unſerem 


wird, 


den 
vor allem perjonifiziert. 


ſonderen Artikelſerie 


durch das 
amerikaniſchen 


kommen 
Freude 


beſitzt 


idwirtſchaftliche 


Farmer zum Zwecke der nachdrück- 
lichen Vertretung gemeinſamer 
ſie hat 


In— | 


terefien verbieten, jollten derartige | 


Geſetze daher möglichſt ſchnell wider⸗ 
rufen werden. Ein Fehler, der ſich 
fürchterlich in dieſer Zeit rächen 


muß, iſt es aber ſicherlich, wenn 


ſteigertem Maße ausüben, 


lirenden Großkapitals 


der 
dunklen 
fleiſcher zu bringen ſich bemüht, hat 
ſchließlich von ſolcher Art herbeizu— 
daß dodurch dem Großkapi- 


tungsbehörde 
Angeſtollte 


ſpiele für die unzulängli 
10 der 
tungsbehörde zum Nachteil der Far— 


und einer neuen Baſis 
daß er den Produ- 


Lande und den 


auf 


auf 


dem 


Grade gerecht wird. Auch 
die im allergrößten 
ganzen amerikaniſchen 
Wir haben in zahl— 
„Abendpoſt“ 


Verlaufe des letzten 


zu tun, 


Volkes liegt. 


bis zu einem gewiſen Orade | 
jogar der Nebensmittelmarft Der | 
ganzen Welt, von einer einzigen | 
mächtigen Kapitalaruppe beberricht | 
die ein Ziveig des internatto 
nalen Großfapitales it und ji in 
„Chicagoer Fleiſchbaronen“ 

Im vori⸗ 


gen Sommer haben wir in einer be— | 
den ausfithr:- 

erbradt, daß | 
Treiben diejer Yeute die | 
armer mehr und 
mehr ihre wirtſchaftliche Unabhän 
gigkeit verlieren und zu abhängigen 
Kreaturen Kapitals werden. | 

Unjere amerifaniihen zarıner habe N 
den zermalmenden Drud, den die | 
kapitaliſtiſchen Intereſſen in ge 
mit den! 
Sabhren immer mehr zu jpüren be 
und e8 daher mit großer | 
begrüßt, als die Bundes: | 
nabrungsmittelverwaltungsbebörde | | 
ins Leben gerufen wurde, Hofften | 
ſie doch, nunmehr aus dem eifernen | 
Sritf, nrit dem das Kapital fie an 

gefaßt hatte, loszufommen und 
wieder wirticaftlih freier zu iver 

den. In dieſer frohen Erwartung 
haben unſere amerikaniſchen 
mer ſich zunächſt freudig in 
Kompetenzbereich der 


Lande, 


lichen Beweis dafür 


DCH 


dar 


geitellt. Zie baben gehofft, dal; 
dieie Behörde einen PBreis für land- 
wirtichaftlide Erzeugnilie feitiegen 
würde, der dein arıner einen ge 


die Vermarttunnstolien 
würde. Sie hofften, das im Schuße 
des jtarfen Armes der 

jowohl Brodizenten auf dem Nande 
wie Honjumenten in der Stadt bei 
ier fabren würden. In Wirflichfeit 
aber haben unſere Farmer, wie ſie 
bei jeder Gelegenheit offen kund 
tu», von Monat zu Monat eine ber 
bere Enttäufchung erlebt. Sie ba 
ben erfahren, dal die Preispolitif 
der Bundesnahrungsmittelverwal 
tungsbebörde den landwirtichaftli 
chen Intereſſen nicht in der erwar 
teten erie gerecht geworden iſt, 
dog im Rahmen dieſer Politik den 
Farmern in vielen Fällen kein Ge 
winn ihrer landwirtſchaftlichen 
Betätigung mehr erwachſen und 
ein direkter V 


—X 
Sy 
W 


aus 


serluit 3 
und tim allgemeinen haben Far 
mer und Konjumenten in der Stadt 
in den legten Monaten jich 
mehr der Weberzeugung verihließen 
fonnen, 
politit der Bundesnabrungsmittel- 
verwaltungsbebörde der Einflus 
des dent Leben&mittelmarft fontrol- 
immter 


iſt; 


viel zu 
geweſen Der 
Bundesregierung, 

Adminiſtration 


groß 
iſt. Kommiſſär 
der im Auftrage 
Licht in 
Machenſchaften der Groß— 


ganz offen und unverblümt die An 


klage erhoben, daß in wichtigen und 


Stellungen 
desnahrungsmittelverwal— 
Vertrauensleute und 
der Chicagoer Groß— 
ſchlächter untergebracht ſeien. 

Wir wollen aber noch weitere Bei— 
ve Kontrolle 
PBundesnahrungsmittelverival- 


verantwortungsvollen 
der Bun 


Befeitigt lie Parker eine? 
verreiften ſRuöchelz 


durch Gebrauch von 


GAMPHOLIN 


„Eine Enibe für 
a Echmergen u, Bein“ 


in gegen 
handen 
1 u. 
—— u. 
tismus. nr Br t 
eintah —5——— auf Die € Etell und febt wie 
ſchnell ſich ne einftellt, In jeder Apo⸗ 
ihele au babe, — — — — 


nur in verſiegelten Flaſchen von den 


nen Buſhel Weizen. 
eigentlich natürlich 

ſtändlich ſein, 
wiſſe Abfallprodukte 
die der Farmer als Viehfutter be— | 
nötigt, 
zenpreis in einem ganz beſtimmten 
Verhältniß ſteht. 
billiger 


höheren 


houte z. 


ſtand folgendermaßen 


muß und keinen höheren Preis 


ſchen Farmer haben Recht, 
den verlangen! 
Bundes: | 


nahrimgsmittelverwallungsbehörde | 


Regierung ı gender 
telverwaltungs 
| Far 


dann durch die 
‚der Behörde die denfbar größte und | 
| bitterite Enttaujchung erlebt; 


u oft ! 


uteil gavorden | 


nicht 


dat im Rahmen der Preis- | DI 
ite3 
ı ter, 


nod) | 
und onsichlaggebend | 
—* 1 

der 


die | 


lich: 


niſtration 
Farmer ſind nach wie vor bereit, 


und D 

das ſicherlich auch in den nächiten | 
J Es aibt nichts was pP 

R gut it ala um: Wochen wieder dur eine weit of- 

Der | 

non. Sämer» | 

ein, | 


Abendpoft, Chicago, Donner sunerß 


65 gibt nichtz Beſſeres alö ; die 
gute altmodiiche Behandlung 
jür Suiten und Er— 

fültungen. | 


Wenn Euer Großpateg oder Eure‘ 
Großmutter an einem Huften oder, 


‚einer Erfältung litt, bereitete Mut- | 
‚ter ihnen gewöhnlich ein heißes Fuß: , 
‚bad, einen heißen Punch, hergeftelit | 


aus Duffy’3 Bure Malt Whiskey, 
und brachte den Patienten zu Bett. 
Diefe Behandlung hatte gewöhnlich 


‚zur Folge, daß die Verftopfung ber | 


Zuftfanäle bejeitigt und der Körper | 
in Stand gefeßt wurde, die Keime 
bermittels des Schweißes der Drü- 


ſen auszuſtoßen. 


Dieſe altmodiſche Behandlung 
wird heute in Tauſenden von Hei— 
men angewendet, und es gibt wenige 
beſſere Mittel, Huſten und Erkältun— 
sen zu brechen. Verjucht es. Verkauft ! 


‚eiiten Upoihetern, Grocern und! 
Händlern. Sebt erhältlich in Bint- - 

Größe. Wenn fie Euch nicht verfor: | 
gen können, fchreibt an uns. Nüpßli- 
ches Haushalt: Büchlein frei. pe 


zeige 


mer erbringen. Ba utlich iſt der 
Weizgenpreis, den der Farmer for— 
dern kann, J von genannter | 
Behörde feitgeiezt worden. So und | 
jo viel befommit der Farmer für fei 
Es ſollte nun 
und ſelbſtver— | 
der Breis fir ge: 
des Weizens, 


dat 


zu dieſem feitgejegten Wei: 


man fat | 
dal 


Denn 


Were nicht erwarten, 


‚der Farmer im Rohproduft ein ut: | 


termittel billia verfaufen muß, das 
er berna , in berarbeiteter Form re= | 
Ilativ viel teurer bezahlen muß, ı weil! 
der große, ungekundene Zmiichen- | 
handel einfach einen ſolchen relativ | 
Preis fordert, Und doch 
der amerifaniihe Farmer 
PB, für Slleien einen jold) | 
unverhältnißmäßig hohen Preis 
einfach bezahlen. Zahlenmäßig ſtellt | 
fich Diefer himmelichreiende Webel- | 
dar: Nad 
der Regierung 


muß 


der Baſis des von 


feſtgeſetzten Weizenpreiſes ſollte die 
Tonne Weizenkleien 


in ganzen La— 
dungen ab Mül hle nicht mehr als 26 
Dollars foiten; ein ſolcher Preis be 
ttand auch zumädit; dann aber Fan 
dem fapitaliitiihen Handel der Ap- | 


| petit mit dem Eſſen und der Preis | 9, 
für Kleien wurde immer höher ge- | 
trieben, 


auf 30, 34, dann auf 40 | 
und jett auf 48 Dollars die Tonne, 
während der Farmer den Weizen, 
das Rohproduft, aus dem die Kleie 
|gewonnen wird, nah wie vor zu 
dem feitgejegten Preiſe 
for: 
dern darf, 
was dem at: 
Unfere amerifani- 
das 3 Zu 


deren billig sit? 


Auh die Mt und Weile, wie 
in den verfloljenen Wintermonaten 
die 
eingegriffen bat, | 
die armer zu Tauſenden 
machen und arg verichmupfen. Ge: 
den Verfpredungen der! 
der Bundesnahrunasimit- 
behörde haben untere! 
chen hindurch die Milch | 
Verluſt verkauft 
erſte Entſcheidung 


ſtutzig 


Vertreter 
rmer Wo 
direkt mit 


dam | 


bat allerdings und  erfreulider 


Weiſe die Behörde ſelbſt ſofort ein— 


geſehen, welch folgenſchweren Irr— 
tum ſie beging, und man hat die 
erſte Entſcheidung durch eine den— 
Wilchproduzenten günſtigere erſetzt. 
Darin haben die Milchprodugenten 
dann wenigitens einen gewiiten gu 
ten Willen gete"en und auch) aner=| 
kannt. Mber dadurd, dal eine Ent: 
Iheidung der zuerst gefallten Art 
itberbaupt möglich war, haben ie | 
zugleih aud erfannt, wie einfluf- | 
reih der Fapitaliitiihe Handel, 
diejem Falle in Zorn des Milchtru- 

befannten M hgroßhänd. | 
‚th im Nahmen der Tätigteit | 
der Nahrumgsmittelverwaltungsbe: | 
hörde noch durdzuieken vermochte. | 

Dennod aber haben die ‘armer 
die Hoffnung nicht aufgegeben, 
engiten Iulanmenarbeiten mit 
Bımdesnahrungsmittelvermal- 
Negulierung des 


Der 
tungsbehörde eine 
geſamten Lebensmittel-Marktes 
führen, 


tal auch die e ergiebige 


und farmerfreundlich und 
ebenſo ausgeſprochen kapitalfeind— 
alle ihre Handlungen weiſen 


übereinſtimmend darauf hin. In 


dieſer Ueberzeugung ſind trotz der 
vorgekommenen Irrtümer die Far— 
mer des Landes nicht in ihrem Ver— 
|trauen zur 
tert worden, jo jebhr jich die fapita- 


Landesregierung erichüt- 


——*— Preſſe auch bemüht, das 
Vertrauen der Farmer in die Admi— 
zu untergraben. Die 


Landesregierung durch Dick 
Dünn zu gehen und werden 


mit der 


fene Sand beiveiien. Sie möchten | 
aber im Intereſſe der Erreichung 
von Zielen, die im höchſten Grade 
das Wohl des ganzen arbeitenden 
Lolles und der — — Na⸗ 


| ‚würden fich belohnt 


der Vereinigten Männerchöre; 


tig. 


verkaufen 


Sollte nicht auch hier | 
|dem einen recht ein, 


Bundesnahrungsmittelverwal: | 
tungsbehorde in die Negulirung des 
Milchpreiſes | 
rechten Gewinn Sichern und zugleich | mußte hier 
verbilligen 


im Chicagoer Bez ivte 


und: 


in 


im! 


> werden das Beite Iiefern. 


Domäne! 
dauernd entril’en wird. Die Abmini- 
itration jelbit ilt ja durch und durd | 
volks— 


tag, den 21. März 1918. 


— ensEosunipel 


tion betreffe: 
ben und weifen daher 
Entichiedenheit 


mit aller 
und großen Nadı: | 
drudf auf die geichilderten Lebel: 
Hände, , die immer mehr zu Tage 
traten, hin. Die Farmer ſuchen Ab- 
ihaffung diejer Webelftände, nicht, 
ipie toir Schon früher jagten, in Op- 
pofition zur Regierung, jondern in 
treuen  Sandinhandarbeiten 1 
ihr. 


Vereinigte Mannerchöre. | 
Wohltätigkeitstonzert zum Beſten a 
Deutſchen Altenheime, 

&3 ijt ein erhebendes Gefühl, weni | 
man die Genugtirung bat, auch fein 
|Ccherflein für eine gute Sache bei- | 
‚tragen zu können. Deshalb find 
aud) die Sänger der Vereinigten | 
| Männerchöre fo enthuſiaſtiſch bei vo 
‚Proben für das große MWohltätig: | 
‚teitöfongert zum Wohl und Beften | 
‚des Altenheim, des Gtolze3 bes | 
| Deutfchtums, | 

Die Sänger und | 
gutes 
jeben, | 

am | 

bie | 
wäre, | 


proben eifrig 
und ihr 
bon Erfolg gefrönt 
wenn bas Auditorium 
Sonntag, dem 7. Mpril, 
zum legten Platze gefüllt 


Werk 


| Duffy Malt Whisten Co., Rocheiter, da der Reinertrag dem Altenheim 
IM zul 


zufließt. Deshalb auf zum Konzert 
jeder, 
der ein gutes Deutjches Herz hat und 
Mitgefühl für ſeine notleidenden 
alten Landsleute. 


Was gibt es wohl auch Schöner 


8, 


als einen großen, mächtigen Maſſen— 


chor von über 600 Männerſtimmen 
zu hören, der es verſteht, unter der 
umſichtigen Leitung von Herrn Karl 
Reckzeh, die wunderbarſten Tonfär— 


bungen hervorzurufen vom leiſeſten 


Pianiſſimo bis zum kräftigſten For— 


tiſſimo. 1 


Das Programm iſt ſehr reichhal⸗ 
Nur erſtklaſſige Soliſten ſind 
für das Konzert gewonnen worden: 
Frances Ingram, eine bekannte und 
auch beim deutſchen Publikum be— 
liebte Sängerin; Nut ıph Reuter, 
einer der beiten Pianifien Ameritas; 
Benjamin Schroeder, Bariton, und 
C. Gordon Wederk, ein Meifter der 


| Orgel. Außerdem wirkt cin DOrchefter 


von 60 Mann, Mitglieder des Chi- 
‚cago Spmphonie- Orſieſters, mit. 
Tas Konzert findet, wie fchon er 
wähnt, am Sonntag, dem 7. Wpril, 
"Nahmittaas 3.15 Ubt, im Audito- 
rium ftatt. Die Preife der Pläbe 
find 75c, $1, $1 ‚50 und $2. Die 
‚Karten füönnen vom 28. März an im 
Auditorium an ber Raffe 


Itaufceht werben. 


Nachftehend das Programm: 


Orcelfter: 
Ahapfepie (Ihe Bamboulg). 


a) Der Lindenbaum............. Schubert | 
b) Des Liedes Kryſtall. ......... Schmitt 


. Altioio mit Ordefter: | 


Arie „MH heart at thh Tmweet_boice 

‚Samfon und Delta”..... Saiitt 
Orchener 

„Romeo und 


gr aus | 


Julia“, 
Tſchailowe ty | 
>. Klavier mit Orceiter: 

Ungarifhe Yantafie........ 
vie 8 


Orcheſter: Tannbäufen C Ouvertüre. 
Ran nerchor. or cheft ter und O gel: 
Altniede rländiſch Danfgeodet.... 
9. Airiolo mit Or echeft fer: 
(Studie 


Wogner 


Kremſer 


| ’, Männeror mit erh 
| 
I 


Träume zu Iriltan 
rerchor: 
Dein Hug’ mei 


! 

| — 
110. Mani 
| a) ı Inöniter S ... 
| a ET TU TS ..GCGeraſch 
| b) Did bled S0c........Ban der Sieden 
11. Orcheſter: 

Aufforderung zum Tanz. . Weber⸗Wei nam ter 
|j9, Mänmerdor, Bartonfoio, ce u. Orgel 


Sanderfenn: IRB ars enenrrrnnennnnnn IR 
— — — — — — 
Uus Bereiudireiien. 


Der Banater 
Männerchor, ein 
|ter und beliebter 
Deutſchungarn, 


Junger 
wohlbekann— 


feiert am Samstag 
Abend, dem 30. März, ſein ſiebentes 
Stiftungsfeit m der Mozartyalle, 
336 Clybourn Avoe. 
Es werden zur eier des Tages 
ange jagt; Sänger und Feſtausſchuß 
ſind eifrig bemüht, dieſes Pro— 


gramm jo Schon und erfolgreich wie fh 
möglid durdyguführen ımd die Bo- 1! 
unterhalten | $ 
Feſt 


ſucher aufs Beſte zu 
und zufriedenzuſtellen. Das 
beginnt um 7 Uhr Abends. 
Eintritt koſtet 25 Cents. 
Am Samstag Abend, dem 13. 
begeht der Chicago 
Geſangverein ſein 
3. Stiftungsfeſt mit Konzert und 
Bei in der Rordieite Turnhalle, 
\S2IN. Clarf Str. Ein jehr ichönes, 
|gediegenes Program wird +-auf- 
geführt, deiien Beitandteile vom 
|eriten bt$ zum leßten wertvoll und 
unterhaltend iind. Das Konzert | 
beginnt um 7:30 libr, und 
Freunde und Gönner ſollten um 
dieſe Zeit anweſend ſein. Das 
NKomite ſchenkt den Vorarbeiten in 
allen Einzelheiten ſorgfältige Auf 
merkſamkeit, ſodaß Alle einen 
nußreichen und gemütlichen Abe 
verleben werden. 


Der 


ge⸗ 
nd! 
Küche und Keller 
sur den 
auf das Konzert folgenden Ball iit 
ein gutes Orcheiter verpflichtet wor: 
den. 

— — — 


Geſchäftésleute der North Ave. 


Ihr Verband hielt geſtern ſeine erſte 
Verſammlung in dieſem Frühjahr ab. 
Die Columbia Halle beherbergte 
geſtern alle fortſchrittlichen und ein— 
flußreichen Geſchäftsleute der North 
Ave, die ſich vollzählig zur erſten 
Verſamnmlung eingefunden hatten, 
die der Verband der Geſchäftsleute 
der North Ave., dem ſie als Mit— | 
\alteber angehören, in diefem Früh— 
jahr abhielt. Dieje Vereinigung, des | 
jten zielbemußten und aufopferung®= | 
‚willigen Bemühungen der große Auf- 
ſchwung der North Uoe. als Ge- 
ſchäftsſtraße in erſter Linie zu dan— 
ken iſt, gibt ſich mit dem bisher Ge— 
leiſteten aber keineswegs zufrieden, 
ſondern hat ſich weite Ziele geſteckt, 
die ſie auch erreichen wird. Und der 
Verband wird ſich um ſo bälder an 
feinem Ziel ſehen, je mehr die Ge— 
— an der Re —* deren 


leiſtu gsfähig blei⸗7 


‚Goleridge Zaplor ! N 
MNännerchor: 4 


Sans | 


| 
".ntafie-Quberiure, | 


Selangverein bo 


stonzert und! 


alle! 


ſten Intereſſe liegt, der — Arbe. 
treten und taätkräftig bei der — 


in der geſtrigen Verfammlung wurde 


zur Hebung des Gejchäftes an der 
North Are. beitragen wird, und ber 


‚gen abhalten und erwartet, 


| man Sie. 


yon Bictorial Neviens Schnittmu ſter zum. Verfauf 
Neiner Aepfel: | 
Trauben-Xelly, | 
Unz.-Becher, | 


10ce 4 


Geichnitt. Rüben 
Waare, 
r üc yien, 


10e 


Keine Poſt— 
Tel.Beſtellungen. 


u. 


„S. EH.“ Stamps mit veſenen Einkänfen 


| Keine Voſt — 
d. Gemadht in un- 
ot | ferer eigenen 

| Gandn-Süche. 


Speziell! u von neuen fee und Mänteln: 


Die nenejten Moden, die |hr finden fönnt! Zn Breifen, die nirgend anderswo nicdeiger find! 


ed 


SL 
$143 12% 
RE Ge J 2 Ay vr 
Suits, 510.50 - 12.50 
Fin fürzlider Einfauf von mebreren |! 
Sunit oder Coat zu einer großen Breisherabiegung zu offeriren. 
Moden der Satlon, gut gearbeitet, viele Muiter, eins oder zwei von einer Sorte, 
nicht überieben folltet. Sichert Euch die erite Auswahl! ; 

Sergt, Poplin gemacht, nett beſetzt, und find gefüttert, viele Moden, 
einige Muſter jind einbegriffen. Die Coats jind ans Serge, Tweed, Poplin, Covert, Cheviot, 
Miſchnugen, Volle Velour, Delhi g wacht, einige find halb gefüttert. Alle die newünichten Schatti⸗ 
rungen, einſchließlich ſchwarz. Größen für Damen, Miſſes und Juniors, Bruſtmaß aufwärts bis 44 


Mädchen zu . . . . 980 


Größen 6 bis 14 Jahre. Ueber 
ein Dutzend neue Frühjahrmoden 
von verſchiedenen waſchbaren 
Materialien in guten Farben. 


Gingham und 
Cambray Rinder— 
Kleider, zu 
In ſoliden Farben von blauem und roſa Cham— 
bray, ſowie karrirtem Gingham, Empire Mode 


Gürtel und Taſche, mit weißem ——— und Manz: 
zu ichetten abitechend, 2 bis 6 Sabre. 
2.Stüde —“ 

In ſoliden Farben von lau, 

Iroſa und Lavender, ſowie fignrir— 

ten Bercales in hellen Gatwirfen; 

MJacket hat Matroſenkragen, Taſchen 

Muaund Gürtel mit ſchwärz n. weißem 
ABinding beſest, "61. 19: 

31.50 Werte, zu. 

s1.50 Sateen 


Gıtra — Bän— 
Fderſchürzen jür | Umterröde, aus 
JTamen, in hellen feiner Qualität 
Mn. dunklen Per-Tateen, tiefe 
Jkalen, beſetzt mir | Accordion plaited 
Rickrack ſpe⸗ —— mit 


ziell — — J Nuf * 990 


nur Unter 


ww % .. r ) r 

14.5 — Mäntel, 9.9—S11.7 

yindert Nleidimgsitiicden ermöglicht e$ uns, Euch Euren Oſter 
Alle Kleidungsſtücke ſind die beitenz 
Ein Verkauf, den 
Ihr 


Die Snmits find aus 


sur 


Wajdjfleider für Nene Frübjahr- 


Müdchenmäntel, 
Hübſche neue Moden, 

und weiß karrirten Worſteds, 

Alter 6 bis 14 Jahre. 


—A 5.95 


in ſchwarz Für Damen und Miſſes. Aus 
pe. | Ebeviot umd jchivarz und weißen 
Worited - Korrirungen gemadt,- 
(Sröben bis zu 40, Bafement 


A „“ Weide Yiegligee Dintter-Mäunerhemden 


Hunderte von hübſchen Muſtern, 

aus feinem Percale- und Madras— 

FR Zeug acmacht, geitärfte u. zurüd- 
& geihhlagene franz. Manjchetten, be- 
G auen gemadte Größen, gut ge⸗ 


machte Hemden in BR 
2 


Intst + 
Col, 


ımge: ; B 


garantirten wald): 
echten yarben, 
ſehr ſpeziell für 
8 eitag. 


25c Zommer- Reiben für Damen — feine 
we Baumwolle, ſein gerippter tapedHals 


ih aarıir * au⸗ en ichnittener Hals, ärmel« 15€ 


sy IAr Inprgen 
Ste m. Te Muiter-Unterhem- 
den u, «Seien f. Männer, Som— 


| merſchwere, 3 
| ecrufarbig, c 
J 


‘tr 19% 
on c- Spntmter u nien — für 
en, ansaelsn, » ü 
u * sunelönge, tr be 
enges Knie os 
— ons, zu.. ‘age 
5e Lisleſt runbfe für Tamen, 
atichrwer; —— ſeit En 
Ga ugeYicte eiter SarterZ 


dovp. GEM. BJ v en u. ge “156 
ive; c 


— 
Aepſel 


— 1 


ie ai EHER. 
feine { 


Balbriggan, 

20e n. 3de fein gerippte edht- 
ſchwarze baumwoll. Kinder 
ftrümpie, Scconds, f, Anaben 
1. Mädcen, dauerbait u. ftarf, 


dopp. Ferſen u Ze⸗ 190 


ben, für Schulgeb. 


Rorfets 
Odds und Euds 


—— Größen 
n. unter, ‚all e Größen 


a-Fa 


gew. 
fein 


Dutzend 
Nunden 
erung. 
Wale ti 
Zaille Luſter, ſeide 
Poplin-Gewebe, vorzüg 
ſpeziel 


363öll. 
gemiſchtes 
liche Farben-Auswahl, 


Liſere und Milan Hanf gar— 
nirte Büle 


Wunderbare Werte in 
Diefen prächtig befetten Li- 
jere u. Milan Hanf Hüten, 
alle beietst mit guter Quali: 
tät Scide Grosgrain u. Taf: 
fcta Band ı. netten Novelty 


Blumen: ichwarz und Die 
meiſt erwünſchten Saiſon— 


Farben herrſchen vor und die al— Ss 8 
N m ] 


lerneueſten Formen fünnen unter 
Pafemeni 


Zoll breit, feine 
Wesel... .:.; 


Ofler: Verkauf von Blufen 


Sunderte von netten neuen Sriih 
jahrs Boile-Lirfen in all don beltch | 
ten Minitern, mit Spitzen beſehte und 
geſchneiderte Flonnces; wie auch 
ſchneidig be 

i fette Dia 
delle in gar 
ben Kom— 
binationen. 
Bluſenwerte 
auf, bis 1.35 


Pongee-Seiden, 32 
Auswahl von Farben, 


viejen gefunden werben. Ein Wert 
in einem garnirten Hut, den Ihr 
ütert jo bald vergeiien werdet. — 
Einer davon abgebildet, ſpez. zu . 


— — —— — — —— — — — —— 
F 


Lokale zwiſchen der Sedgwick Sir. 
und der Elybourn ve. gelegen ind, 
und die noch nicht Mitglieder bes 
Verbandes find, zu der Einjicht fom 
men, dab e3 nit nur ihre Pflicht 


'ift, fondern au in ihrem ureigen 


Serbinden Sie Fatriotiemus mit Spar» 
jamfeit und Wohlhadenheit 


öffnen Eie ein ZSparlonto und dernehren 
Sie die Arieagaartenerzenanifie Chicago, 
Werdet Mitbegründer no heute von unlerem 


1918 Sriegsgarten:Kiub. 
Gewinnen Sie einen der drei Treife: 
Grücr Preid........ SIIOM. ©. N. Linperty Bond 
Sweter PBreis.......S SOU.@. W. Libertb Bond 
3. Preis, .$:5 U. S, N. Bar Sapinas Stamps 

Rein Mitglicdäbeitrag wird berechnet, 
jeden: neuen Syarfonto bon $3 oder 
‚ ?as jet aufaenammen wird, geben wir 
zehn Larietöten Zamen, Dies follte genüs 
en tür der erforderlichen Vorrat au Gemüle 
ene Familie bon tünf 
beitert ein bemertenswerter © Mangel an 
ifefamen dieles Nabr. Hier tft "Ibre Gete« 
wemjeit, om S yarfonto zu beginttem nd aleich⸗ 
zeitig einen Kriegsgarten onzulegen. 
Sprechen Sie heute in unſerer Bank vor 
un befommen Sie Ihren Samen. 
Charter » Mitglievihaft ift auf das erfte 


Taniend beprenst. 
FENEBAUM SONS 
AND TRUST COMPANY 


—n BANK 
Founder 1855--A State Bank 


S. E. Cor. La Salle and Madison Streets 
CAPITAL AND SURPLUS 
$2,000,000 


Bufineh Men’: Afloctation beizu 


Er 


hung ihrer Ziele mitzuiirfen. Auch 


eine Reihe von Vorſchlägen beſpro— 
chen, deren Ausſührung weſentlich 


Verband wird ven jet an wieder 

regelmäßig derartige Verfammlun: RT e 

in jeder BAAR N CE open 
von ihnen eine ftattliche Anzahl neuer a, 
Mitglieder begrüßen zu fünnen. 

— — ee — — 
Definition. Was iſt eine Ope 
? Wenn eine Sache ſo blöd iſt, daß 
zu ſprechen, ſo ſingt 


Vernichtende Kritik. „Die 
Aufführung des Geſangvereins ſoll 
ja jämmerlich ſchlecht geweſen ſein!“ 

- „Und wie! Der Stadtmagiſtrat 
hat ihnen fogar die Luitbarkeitöfteuer 
wieder zurückgegeben!“ 

Sortirt. „Sean, wer find 
denn die Herren, die imWartezimmer 
figen?“ — „Gläubiger natürlich!" — 
„Unb bie andern, die draußen vor | 
der Tlir ftehen?* — „Das find klei: | 
nere Beträge!“ 


rette‘ 
man fich ſchämt, ſie 


teſer die Sonntasyoit· Ceſet die Sonnta 





— 


Eribetnt taalia ambgenommen Genntags. 


Publiched daliy except Sunday. 
PTablisber: “THE ABENDPOST COMPANY”, 


EESEEEE |: 
ve 80 Cents 


«Webäube: 223 arıb 225 W. Walhingten Gr. 
swilden Wells Str. und Branllin Str. 
elephon: Franklin 5900" Illinois 


er 1 Cent; ind Haus geltefert per Mienat 30 Gent? 

XRX r .—nr.....n..„...ne .nmnnnnntennn«" 
tößel. In ben Ber. Etanten auberdald Lhicage, * 1% 
Bu Pesend Cioo» Mey 


T 


ch Septamber ses 1000 et the Posi Ofies 


end. 1878. 


Für die Freiheit und uns felbit. 


Sn diefen Tagen, heute oder morgen, iwerden den | 
Bräfidenten und Schriftführern der verichtedenen 
deutichen Vereine 1md Geiellichaiten Chicago md 
Eopf Eountys und anderen befannten „Deutichen“ der | 
Stadt Einladungen zu einer für am Montag Abend, | 
8 Uhr, in der Nordieite Turnhalle jtattzufindenden | 
Verjanmlung zugeben. | 

Dieier Einladung sollte, mu$ Folge geletitet | 
werden. Sie Cingeladenen müflen fich zu der Ver- 
fommlung einfinden und fie miüffen dem weiteren | 
an fig geitellten Erfuchen, je „drei oder vier“ Freunde 
und Bekannten mitzubringen, folge leiten —— jofern | 
ihnen ihr deuticher Name lieb und wert sit. und jie, 
ihre und ihrer Sinder Zufumit erhalten und ſicher 
ftellen und von dem Schatten befreien wollen, der zur | 
Seit auf allem ruht, was deutſch beit und deutjchen | 
Namens iit; die Gefahren jcheuchen wollen, die dem 
deutihen Namen umd dem deutichen Wut md Meien | 


in Mmerifa drohen. 
* * 


Es handelt ſich um die dritte Kriegsanleihe, die 
vorausſichtlich am 6. April aufgelegt werden wird. 
Die Einladung zu der Verſammlung in der Nordſeite 


Turnhalle iſt eine Aufforderung, Mitglied zu werden 
des Ausſchuſſes, der in deutſcher Sprache und unter 
deutſchſprechenden Bürgerkreiſen für die Anleihe Pro— 
paganda machen ſoll — in derſelben Weiſe, wie's in 
der Landesſprache geſchieht und in allen anderen 
Sprachen, die von einer größeren Anzahl von Bürgern 
geſprochen werden. | 
Die Herren, welche die Terfammlung einberufen | 
und die Vorarbeit in die Sand nahmen, tıım dies nicht, 
um ihre Namen auf Prud- oder Schreibpapier „alan- 
zen“ zu jehen, nicht in der Hoffnung, perſönliche 
teile zu erlangeır oder ich felbit gut zur Itellen umd 


Vor- 


| Mahnung: 


| Welt 


— — — — 


auch Freunde. Dieſe machen uns, den Amerifanern 
deutihen Stammes den Vorwurf, dab wir duırd) uniere 


würdebolle ruhige Zurüdhaltung uniere feinde, die 
auh ihre Teinde find, ftärfen, und fie (unfere 
Sreunde) außer Stande feren, für uns einzutreten, 
wie fie möchten umd mie fich’8 gehörte. Sie jagen, 
da die deutichen Mmerifaner wie andere ebenic aut 
sreiheitsanleihe Tauften und wieder faufen . werden, 
willen wir, und wird auch von ihren Feinden zit- 
gegeben, aber, dieie jagen, „die Deutichen jagen nichts, 
te halten fich zurüd md fondern jich damit ab von 
der ganzen übrigen VBepölferung.“ Und das darf nicht 
fein. Wer amerifaniiher Pürger iit, muß fi als 
Amerifaner zeigen. 

Das iit der Bıunft. Wir find alle Amerikaner, 
gleichvicel weldhe Sprade wir zu Haufe oder mit Vor- 
liebe iprehen. Die Spracenfreibeit, da3 Recht, die 
Mutteripradhe zu benuken, wird durch das dringliche 
Verlangen der Mdmintitration, da auch in deuticher 
Sprahe Bropaganda gemadıt werde fir die freideite- 
anleibe und die deutichiprechenden Amerifa.ter eine 
„Liberty Loan“-Organifation icdhaffen, betont und 
fiher geitellt. PBrovaganda für die dritte Fyreibeit® 
anleibe in deutiher Sprache it 
deutihe Sprade jelbit. Ein großer NMusihuß, eine 
itarfe deutichiprechende Organilation für die dritte 
reibeitsanleihe it zugleih ein Ausſchuß, eine 
Organijation zur Erhaltung der deutihen Sprade in 
Amerifa, für Beihbügung des deutihen Namens und 
Sicheritellung der Zukunft der Bürger deutichen 
Stammes und ihrer inder und Arndesfinder. 

Sn diefenm Sinne iumd unter Anrufung des 
Kilihtgefübls und der Liebe für das Land 
unserer Wahl und Für unjer eigenes Gein ımd 
Blut, nodhmal3 die ernite, dringende 

folat dem Rufe, fommt zur 
Nordjeite Turnhalle, jo zahblreih wie nur 
möglid — Mitglieder zu werden von dem deutia)- 
ſprachigen Ausihunr fir die dritte Freiheitsanleihe! 


Deutſchlands Kriegsbewilligungen. 


Während die militäriſche Leiſtungsfähigkeit 
Deutſchlands ſeit Jahrzehnten als eine allgemein 
anerkannte Tatſache galt, herrſchte bis zum Ausbruch 
des Völkerkampfes in Kreiſen der Hochfinanz 
oft Zweifel betreffs der Zulänglichkeit der 
finanziellen Kräfte des Deutſchen Reichs bei einem 
ſich in die Länge ziehenden Kriege. Obwohl es in 
dieſer Hinſicht ſeine Gegner enttäuſcht hat, darf nicht 
ohne weiteres angenommen werden, daß jene Voraus— 
ſetzungen berechtigter Grundlage entbehrten, bezw. 
entbehren. 

Vor Beginn des Weltkrieges betrug die National— 
ſchuld des Deutſchen Reichs die beſcheidene Summe 
von 5,000,000,000 Mark; dem letzten Kabelbericht 


zufolge iſt dieſer Betrag ſeitdem auf 109,000,000,000 Aaa 's Schwoaferl net, ihr Lumpen- 


Mark geſtiegen, und durch die angekündigte neue 
Anleihe von 15,000,000,000 Mark wird dieſer auf 


124,000,000,000 Mark erhöht werden. Die Bedeutung * —9* | | 
'diejer Ziffer ericheint veritändlicher, wen man fidh er- | Scho’ padt hat, und aa bei dd Haren. Guc moan i’ — i’ fühl mi’ net ” 


der | 


— — — — — 


Der Kampf 


Propaganda für die | 


Kreizdeifi Pflunz'n! Hulladriöh! 

Glei' ſpring i' mit alle Viere in d' 

| Höh'! 

Raus mit 'n Deifi! Habts mi ver— 

| ſtanden, 

Ihr ſakramentiſche Schwefelbanden? 

Was denkts übahaupt denn, was ihr 

| jeib? 

|Doh net eppa anitänd’ge Ehrijten- 
leut? 

Wann's dös denkt, nacha muaß i' 

lachen 

Und glei' a dreifach's 

| machen. 

| Denn daß ’3 nur toißt, bei euch is 
3’ finden 

Koa G'ſpur vo' Frommheit; nix wia 

| Sünden 


Hupferl 


2 
8 


Habt's auf 'n G'wiſſen, ihr Bagaſch! 


Ui jegerl, naa! O, dö Blamaſch, 
Wollt's ihr amol in Himmi ſchlu— 
| pfen! 


Aba dann gibt’3 a Heahndl z'rupfen! | 


Und jtatt in Himmi, do i3 foa 
Zweifi, 

Holt euch, ihr Bazi, ſicher der Deifi. 

Mehr ſeid's ihr Zipf'l aa net wert, 


Habt’3 allweil auf 'n Deifi g'hört; 


Was er ei'blaſ'n, euch hat's g'fallen, 


Net a’fehan habts d' Hörndl oder 
d' Krallen, 

| pad; 

|Net a’ipürt habte, daß er euch am 
Gnad 


Lebkind zu machen bei den mahgebenden Areifen, | innert, dar Anfang legten Jahres Sr, Rudolph Haver- | Aba i’, t' fenn ſei' Faren! 


und berrfchenden Mächten. 
Sie tum’®, weil fie erfannten, da e8 notivendig it. 
Pfliht dem Staate gegenüber, defjer Bürger jie | 
find — danf eigenem freien Entihluß)| 
oder den freien Entihlu; ihrer Väter - 
umd eingedenf ihrer Pflicht ihrem Volfstum]| 
allen benen gegenüber, die deutihen Namenß| 
md deutſchen Stammes imd. 


—__ Bie dritte Freiheitsanleihe muß. nachdem jie| 
aufgelegt wurde, ichnell aufgenommen werdeır. Und 
te wird. Ichnell gezeichnet und überzeichnet werden. 
Dafür bürgt das Pflichtgefühl der Bürger, die Tat- 
ſache, daß das Volk ihre Notwendigkeit voll erfannte | 
und — die Erkenntniß, daß Freiheitsbonds die dent. | 
bar fidherite Geldanlage iind, die zur Zeit irgendwo | 


auf dem Erdenrumd zu finden. | 


Der Erlös aus dem Verkaufe der Bonds der 
dritten SyreibeitSanleihe wird zum aroken oder größten 
Teile für militäriihe Swede, für den rieg, aus- 
gegeben werden. Die FreiheitSanleibe dient aber, 
legten Endes doc dent Frieden, denn jie tit tatlächlich, 
maß ihr Name andeutet, eine Anleihe, die der Befret- | 
ung bed Landes von äußeren ımd inneren Gefahren, | 
Banden md Feileln dienen, dem Volke größere ünfere | 
und innere freiheit Sichern soll. Das hat die 
Mafie des Volkes erfaunt' und mer es nicht erfannte, | 
dem wird c8 flar gemacht werden. Wer nicht aus em: | 
fachem Pflichtgefühl heraus von der Freiheitsanleihe 
kauft, ſo viel in ſeinen Kräften ſteht, der wird nach 
drücklichſt an ſeiner Pflicht erinnert werden. Die ſehr 
große, ſtarke und umfaſſende Organifation, die ge-! 
ſchaffen wurde, bürgt letzten Endes dafür, daß jeder 
Bürger ſeine Pflicht tun und die dritte Freiheits— 
anleihe unterzeichnet und überzeichnet werden wird. 

Die Bürger deutſchen Stammes kennen ihre 
Pflicht und tun ihre Pflicht gegenüber dem Staate. 
Sie ſind keine Drückeberger. zeichneten 
ſprechend ihrem Können für die beiden erſten Freiheits— 
anleihen. Sie werden auch von der dritten kaufen, 
ſo viel ihnen möglich, hier und dort, von der oder jener 
Bank, dieſem oder jenem Verkäufer, im Geſchäft oder 
in der Fabrik uſw. Sie ſollten auch ihre Pflicht gegen 
ſich ſelbſt kennen und ihren Vorteil. Die Gelegenheit 
erkennen, die ſich ihnen bietet, ihren Feinden das 
Waſſer für ihre laut klappernde Verläumdungsmühle, 
abzugraben. | 


* 


— 
nn 
ri 


ent: 


* x 

E3 geht dem Manne deutihen Stammes gegen ' 
den Strich, mit groiem Halloh zu verſichern, daß er 
bereit iſt, ſeine Pflicht zu tun. Es widerſteht ihm, ſei⸗— 
nen Patriotismus in alle Welt hinaus zu poſaunen 
und prahleriſch zur Schau zu tragen. Wo er ſolches 
beobachtet, erinnert es ihn immer an das fatale Wort: 
Der Patriotismus iſt die letzte Zuflucht eines jeden 
Schurken.“ Deutſchamerikanern, den Amerikanern 
deutſchen Stammes iſt dergleichen zur Zeit beſonders 
verhaßt, aus leicht begreiflichen Gründen: da in der 
„atriotiſchen“ Preſſe, je „patriotiſcher“ je mehr, 
Händig gegen ihn und jeine Art geihimpft ımd gehegt | 
wird, fürchtet er wohl, al& Heudhler oder Angithaie zu: | 
erjcheinen, wenn, er nun aud jeine Prlichterfüllung 
und feinen Ratriotismus an die arobe Glode hängen 
will. Demnah — es muß jeim 
hartnödig andauernd jein Sicht unter dem ZScheiiel | 
will. Dennoch — c$ muß Sein! Wer bart-! 
nädig andauernd jein Lit unter den Scheitel | 
wahren. Wer fich und jeine Art erbalten will, der! 
wird fidy hüten, den Feinden Wajler auf ihre Mühle | 
zu Ienfen und felbit Waffen zu fchmieden amd im Die 
Sand zu drüden, damit fie ihn erfolgreich befämpfen | 
fönnen. 


ın 
Hl 


ſein! M 
ein! We 


* * * 


Wir haben viele Feinde hierzulande. Wir haben 


Anleihen 
ı Marf, 

ausgabe 
trächtlich mehr, 
des Reichs für Friedens- und Kriegszwecke vor Beginn 
Die Folgerungen, welche 
mehrere engliſche Zeitungen aus dieſen Ziffern ziehen, 


ſolche mit höherem Zinsfuß umzutauſchen. 


andere am Kriege beteiligte Nationen hat unzweifelha 
ſchwer unter den finanziellen Bürden zu leiden, die der 


kommen erhobenen Steuern ſind unſere Eink 


| einfonmten von $1500 634°, 


würde, Bisber bat nur wenig verlautet über die 
finanziellen Verhältniie Deutichlands, da deijen Regie- 
rung aus jelbitveritändlihen Srimden bezüglide Er 


— örterungen der Deffentlichfeit nady Möglichfeit fern- | 


gehalten bat. Gleihmwohl verinag auch der Auen 
ftehbende an Sand der pom Reichdtag gemachten Kriegs: 


bewilligungen und der aunsgeichriebenen Anleihen sich | 


ein ziemlich flares Bild von der Sadlage zu machen. 
Eine Zufammenitellung der von den Reichstags: 
abgeordneten bewilligten Kriegäfredite ergibt, dat die 
borerwähnte Sunmme bon 109,000,000,000 Markt iich 
nach Daten wie folgt zufammenfett: 

1. Auault 1914...........M. 
3. Dezember i914.........M. 
92. März 1915.... M, 

DM. 


La 

31. Auguit 1915 

24, Dezember 1915........ M. 

9. Suni 1916.............M. 12,000,000,000 

30, Sktober 1916..........M. 12,000,000,000 

93. Februar 1917 . 15,000,000,000 
N. 15,000,000,000 

. 15,000,000,000 


5,000,000,000 
5,000,000,000 
10,000,000,000 
10,000,000,000 
10,000,000,000 


9. Juli 1917 
B: 


Dezember 
werfeit die feit Kriegsbeginn regelmäßig im September 
und März ausgeihriebenen Anleihen, die — bis zum 
Oktober Ietten Nabres, jieben an der Zahl eine 


Geſammtſumme von 73,361,660,000 Marf ergeben. | 


Anleihen tellen ſich wie folgt: 
‚Dt, 4,480,000,000 


Die Einzelbeträge dieier 
1. September 1914....... 
März 1915 ...... . M. 9,145,000,000 
September 1915. . . . . . . . . M. 12,123,000,000 
März IN6...............M. 10,767,000,000 
September 1916. .........M. 11,451,000,000 
März 1917...............M. 12,770,000,000 
September INT..........M. 12,625,660,000 

Das Nahresbudget 


2 
Ä 


ven 


Marf: die Zinfen für die voritel 
belaufen ji bereit3 anf 
nud dürften durch die nädhite Schuldichein 
auf 4,000,000,000 Marf anichwellen, I 


als die jährlichen Selanmtansgaben 


YO 
L 


des Meltfriead betrugen. 


erwerien ftch jedoch als nicht ganz zutreffend, da wie! 
iin anderen Ländern auch ın Deutichland Beiigern born 


Bonds früherer Aırsgaben geitattet wird, dieje gegen 
Es unter 


liegt keinem Zweifel, daß von dieſem Vorrechte in aus— 


ntem Male Gebrauch gemacht worden iit. 
Deutichland nicht mrinder und vielleicht mehr al 


gedeh 


aarır 
un 


bald ſchon vier Jahre währende Krieg ihm auf 
Gleichviel, unter welchen Bedingungen 


zum Abſchluß kommen wird, 


1 
erlegt. 
Friedensvertrag 


der 
wird 


Weiteres Licht auf die Finanzlage Deutſchlands 


Deutſchen Reichs für das 
Benilligunasiahr 1913—1914 betrug 3,320,000,000 
d aufaezahlten | 
3,600,000,000 | 


| 


5 5 Rn Fat y — En 2 2 3* 
Sie haben das nicht nötig. ſtein, Präſident der Reichsbank, erklärte, daß mit | Denn mir Zmoa, i’ ımoan ti’ und ber 
ı100,000,009,000 Marf Deutihland den Höchitpunft |. ’ da 10 Beiläufi’ 

: > = Liner Sieamalsliien Well Btähinfait I Mir tennen ananda jo beiläufi 
Aus wohlveritandenem Pflichtgefühl: Eingedent ihrer | einer finanziellen Zeiitungsfähigfeit erreicht haben | et 


Deifi, 


Seit eppa zmwanzig Jahr'n 
| g'nau. 
Er is vafluacht verlogen und ſchlau! 
I' aba bin no' hundertmal ſchläuer, 
Und i' verſicher' euch hoch und teuer 
I' wer' 'n 's Leben ſauer machen, 
Derſchlag'n wer’ i’ 'n, daß 's tuat 
krachen; 
Und ſollt' lei’ aner 3’ zweifeln wag'n, 
Der wird glei’ mit 'n 3’famm ber- 
| ſchlag'n. 
Döðs is mei Aufgab', drum bin i' do, 
D' Sachen is ganz oa'fach a ſo: 
Vor'm Deifi rett' i' euch d' Seelen 
| gern, 
| alles 
mern! 
J * 
Vor allen Ding'n will i' glei' ſagen: 
Ane von d' allerſchlimmſte Plagen, 
Wo der Deifi dö meiſten Seelen 
ziahgt, 
San d' Plätz, wo ma eppas z' ſaufen 
friagt! 
d laufigen Gift: und Lafterhöhlen, 
ammt ihre Befiter, dö Hunde— 
feelen, 
IDdE müaß'n vertilgt und ausg'rottet 
werben, 
koa Segen 
b’ Erben! 
Schnaps und ’3 Bier 
ericht recht — 
ſo wird's 
ſchlecht! 
wo a Bier 
ſaufen, 
|Iuat 'n Deifi Seel und Kadaver 
verkaufen! 
Aſſo a Menſch, dös is gar koaner, 
Aſo a Menſch, dös is halt aner 
Der wo a Viech is, a Idiot! 
Verbrenni' 


Z'erſcht muaß aba anderſcht 


* 


an 
| 2) 
z 


Denn ehnder is auf 


Der Wein, der 


Wann i' dran denk ma 


A Menſch, der tuat 


nat 
ugt 


'n, verreißt's 'n, ſchl 
'3 ’n tot! 
I hab koa Angſt vor dera Blaſen 


MNit dicke Bäuch und rote Naſen; 


5 


J' nimm's mit cahna allen auf, 

|Frotdem dag it’ nur Walfer jauf. 

And' femmaten bundert B’foff'ne 

| nein, 

x tät 1’ do’ alle überjchreiin. 

Mir ſteigt koa „Booze“ net in 
Kopf, 

Drum bin i' ſo a guata Tropf; 

Der „Booze“ der macht d' Leut bös 
und wild, 

Doch i' bin wia a Engel mild, 


mei 


Deutſchland an der Verzinſung und Tilgung der durch 


den Krieg herbeigeführten Schuldenlaſt noch 


Generationen hindurch zu tragen haben. 


viele 


— —— — 


und 
den 


Amerikaniſche 
Vergleich mit 


engliſche Einkommenſtenern. 
in England auf das Ein— 
ommen⸗ 


Im 


ſteuern tatſächlich mäßig. 
in England beträgt die Steucr auf Einkomnen 
von eintauſend Dellars 41496, in Amerika nichts. 
In England beträgt die Steuer auf ein Jahres— 
in Amerika nichts für 
verheiratete Männer oder für Familienoberhäupter, 


umd 2% von $500 für einen unverbeirateten Mann. 


In England beträgt die Steuer auf $2000 Ein- 
fommen 77%%. in Amerifa nicht$ für einen verbeira- 
teten Mann oder das Oberbaudt einer samilie, md 
2%, auf $1000 für einen unverheirateten Mann. 

Die engliiche Einfonmmeniteuer itetat auch mit dem 
Rachien des Einfommens Schneller al® die uniere, Ein 
Einfommen von $3000 wird nrit 14%, $5000 mit 
15%, $10,000 mit 20% und 815,000 mit 25%, be- 
steuert, während uniere entipredenden Zahlen für ver- 
heirate Männer 2370, bezw. 115%, 3% und 5% 
find und nur etwas höher fir Iinverheiratete, infolge 
des Fleinen jteuerfreien Betrages. Die Steuerrate jelbit 
iit für Terheiratete und Unverbeiratete die gleiche. 


WILLIAM B. LUCKE 


‚Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 
| 3838 North Hoyne Ave. 


tmren werben fdhnell, zunczlälfie amd 
| s (a enägeiähtt, — Triepbsu Greciand Den 


{ 
I 
i 


Todesanzeige. 
| Sreuinden und Xefannten bie traurige Nacs 
| picht Dat mein arliehter Saite, ımfer free 
| Mater, Großpeier mid Uraroßvaier 
J. Gottlieb Tetinger, 
81? Mafbburn Ave, im Nlter bon 
= ne türzerem Leiden entichlafen tt, 
| piguna am Samstag. 2 UÜbr, bon eo, 
oife, 1714 © 
— Frieddof. Um ftilles Beileid bitten 
| die traiernden Hinterbliebenen: 
| iĩ inger, Gattin. Chas. Letinner, 
* ze Schwiegertochter und Entelfin- 
dern. i dofr 
Todesanzeige. 
inden und Bekannten die traurige Nach» 
das mein guter Schwager ımd Onfel 
Lonis Nlaned 
anı 19. Märg im WUlter bon 76 Jahren ne 
itorben tit, Beerdigung findet ftatt am freitag, 
den 22. März, um 2:30 Nadm., bom Trauer 
baufe, 1942 Ne, California Une, mit Yutos 
nad Waldheim, Die trauernden Hinterblie 
benen: 


N Smeias, Schmägerin., Boni 
vn Neffe, ‘ mido 


‚re 
richt, 


m | Den Goncordia-Bottedafer 


Y 


ag, den 21. März 


mit 'n Deift! 


ı Dos Fönnt’8 fo” an ‚mei Reben 

| ſeh'n — — 

A Kaffer, wo 's net kann verſteh'n. 

Weg mit 'n Booze! Es is ma 

| 3’ dumm! 

| Und geht’8 net arad, jo mach’ ma 's 

| frumm, 

| Un probiern’3 auf alle Arien und 
Liſten, 

| z'miſten! 

Fort müaſſen ſ', außi aus 'n Land! 

D' Saluhnwirt ſtellt ma an 

| Wand 

Und tuat |’ ganz oa'fach z'ſamma— 
Ihießen — 

"San eh’ z’meift beitfh, mir zuam 

Verdrießen — 

oze“ firti’ j3 mit 

Regier’n, 

auf andere Weil’ 

fujonier'n! 

* 

Uba der Deifi lauft wia befannt 

Unter allerhand G’ftalt im Land; 

Eo zuam Ürempel ala Eitelfeitö- 

| deifi 

Is er leider aa gar häufi' 

Bei unſre jungen Mad'ln z'ſehgn, 

In dö beſten Famüllien tuat dös 

g'ſchehgn. 

Und net nur bei d' Mad'ln 

IL. Trumpf, 

Do ganze Famüllien ſteckt 

| Sumpf! 

'Urahndl, Großmuatta, Muatta und 

| Kind 

Vom Hoffahrtsdeifi b'ſeſſen find. 

Söntean eahna pudern, ſalben, 

ſchminken, 

Nach allen Deifizeigs tean ſ' ſtinken 

Wo ſ' einiſchütten in d' G'wandeln 
und 's Haar; 

D' Röck wern kürzer a jedes Jahr, 

Doch deſto länger werden d' Sünden, 

Vo' G'ſchamigkeit is nix mehr z' 

finden — — 

Statt z' näh'n mit der Nadel, 

Zeigen ſ' dö Wadel; 

Statt z' gehn, wo ſich's g'hört, 

Gehn ſ' halt auf 'n „‚Flört“, 

D' Großmuatta mit ausge'ſchnitt'⸗ 

nen G'wand'l 

voran — — 

Is 's do a Wunder, daß ma ſan 

'n Deifi ſcho' ſo weit zuag'loff'n? 





uUnd wann der „Bo 
Tean ma d'Leut 


I 

| 

| x ’K 
| 

| 


is 


im 


troff'n! 
Wia d' Großmuatta, 

Muatta und 

d' Töchter, 


|Und 55 püllen jungen Lad’! 
Mit eahnere Zigarettenpad’T, 
Wo anftatt eppas G’fcheiters 
| 3' treiben 
'Dpder no’ beifer im Haus 
| bleiben, 


drin 3’ 


a, 


| 


In „Booze“-Deifi fein’ Sauitall aus: | 


I 


| 


er! 


—— 


| 
| 


I 


jo fan v 
ſehr Womögli' no’ a wengerl ſchlechter! 


| Nidge. 


Dö Madeln nachſteigen bei Nacht 


| und Nebel — 
'Do mödht ma mit 
| Knebel 


M Sitten und a Moral einihau'n 


an fauſtdicken | 


| aeitorben ifl 


Bei d’ Buab’n und d’ Mad’In! ba | 


ihr merb's 

ſchau'n, 
Ihr junge verderbene Sünden 

lümmel, 
Euch reibt der Deifi amol 
| Kümmel! 
x * * 


Doch z' allermeiſt tuat der liabe Gott 
haſſen 

Dö vafluachte, ſtinkete deitſche Raſ— 
ſen! 

Dö dreckete Banden! 

Döð traurigen Simpel! 

Di Sauerlrautfreffer! 

DH faden Eimpel! 

Pop Miftanbelzinten 
ſchwänz! 

Wann do' nur glei' a Peſtilenz 

Dö ganze Blaſen tät vergiften! 

IJ', wann i' ſo epp's kunnt anſtiften, 


I' tät's mit 'n 


den 


ſiehr — 
Net numma draußen, ſundern 
hier! 
u 
S * 1 
trier'n! 
I' ließ {U mitananda | 
All's bſtverſtändli' im 
Namen - 


f 
te 


Amen! — 


In dera Predig', wo do druckt, 
Do is koa Wort drin g'logen, 
Den Pred'ger hab i' ganz und gar 
Net über d' Hechel zog'n; 


und Krotten- ribt 


Tobesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht. dal umfere liebe Mutter und 
Großmuti: - 

Margaretha Meutter 

im MAlter don 71 YIabren 3 Monaten 
fanft entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet itatt am Samsdtag, den 23. März. 
um 2 Ubr Nacdnt, vom Safe ibrer 
Iocter, 1818 Farragut Ade., nit Autor 
mobilen nah Montrofe, Um itille Teil: 
nabnte bitten: 


Garofine Holsihuh, Tochter, Ernit Mai- 
bauer, Sohn. Gdmard rnit, Entel- 
find. Conrad Holzſchuh, Schwieger— 
ſohn: nebſt Enlellindern. dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trau—⸗ 
rige Nachricht, daß unſer lieber Vater 
John Eichman 
am 19. Mäxrz im Ulter von 77 Jahren 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt 
am freitag, den 22, März, um 2 
Ubr Nachm. von 3312 Eoſtwood Ave. 
aus mit Automobilen nach dem Con— 
eordia Gottesacker. Die trauerndenHin— 

terbliebenen: 


Gharles, War, Fran NAunauita Yndel, 


Fran Amanda EStraiien, Fran Elite 
Kohl, Kinder. mdo 


Todbedanzeige. 

‚sreunden und PBelannten die traurige Nah 

richt, daß mein gellebter Satte und unfer lie 

ber Bater, Broßdater, Echwiegerbater, Bruder 
und Schivager 
Herman 9, Nagie 

im Alter don 57 Jabrei, 11 Monaten und 29 

Zagen anı 10, März font im Herr entichla- 

fen ift. Die Beerdigung findet ſiatt am Cams 

tag, den 23. März, um 2 Uhr Nadm,, bom 

Tranerhaufe, 2336 MW, 19, Str,, mit Mutomo- 

bilen nab dem Taf Ridgesssriedbof, Um ftille 

Teilmabme bitten die frauernden SHinterblie 

benen: 

Fran Lontie Nasfe, ach. Franf, Gattin, Her— 
man ir, Willlam, Frau Amanda Anciet, 
NUanes, Rudolph, Emily, Lontfe ınd Yaura 
Nayle, Stinder, Howard Zncjef, GEnfelfind. 
Frank Zacſet, Schwiegerſohn. Frau Bertha 
Zlieman, Schweſter, Ludwig Zieman, Schwa— 
ger; nebſt VBerwandten und Belannten. 


dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten, die traurige Nach— 
richt. daß meine inniggeliebte Gattin und 
unſere liebe Mutter 

Emma Holland, geb. Nocner, 
am Dienstag, den 19,. Märxz 1918, im Alter 


von 56 Jabren geſtorben ift. Die Beerdigung | 


findet Itatt am sreitag, den 22. März, um 2 
Uhr Nadhmittagd, dom Trauerbaufe, 2814 
Milmmitee Mve., nad dem Montrofe Friedhof, 
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden Sinti 
terbliebenen: 


Senn Holland, Gatte, Frau NAanes Strai- 
berger, Harry md Wrchur Holland und 
Fran Lottie Anor, Kinder, mido 


Todedanzetge 

Freunden ımd Belannten die iraurige Nach⸗ 

richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutler 
Mary Poſtmann, geb. Kavppel 

Nutter der verſtorb. Mary Rojimanı, nad 
angem, fhiverem Leiden am 20. März 1918 
im Miter bon 31 Jahren entichlafen it, Beer: 
digung am Freitag, den 22, März, um 10:30 
Porm., bon Mile KHappeld Wohnung, 4445 
Princeton Ade,, nah dem 47, Str, Depot und 
ver Bahn nah dem Mount Breenmood-Ftied- 
bof, Um Stille Teilnahme bitten die trauern 
den Hinterbliebenen: 
John Beitmann, Saite. Ana, Cona und (Fves 
Inn, Töchter, nebft Verwandten u. Refanntent. 


Todedanzeige. 
Shwäbiiher Unteritigungsverein. 

Tem Berein zıır Nachricht, 
daß unfer langiährige3 Mit- 
glied 

Gottlieb Oetinger 
geſtorben iſt. Beerdigung am 
a Zamstan, den 23, März, m 
2 dr Nacdm., von der Ras 
belle 1214 €, Nfbland Vpe, 
aus mit Autos 
Abfahrt dom Schwabenheint, 
eir,, um 1:16. 
Tohn Buehler, Rräfident. 
John &, Jauch, Sefretär. 
Tobesanzeige. 
Elidieite Heiien-DTarmitädter Tamen-lnter: 
ſtütungsverein. 


Den Schweſtern die traurige Nachricht 
Schweiter 


PR 
* MIN, 
Wells 


das 
Sophie Mrongemwuis 

C Die Neerdiaung findet jtatt am 
sreitan, den 22, März, Nahm. 2 lihr, vom 
Tramerbanie, 7549 @t, Oamrence PMtr.. mit 
Aufos uach Mt, Greeniword Keanien 
iind erfircht Nr in der Lagenhalle u 


io 


um 1 


I fein, ımm der beritorbenen Echweiler die legte 


| Cfhre aı 
re at 


| 


| Macine Abe 


I 


I 


| 
im Miter von 62 Jahren, 1 Monat umd 4 
nem ge 


ı yerior 
| sriedhof 


allerzrößten Plä- 
aa! 


fräß ſö lebendig, i tät ſ' maſſa- 


Gottes 


ı Mire 


| find eriucht 


ermweilen, 
Anne Mertin, Präfidentin, 
Fohanna Siegel, Selretärin, 
Todesanzeige. 


Blattdeutſche Gilde Trne Broder Nr. 60, 
Ten Beamten md Mitgliedern 
note traurige Nachricht, daß 
Bruder 
Charles Truckenbrodt 
F acfrorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Samstoaq, ben 23, Märı. um 10 
Nr 50 Norm, dom Trauerbaufe. 5147 Süd 
Rai ver Babı nah dert St, Marien: 
Friedhof — Verſammlung am Freitag Abend 
in der Vereinsbhalle, Achtungsvollſ: 
Wilhelm Vinz, Meiſter. 
Wilhelm fAiphuth, Schriewer. 
Todesaunzeige. 
Freunden und Vekaunten die traurige Nach— 
daß unſer geliebter Gatte und Vaſer 
Herman F. Heſterman 


Ta⸗ 


ſtorben iſt. Beerdigung am Zamätag, 

Nach, vom Trauerbaufe, 580RM, Tır- 

Str. Nnitin, nah den oreit Som 

Um ftille Teilnahme bitten die frau— 

ernden Hinterbliebenen: 

Aneufita Bciterman, Gattin. Tran Bertha 
Stowbn. Frau Maraareie Meier. Arau Ad— 
nele Mitkelſen, Auguſta Heiterman, Frau 
Mina La Brifh, Herman ı1. Dorathy, Kirder, 


id 


Todesanzeige. 

Sophia Rebecce Loge Nr. 96, J. £., 
Beamten und Mitcliedern obiger Loge 
Nachricht, daß Schweſter 

Lena Ecert 
Die Beerdigung ſindet itatt 
Närz. Nachm 
blhoefers Aavelle, 1325 Clpvourn 
nach dem Montroſe Friedbof. 


Atyrben iſ am 
r ton 

Ape., 

Die Beomten 
um pımft 1 Uhr in der Halle zı 

um der heritorbenen Schweiter die 


sitan Pre 99 Mmä ı 2 41 


erſcheinen 


lesßzte Ehre zu erweiſen. 


Doch muaßt aus Anſtandsgründen i“ 


Dö Ausdrucksweiſ' verfeinern, 
Denn ſo wia er 
Dös war halt doch zug ſch—neidig! 


Todesanzeige. 
„Allen Freunden und Bekannten die trauxige 
Nachricht, daß 
Frau Frieda Dumke 


ı ben 7336 Sangamon Str, amt 19, 
| Miter bon 62 Jabren 6 Monaten 
| Seren entichlafen tit. 


©, 


März im 
felia im 


| 1:30 


1:30 don Wildelm 
ſchoft 


5119 ©. Aſhland Ave. 


j bitten die traueinben Sinterbliebenen: 
Wilhelm Sinz, Pflegeſobn, mehft 


Sbrittoph id, 
Um Sitze bitte 
Hobard., Ind 


Bruder. 
Vards 5373 aufzurufen. - 
Zeitung bitte au kopiren 


70 Jab⸗ 
Perr- | 
Yu! 
Afbland Avde,, aus nach dem | 


Shriitus, der sit mein Leben 
Strben iit mein Gewinn 
Tent tu’ ich mich ergeben 
Mit Freud’ fabr 'ich Dabiı, 


| Todesanzeige. 
| sreunden und Aefanrten bie traurige Nach 
Iriht dak meine liche Gattin umd ımlere liebe 


| Mutter 
Elizabeth Dahm 


im Alter von 51 Jahren fantt entichlafen iit | 


| &te Beerdigung findet itatt am Samätag, den 
123, Märı, um ? \br. vom Trauerhaufe, 6658 
&, Aihland_Upe., mit Uutos nah bem Mt, 
Greenwood⸗Friedhof. Die trauernden Him'er- 


bliebenen: 
Bu 
. 


Heinrih ie Gatte, Ida, Yrau MWoaup, 
Alten, Wilpelm, Irwin, Mein, Mriehe, 
ter, Zoutfe umd tie, Kinder, 


'3 daherbrad;t hat, | 


Ndele Arnold, Thermeiiterin, 
Katharina Hneier, Zefretärin 


Todedanzeige,. 
Freunden und Bekannten die 
richt, daß unſer liebes Söhnchen 

Heury Rudolph Fharbonnean 


traurige Nach— 


am 20. 
ſchlafen iſt. Beerdigung am den 
Märı. nm 10:30 PBorm., vom (Flternbaufe, 

z, Roben Str,, nad der St, Ynanitimme 

ben da mit Mırtos nach dem 49, Str. 
land ne. Depot ımmd vor Mahır rach 
Mariem-Gottesader, mr ftille 


Samstag 


dem 7% 


Teils 


nahme bitten die trauernden Eltern: 


| 
} 
| 
| 
| 


| 


I 
{ 


samilie. | 


Lena Nenelbein und Minnie Gi, Schweitern. | 


I 
| 
I 


| 
| 


HSenrb md Gatherine Charbonenit, 
geb, Echodrof, 


Todesanzeige. 
Sofinung Loge Nr. 60, D. M. P. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Bruder 

Charles Truckenbrodt 
geſtorhen iſt. Die Beerhdigung findet 
Tamdtag. den 23, Mära 1018, 11 Ubr Vorm,, 


1 Mi Die Beerdigung findet | bom Trauerbanfe, 5147 Narine Abe., per Pahır 
|Natt am sStettag, dei 22, Mära, Nadm. um | ah dem Et. Marien-Sottetader ftatt 


im ber Lonenballe, 5153 Nibland Pipe, 
j zahlreich zu 
ſcheinen 
rin Jaeger, Pröſident 
Marie Steibinger. Setretärin 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer gu— 
ter Vater 
Herrn Stumpf 


(7807 Union Upenum) aeitorhen iit. 


| Sacred Heart Kirche mit Miıto& nach dem ti 


1 
I 
l 
I 
I 
| 


| 


Marien Gottedacer, 
hliebenen: 
Margaret Stumpf, 
Michact Jonn 
Kinder, 


Die trauernden Hinter: 
Sattim, 
F. Barbara 
Todedanzeige, 
sreunden und Delannten die traurige Nach— 
richt, daß ımfer fleines Tödhterlein 
Gertrud Buelow 
im Alter don 19 Monaten plößlich fanft im 
Herren entichlafen ift. Die Peerdiaung findet 
ftatt am #rteitan, 1:30 Nadm,, kom Zrauers 


baufe, 2046 N, Sahne Ube,, nad dem &t. Zus 
— Die reuernden Sinterbliehenen: 


Monroe, Wafb,, Zeitungen bitte zu meine. Dits und Prancidca Buelow, geb. Wihtle, EI: 
o 


tern, Serben, Bruber, 


nah Dal] 


'i 
0 | 


Mürs im Alter von 5 Monaten ent | 


dofr 


ant | 


Sve⸗ 
Deubeld Peftattunndge:s | aialberfammiuna Freitaa, dent 22, März, M5dg, | 

mit Autos nach | S Uber, | 
Um ftilfes Beileid | Die Mitglieder find erficcht 


Cc’Ys 


| 
x 1 Beerdis | 
ang findet itatt am Freitag Morgen bon der | 


Nicholas, Kohn, | 
und Joſeph. 


— — — —— —— — —— — ——— — 


Todetbanzeige. 


reunden und Belannten die raurige Nach 
dab mtein geliebter Sohn und unfer gu 


ruder 
Otto G. Perb, 

Sohn des verſt Jobann Peth, im Alter von 

30 Jabren 5, Monalen und iz Zagen Tanft 

tm Herrn entfchlafen fit. Die Beerdigung fin« 

det ftatt am Samdtag, den 23, März, mm 

2:30 Nahmittagd, dom Trauerhaufe, 2313 

Lincoln Abe,, nad dem Montrofe-Sriedhot. Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hits 

terbliebenen: 

Gerolina Roll, Mutter. Frau Ida Dacaer, 
rau Marie Mulligan, Frau Eifie Conden, 
Frau Garolina Kepſchul, Schweſtern Ghar- 
lie, Ihn und Fred Perh, Brüder, Nebit 
Verwandten, 
Milwaulee, 


m 


mie 
Wis, 


Seitungen bitte Topiren 
midofr 


Todesanzetge, 
ssreunden md Befannten die traurige Nacs 
ribt, dak unfer geliebter Gatte, Water ımd 
Großbater 


Nicolaus Kraemer, 
wohlbverſehen mit den heiligen Sterbeſakra— 
menten, am 19. März 19183 felig im Herrn 
entichlafen ift im Alter von 80 Nabren und 11 
Monaten. Beerdigung findet ftatt am Frei— 
tag, den 1918, 10 Ubr Morgend, 
bom Irauerbaufe, 1508 Dafdaie Mpe., nah der 
St. Mihaels Kirche, von da mit Mutod nah 
dem &t. Ponifasitıs Gottedader, Die trauern- 
den Sinterbliebenen: 
| Anna Maria Aranemer, Gattin. Schwelter Ed. 

mine, B. H. M. of Ehriit, Frau Marmitt, 
Frau N. Koltes, Frau %. Schenf, Frau N. 
Biewer, Töchter. Serr Nie. Kraemer, 
Cohn, New, J. F. Kraemer, Enlel. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 


richt, dab mein bdielgeliedier Batte und unfe 
Bater 


t 
Fraut Muenchen 
am 19. März im Alter von 75 Nabreit felig im 
Herrn entichlafen it. Die Beerdigung findet 
j nass am sreitag, den 22, Mär, um 
Pe bom Trauerbaufe, 1441 leicher 
ı Etr., nad der St. Mlpbonfug Kirche, von da 
nab dem ZJoſephs Gottesacker. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie— 
benen: 
| Barbara Muenchen, Gattiıı, Margaret Hai- 
ı fer, Anna Hundrieier ınd Barbara Winen- 
| dien, Töchter, frrant, fired md Micolans 
| Muendıen, Söhne, Anguit Sendrieier 
| Henry Katier, Schwiegerföhne, nebft Enfel. 
mido 


8:30 


St 





| Todedanzeige. 
| ‚sreunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß meine geliebte Gattin umd unfere 
gute Mutter, Schweiter und Schwiegermutter 
| Sophia Mrongowins, nch. Beiit, 

an 19, März 1918 im Pllter don 40 Jahren 
| geftorben it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Freitag, den 22. Mürs, un 2 Ubr Nadım., 
bom Trauerbaufe, 7549 St. Latorence Mbe., 
| mit Automobilen nah Wit. Greenwood. Die 
| trauternden Hinterbliebenen: 
| Arthur Mronnomwius, Gatte. 


Frieda, Edward, 


und Ghriitina Wirsnagcwins, Ninder, Henrh | 


Geiſt und 
ſchwiſter. 
I todter 


sraun Minnie Leinweber, Ge 
Minnie Mrongowing, Echwicaer: 
mido 


Todeßanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nac- 

| richt dab mein neliebier Gatte umd unfer lies 
* Vater und Schwiegervater 

Charles Truckenbrodt 

am 20. März 1918 im Alter von 

entſchlafen iſt. 


99 
23 


52 Jahren 
Beerdigung am Camötag, d°n 
um 10:30 Borm., bom Tranerbauie, 
Racine Üde,, mach dem 49. tr, und 
Albland Ade. Depot. bon da per Pabır rad 
dem St. Diarien:Gottedadfer. Um itille Teil» 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen‘ 
Suſie Trurfenbrodt, geb, Adam, Gattiır, 
Adolph, Elvira und frau Loreita Banel, 
Kinder, 
Menbrodt, Schwiegerlinder. 


Mo, 
ıT 


M 


3147 €. 


dofr 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
cht, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Arnold L. Seufert, 
| Corporal der Go. €, 


08, 


ri 


Kamp Logan, am 21, 
22 Nebren geitorben ilt, Beerdigung am Mon— 
tag, den 25. März, 2 Uhr Nachm., nad der St. 

| Einions futb, Kirche, Bierce und Spalding 
Ape,, von da mit Autos nach NRoiehill. im 

ſtilles eil bitten die trauernden Hinter— 


März im Alter bon 


3 Deileid 
bliebenen: 

Bertha nd Adam Senfert, Eltern. rau 
Luln Henry und Frau Mdeline Fromholt, 
Schweſtern. doſaſo 


— — — — — 


Todesanzeige. 


richt. daß unſere liebe Mutter und Großmutter 
Eliſe Rauch, geb. Merz, 

Wittwe von Friedrich Wilhelm Rauch, am 20 

März, Morgens um 7, Uhr, im Alter von 66 

Jahren, 8 Monaten und 26 Tagen nach furzem 

fhiwerein Zeiden janft entichlafen iii. Beſtat— 


ton !ive,, nach dem Datwoods-Krematorium. 
Sie trauernben Sinterbliebenen: 


George Rauch, nebft Ramilie 


Todesanzeire, 
renden und 
ridt, dab ımfere liebe 
Garofine Glawe, 

Tochter des deritorb, Kobn 
bon 18 Jabren entichlafen it, 
Zamätag, den 23. März, 
bom Trauerbaufe, 1022 9, 
der luth. Bethel Kirche, Ede Hirſch Str 
| Springfield Abe, bon da mit Antos 
|erıden Si Um ſtilles Beileid bitten 


en 4 " 
Tochter 


und 


un 1 


und 


ernden Hinterbliebenen: 

{ Mutter, William, Fred, 
Herman, Gurt Glawe und Frau Leiier, 
Geſchwifter. dofr 


Frau Caraline Glawe, 
| 
I 
| 
I 


— 
= 
> 


Todeßenzesge 


Freunden ınd Pefannien die dranvige Nabe I 
dak meine liebe Gattin und ımfere Iteve | 


richt, 
Mitter und Tochter 

Minnie Wirmanıt, aeb. 
im Mlter bon 29 Yabren am 21. Mär 
emtichlafen ift. 
Samstag 
vom Trauerhauſe 


Meier 

a ift 

ie Veerdigung finder itatt aıı 

| den 23. März, Nahm. 2 Uber 30, 

| 2251 ©. 

dem Waldheinsriedhof 

| bitten die trauermden Hinterbliebenen: 

Otto E. Wißmann, Gatte. Edward ©, 
Herr und Frau John Meier, Eltern; 

| Verwandten. 

| — — 

| 


nebſt 


T 
— 


odesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Cart W. Jeſchte 
Ian 190. Mär, 1918 in ſeiner Wohnung,. 637 
Blackhawt Stri. geſtorben iſt Neerdtaung 
anı Yreitag, !0 Ubr Vorm, von der Aapelle 
230 W. North Ave. nach Batavia, Ill. Um 
ı jtille Teilmabme bitten die trauermden Sinter- 
; bliebenen: 
William und Heleng Jeſchte, Eltern 
Arthur und Clarence, Brüder 


Nach⸗ 


4 — 


Aurora 
I zıı fopire 


Todesanzeige. 
unden und Belannten die traurige Nach— 
daß meine geliebte Gattin 
Lena Eckert 
langem Leiden am Dienstag, 
in idrer Wohnmmmg, 1501 


A 
Fre 


ı richt, 


nad 
März, 
Str } E 
entichlaten sit Beerdigung #indbet 
Sreitag, den Märı, Nachmittag? 
ben GE, Mueihoefers Mapelle, 
| Mbr,, aus nah dem Montroſe Friedhof. 
ftille Teilnahme bittet der betrübte Gatte 
Auguſt Eckert. 
mido 


Todesanzeige. 


den 


ſtatt 


29 


Freunden und WVefannien die fr umige Nach- 
Schweſter 


richt, daß unſere liebe Tochter und 
Charlotte Knorr 

int Alter bon 17 Jabren aeitorben tft. Beer 
um 2:30 Nadın., bom WMinelboeferd 
Relmont und Greenview Abe 
ſomobilen nach Roſehill. Die trauernden Hin: 
terbliebenen: 

Frau Annag Morr, 


Kapelle 


geb, Lehmann, Mutter 
frau Halpb Quettger, Schweitern. 


Todesanzeige. 
Am Mittwoch, den 20. März, entſchlief nach 

langem Leiden unſer lieber Gotte und Vater 

Friedrich Koplien 

Lebenszahre. Beerdigung Sonnabend, 

Mär, 2 Uhr Nacdı., vom Trauer— 

haufe, 1139 Trummond Place, nah Wunders 

friedbof, Um itille Teilnahme bitten: 


int ER 
Iden 25 


' Aulie Mopfien, ach. Huebner. Sattin, Marie, | 


Karl, Emma, Julie und Bricorih, Minbder. 
midoir 


Todedanzeige, 
Freunden ımd Befanrten die traurige Nach» 

I richt, dab meinte aeliehte Mutter 

Vaulinn Kling 


im Ulter von 60 Jahren fanit im Herrn ent« 
 fchlafen ift. Die Beerdigung findet itatt am 
| Eamsdtag. den 23. Mära, ımn 1Udr Nachm. 


tom Xrauerhauie, 2902 Quinn Etr,, nach der | 


Shriltud-Bemeindbe, 31, Place u. Nacine Ane., 
bon da mit Autos nah. Waldheim, Um frilie 
geinabıne bitten die trauernden SHinterblie- 
enen: 

otenh Wohl, Sohn, Wrinnie Bohl, Ehinieger- 
tt nebit Enlelfindern, s dofr 


Charles Base ınd Garolina Trus | 


Uniteb State3 Engineer: | 


* u z | 
Freunden und Befannten die traurige Nad- 


tung findet ftatt am Zomstag, den 23. März, | 
2 Uhr Nachnt., vom Traucrhaufe, 11854 Brinces | 


dofr | 


Pelannten die traurige Nach— 
Echweiter | 


Y. Glamwe, im Alter ! 
Beerdigung am | 
Ubr Nachm. 
Kedbale Aven nach 


s nach 
die trau⸗ 


Kirfland Ave, nad | 
lm stille Teilnahme 


Ef | 
—A 


19 
Larrabee 
im Wlter von 43 Jabren ſanſt im Herrn 
am 
2 Ube. | 
1325 Elybourn 
Im | 


digung finder itatt am reitan, deu 22,März,| 


aus mit Musi 


Franu Henry Neve, Frau Charles Guntner ır. | 
mbdo | 


* 


ss: 


— 


—30911d311 B. Randolph ott. 


nahe Franklin Str. 


Filet Häringe in Wein-Sauce, 
Marinirte Bismard:Häringe, 
Neue Holländiihe Poll-Häringe, 
Brabanter Salz:-Sardellen, 
Sardellen:Ringe, 
Sarbdellen- Butter, 
Anchovy⸗Butter, 
Geräucherter Lachs in Scheiben, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Marinirter Aal in Gelee, 
Gersäucherte Gänſebrüſte, 
Reines Gänſeſchmalz, 
Geraucherte Blut⸗ und Leberwurſt, 
Braunſchw. Mettwurſt und Salami, 
Schweizerkäſe, 
Limburger, Handkäſe, 
Imp. Roquefort Käſe, 
Liederkranz Käſe. 
| Zweiſchenmus. 
| Neinen ausgelafienen 
Zug NRKleebluten⸗Honig 2 
10:Bfund Kanne für $2.50. 
dz30didoſon 
— —t t⸗— 
Todesanzeige. 
— — —— traurige Nach 
Albertina Nednean 
im Nlter bon 76 3 4 f 
ı ben iit, Veerdigung am Candle ss 
yunra, don Sufoptd Mirde Honne Abe, nach 
| Bitter der iranernde Celie, um giue Zelinadan 


” 20. März 


Sohn Nebman. 
do 


Dankſagung. 

Unſeren herzlichſten Dank möchten wir bie: 
jet allen freunden und Belannten ie die !o 
wohltuende, herzliche md zablreide Weteil- 
aung bei den Begräbnis meiner lieben Fraıı 
umd umferer guten Mutter 

Gmma Grote 

übermitteln. Im Vefonderen möchten wir un 
feren Gefinnungsgenoffen B, Ward bon der 
ı Rationaliften-Zocietn, Aug. Behrens bon dei 
Yreifinnigen Gemeinde der Nordmweltfeite Sraır 
Kleinſchmidt vom Frauenverein Kortichritt fi 
ihre von Heraen fomntende, zu Herzen drin 
gende Anſprachen danken. Auch dem Frauen 
Geſangvberein Fortſchritt für feine feierliche 
Mitwirfung, fowie auch für die ihöne Min 
menfpende jei ınfer beiter Dant gelagt 
8. Grote, Gatte, 
Willtam nd Edward, Söhn⸗ 


Dankſagung. 

Allen unſeren Verwandten und Bekannten 
ſprechen wir hiermit unſeren herzlichſten Dank 
aus für die zahlreiche Beteiligung, und ſchͤnen 
Blumenſpenden bei dem Begrabnik meines ae 
| liebten Gatten und unferes lienen Vaters 
| Rudolph Fiereh. 
PRefonders Banfen wir dem Herrn Naitor °. 
| Noblmann für feine troftreichen Worte, fowie 
dem Deutichen Striegerberein bon Tomn of 
Late, der Nlattdeutfhen Gilde Ubland Nr 17 
und der Garpenters Union, Local Mr. 242. 
| Nochmals unferen innipiten Dant 
j Frau Sophie Fieroh, nebſt Familie 


Dankſagung. 

Wir ſyrechen hiermit unſeren herzlichſten 
Dank aus allen Freunden und Verwandten für 
die herrlichen Blumenſyenden und liebevolle 
Teilnahme bei der Veerdigung unſerer gelieb⸗ 
in Mutter und Großmutter 

Margaretha Ruſch, 
änsbefonbere banfen wir bem Seren KBaitor 
Nicher für feine troitreihen Worte, Nochmals 
unferen innigiten Tank. 

Familie Ruſch. 


| Zur Erinnerung 

| an unferen lieben Gatten und Vater 

| rnit Movesti, 

| seitorben vor einem Nadre, ant 21. Mära 1917, 

I * u er u 

| Tu rubeit num in ftillem Frieden, 

| Den unfer Sera im Zub nod liebt, 
ch, viel zu früb von uns geſchieden, 
„Hat tief die Trennung uns betrüßt. 
Doh lag es in des Höchſten Plan, 
Was Gott tırt, das ift mohlgetan. 

Kube in Frieden! 


eivibmet bon feiner Gattin unb Kimbern. 


Zur Grinnerung 
liebevollem Gedenlen an unfere Innigit» 
bte Miutter und Schwiegermutter 
Mathilde Yonas, 


melde heute vor feh3 Nabren, am 21, März 
19212, von uns fdied. 


In 
gelie 


I 
' 
| Dem Auge fern, dent Serze 


n ewig nab'. 
Nıbef ! 


anft! 


Gewidmet * 
Sam Jonas, Sobn. 
Ghriftine Jonas, Schwiegertochter 


Zur Erinnerung 
die fechite Wiederfehr des Todestages 
ferer geliebten Mutter und Großmutter 
Mathilda Jonas. 


Bertha Philipp, geb. Jonas, Tochter Giin 
Heuermann, Eugen Bhilipp, Egon Rhilivy, 
Enfelfinber. 
| Chicago, den 


van 


une 


21, März 1918. 


Western Casket & 
' Undertaking Co, 


Michigan Ane. u. Randolyh Str, Central 368. 


Zmeigncihäfte in der ganzen Stabi. 
| Wir bejornen die Veerbigeng in jedem Deiaif. 


| D. S. Sattler, Präf. 


\ 
l 
I 


— Park 


Ter prähtige North Shore Friedäut, 
'# Grch Boint Bsap nd Harriion. eine 
| balte Meile mweitlih von Epaniton. 


4 Grebpläke mit vollftändiger 
dauerider Pflege, SA e 75 
| fo billig mie.... 36:2 


IE Schreib: oder telepbonirt tmegen Meiterer 
| Auslunft beireff3 unferer Epesial-Dfferte. 
I 


dofr 


Haupt⸗Office: JSriedhof⸗Office: 
703 Marquette j memten Illinols. 
I 2 , 


ba. 1 one; 
Sel,: Gentral 8520. Eraniton 4268, 


Zeilungen und Batavia Colmmn bitte 


ma3*egfa'* 


Bufh Temple Thenter 


<elepyhon: Superior 4819. 


Tonnerdtag, den 21. Märs, 
„Blahsmannı als Grsicher.‘‘ 
Sonnabend, den 23 
Othello, ver Mohr von Venedig. 
Sonntag, den 24. März, Nabm. 8:45: 
„Rlahsmann als Erzieher.‘ 
Übends 8:15: 

„zwei glüdlide Tage.‘ 
Montag, den 25, März: Gaftipiel von Hedwig 
Reicher: Jphigenie auf Tauris. 
Vorbereitung: Zonntag, den 31. 
(Diterlfonntag): Phittppine Wetfer. 
Diendtaa, den 2, April: Gaitipiel nom Grete 
Diener aus Milwantee: „Heimat.“ 
mittwoch: 10. April: Benefisabend für Hand 
Zoder. 


März: 


März 


' In 


Vereinigte Männerchöre. 


Wohltätigkeits-Kouzert 


Dirigen!. 


| 
| ür das 


„Altenheim“, 


unter Mitwirkung bedeutender Zoliiten und 60 

Mitaltedern des Chicago Syntmbonte-Dreiters 

im Wuditerinm, anı Sonntag, den 7. April, 
3:15 Nachmittags. 

Breije der Bläge: 756, $1.00, $1.50 und $2,00, 

ma21,25,28apt 

—— ee Eee 


= 
! 


 Wurz’n Sepps 
‚Briginale baieriſche Virtſchaft. 


713—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Adens nnd Gonniag Rehmlitag 


KONZERT 


Münchner Süde, 
tu 


m ——— — 


N EEE BER 


— — — — 3A | 
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Na 
x ER 


— 





ng 


Mande 


20,000 Yard von Seiden:Neftern 


— — — — —— — 


Srothers”’ 


— — Donnerstag, den 2 


— — — — — — —— 


— 


UDWa — 


2860 — 48 — 68c — 1.28 


—viele für weniger als den halben Preis 


Die rieſige Auswahl umfaßt Novelty Khaki Kool. 
Crepe de Chine ‚einfache und fancy Chiffon Voiles, Georgette Crepe, Foulards 
Tub⸗Seide, 


tungs, waſchbare Satins, 


weiße japaniſche Seide, uſw. 


36zöll. einfache und faney Taffetas und 


Satins, 403öll. 
‚ Bonfins, Sport Shan 


= pa Zuhpmpmt 
Oberer Subway. 


Reſter von 36— zölligen Kleider-Percales 
su 12:0 Die Yard 


Emfahe Farben in grosser Auswahl 
3131. Pliſſe Crepes für 


Reſter vor 


Lingerie; waſchbar, 


Die Percales ſind? 


bügeln iſt nicht 


Jard breit u. 


in sabrifläangen von 1—S N»s. 
nötig: hübſche Farben: ISc, 


zu 


40:=3Öllige fancy Kleider-Boiles— Tzabrit-jior- 


timents von 2 bis 10 Yard— die Yard 


AT die neuen fleinen Entwürfe, 


Reſter von wollenen Kleiderſtoffen — 


in dunklen Farben; 


auch in geblümten 


zu 180e 


und geometriſchen Muſtern. 
Oberer 


ubway 


Verkauf von 3000 Yards zu 1.38 


— bedeutend unter den Koften des MWebens 


Die ausgemwählteitcı 
Arten von leichten, 
ben umd.in Schwarz. 
Terfaufens übrig geblieben find, 


Männer: 


reımvollenen 
mittleren umd ichweren Stoffen, 
Räumung bon einzelnen 


Saiſon, in 
rRöcke. 
Längen, 


Stoffe der 
fü 
die nach 


Anzüge, Ueber— 


röcke oder Regenmäntel 
—oder Anzug mit Ueber— 
rock oder Regenmantel, 


Wählt Euch für 5325 irgendwelche zwei Anzüge, irgendwelche zwei Ueber 


zieher, 


irgendwelche 


zwei Regenmäntel oder 


Ueberzieher oder einem Regenmantel aus. 


In dieſer Partie 


find Meufter, < 


brauchbaren 
Stleider u 
berichiedenen 


emen Mnzıra 


D 
L 


arunter ſind alle 
In neueſten Far 
Wochen geſchäftigen 


Langen. 
. ganze Suits, 


Oberer Subway 


mit einem 


Oberer Subway. 


Stoffe on Farben für 


Männuner, junge Männer und Jünglinge 


Deutſches Theater. 
ADierinon Conrad Seidenana. 
Zwei glückliche Tage“, Schwank in 
vrer Akten von Schoenthan u. Kadelburg 
Nach dem gewichtigen Shakeſpeare 
Abend ſetzte das Buſh Temple The— 
ater ſeinem Publikum geſtern leich 
tere Koſt in Geſtalt eines Schwan 
kes der bekannten Firma Schoenthan 
und Kadelburg vor. Es iſt zu be— 
dauern, daß die Zahl derer, die Zeu— 
gen der „Zwei glücklichen Tage“ der 
Villenbeſitzerfamile Weinholz wur— 
den, nicht größer mar, Können bie 
Srzeuaniffe jenes 
Swedverbandes zur bübnenmäßigen 
Lerwertu abgelegter Witze und 
Geiſtesblitze und allerhand \iterari 
icher Reiter und Enden aud feinen 
Anspruch auf inneren Wert oder aut 
Originalität machen, fo muß man es 
den Verfaſſern doch laſſen: ſie wiſ— 
ſen aus ſolchen Ueberbleibſeln ein 
ganz annehmbares und ſchmackhaf 
tes Raaout zufammenzuitellen. Yan 
geweile herrſcht ſelten, wenn Fronz 
von Schoenthan oder Guſtav Kadel 
burg das Wort haben. Findet man 
unter den Geſtalten ihrer Fabrikate 
auch manchen alten lieben Bekann 
ten, 


ng 


alaubt man die fomijchen Situ 
tionen fchon bier oder da einmal ge- 
ieben, das Nafetenteuer der sid) 
jagenden Wige, wenn auch möglicher 
Meife in anderer YAufmahuna oder 
in anderem Zufammenbange, bereits 
erlebt zu haben, fo verjegen einen 
ihre Iuftigen Stüde doch von Anbe 
ainn in eine launige Stimmung. Da 
rauf veritehben fih Die Herren 
Schoenthan und Kadelburg wie we- 
nige andere Schmanfjchreiber. Yu 
ßerdem beherrfchen Tie die Bühnen 
technik in einer Weile, daß ſelbſt grö 
here Dichter fie darum beneiden 
tönnten. Das gemwäbhrleiitet, wenn bie 
Dariteller das Ahrige tun, ein flot 
tes Spiel, das dem Zuichauer mır 
wenig Zeit zum Nadydenfen über 
das Gejehene läßt, und damit einen 
unterbaltiamen Abend 

E3 wurde geitern Abend unter der 
veritändnißpollen Spielleitung von 
Adolf Sipye flott gefpielt und 
ammtlide Mit: pirfenden 
ih in den Erfolg des Abends teilen. 
Sofe Danner als quüdlicher Dillen 
bejiger, dem nah furzem Wohnen 
in feinem Landhaufe das nody viel 
erökere Glüd blüht, die Villa wieder 
oszuwerden, war recht gut, ebenſo 
Fr. Eiſemann als deſſen Gattin. 
Frel. Ganbberg ſpielte das liebens— 
würdige Tochterchen der beiden, das 
ſich alsbald in einen jungen, reichen, 
nach Berlin verſchneiten waſchechten 
Wiener verliebt. Dieſen jungen 
Mann von der blauen Donau, den 
Sohn des „Römiſchen Kaiſers“, ver— 
törperte Fredie Ambrogio in präch— 
iger, herzerquickender Weiſe. 
Stoye va leibtiinnig 
und ber Urdeit auß dem Wege gehen- 
de Ingenieur, Annie_ Sarders 

ein kluges Frauden, Dtio io Sub 


|der Serr Baumeiiter 


Aehnliches läßt 


Ihäftlihen | =: 
geihäftlt Dialekt ſollte ſie lieber nicht probi 


auf 


Grobian M 
ſtellern 


Irl. 


durften 


Adolt | 
peranlaater | 


alg | 


wig als forfcher Baumetjter waren | 
ein jeder an feinem Plage. Nur hätte | 
nicht jtandia 
!ächeln follen. Belondere Ermwäh 
zung berdient Curt_Benifch ala On: ı 
tel Yuettchen. E35 ijt eine jener Rol- 
len, auf die der Künstler ganz befon 
ber& geaicht zu fein jcheint, und er, 
fpielte fie mit Luft und Liebe und! 
mit bemerfenswertem Erfolg. Etivas 
fih auch von Frau 
Luife Bruedner jagen, welche die ge 
für..tete, tpranntfch veranlagte, aber 
ıterleßt befehrte Erbtante Dar 
jteilte. Sie war ausgezeichnet in ih 
Uber den oftpreußifchen 


au 


rer Rolle, 


ren. Mit dem steht Tie zur Yeit noch | 
dem Krieasfuße. Adolf Heine |! 
fließt er ungleich geläufiger von den 
Lippen. Er gab den ungejdliffenen 
vraipeß aut und * alle 
bung. Von ſonſtigen Dar— 
wären noch nennen 
James Brueckner, Willy Schubert, 
Vollmer-Tietgen Irl. 


K. 


Uebertrei 


zu 
y 
und 
Lofink. P 
* * 
Srnits jatirtiche Lehr 
‚jlabhsmann als Erzieher“ 
ıte hend im Deutichen 
auf Wunid des „Gegen 
Unte ttügungsvereina“ mit 
Befehung wie bet ihrer 
rung zur Wiederholung 
An FFreitaa bleibt das 
aelihlofien, am Samstag 
Ubend mird Shufelpeares Trauer 
Ipiel „Othello“, mit WUpolf Stone in 
der Titelrolle, Sonitaa Nachmittag 
nochmals „Flachsmann als Erzieher“ i 
am Abend „Zwei glückliche Tage“ 
wiederholt 

Für Montag ſteht eine 
Erſtaufführung auf dem Spielplan, 
in der Hedwig Reicher in der Titel 
rolle von Goethes Schauſpiel „Iphi 
genie auf Tauris“ auftreten wird. 
Das Stück wird unwiderruflich nur 
einmal gegeben werden. Auf dem 
ſonſtigen Spielplan der kommenden 


Otto er— 
fomopdie , 
wird he 
Iheater 
ſeitigen 
derſelben 
Erſtaufführ 
gelangen. 
Theater 


Abend 


| Woche ſtehen der Kraatzſche Schwank 


„Der Kilometerfreſſer“ und das 
fünfaktige Lebensbild, Onkel Bräſig“, 
in welchem Chriſtian Schober 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
in der Titelrolle für die „Platt 
deutſchen Gilden“ gaſtiren wird. 

Am 10. April findet der Benefiz— 
abend für Hans Zoder ſtatt. 
Aufführung gelangt Wilhelm Wol— 
ters dreiaktiger Schwank „Der Lebe— 
mann.“ 


am 
das 


Zur 


Anüpite ih auf. 

In der Herberae Nr. 22 Nord 
Halfted Straße machte der 40 Jahre 
alte Arbeiter Joſeph Suchan heute 
ſeinem Leben ein Ende, indem er ſich 
einem Bettpfoſten aufknüpfte. | 
Someit bisher feligefiellt werden 
fonnte, war er feit einiaer 
‚tränflih, und vermutlich dürfte da- 
rin der Grund für die Verzmeif- 
Iungätat zu Suchen fein, 


ı gegen 


‚legte der Gegne 
zteritod je einen muchtigen Hieb iiber | 
den Rinafinaer der —* ten 


blick 


zen 


fanden Sullivan: 
dem 
rechte 


Zeit 


Energiige Maid. 


Frances Goodman ſchlug ihrem Gegner 


den Kopf blutig. 
ſeinem Laden Nr. 1247 
Straße oeriet aefter 
93 Uhr der Koblenhändler 
Louis Goldftein mit der 19jährigen 
Kontoriitin Frances Goodman, Nr 
1241 Wells Straße, einer Lappalie 
wegen in Streit. Nah kurzem 


Kal 


Vor 


9— * 
Wells 


7 
N. 


Kortgefecht ließ Goldftein fi por 


einem  bibigen 
ZIätlichfeiten 


Temperament 
hinreißen. Er 
rin mit einem 


ber: 
Spa 


den Ropf. 
mit eine 
hrfeig 
arei ifer 
Schaufenſier 
zertrümmerte. 
erſchien Polizi 
auf der Bildfläche. 
Prozeß, 
nehmer an 
Frl. Goodmans 
der durchaus 
in genhaft. 
Go d und Frances, 
Schädelwunden bluteten, wurden in 
der Wache an der Chicago Ave. ver 
bunden. Stadtrichter Rafferty. dem 
die Häftli heute im Knabenge 
richt vorgeführt wurden, 
Verhandlung auf den 28. 


anchirte 
ſo 
B ihr unritterlicher 
it dem Kopf gegen 
ſeines Ladens flog 
In dieſem 
iſt 
Der machte fur 
verbaftete beide Teil 


Fre ınces 

ſc Sallenden umd 
‚ daf An 
mi 


es Augen 


Bruder, 


neutral 


F die aus 


ae 
März. 


— ⸗ —e — 


Des Elends müde. 


Schließer Cornelius Sullivan ſchoß ſich 


eine in den 
Der 61 


Sullivan, 


Kugel Kopf. 
Jahre 
2024 
Sabren als 
hr aleſpea re Abe. 
geiteilt, ichweren Leidens halber aber 
jeit jech& Monaten beurlaubt, verab 
Ichiedete jtch heute Morgen von ei 
ner „Frau und feinen beiden Töchtern, 
um, wie er fagte, einen 
zu machen. 
Gegen belb elf Uhr 
dem am Weltende des 
Bart, nabe Kedzie ne. 
Moyne Str., aelegenen, piht mit 
Buſchwerk chſenen Hügel ein 
Schuß. hörten der Parkpoli— 
ziſt A. Wilgen und ſeine Frau, 
die gerade dort borüberfuhren. Sie 


Cornelius 
Nebrasta Wpe., feit 
Schliefer in der 

Bezirkswache an 


alte 
— 20 


* 


ertönte von 


und 


beiva 


Dielen 


9. 


Dienitrenolver eine 

Auge geſchoſſen. 
müde wurde in einem Rune 
nach dem 
Hofpital befördert, two ſein Zuſtand 
für fehr bedenklich erflärt wird. 


Ruael ins 
Der Lebens- 


* Der Büderagejelle Kohn Kabala, ! 


N 


tr. 2040 James Straße, meldete 
der Polizei, daß er heute zu früher 
Moraenitunde an Weit Late und 
Paulina Straße von zmei bemaff- 
neten Kerlen überfallen und um 
ſeine Barſchaft im Betrage von zwei 
— beraubt worden ſei. 


Abend | 


Yand und | 
ich | 
Derben | 


das! 
und | 


Shelby Goot | 


Prüagelei und nabm | 


Samuel, |. one 
ael blieben war Scheidung, Bernard Sleski, der dort 
wohnte, heimkam und auf ſeine Frau 


fo das einst die Nachbarn | 


verfchob die | 


Spaziergang | 


Humboldt | 
Lei 


er hatte fi mit ! 


Norwegiſch-Amerikaniſchen 


‚Stiftung an Univerſilat 


Adron Younng vermacht der North— 
| weitern $50,000. 


Die Shiebung in Wolle. 


'Gchrüder Schwars, der Banferott von 
‘ Sirichberg & Co. und die Mafiever 
walter. —Roliziftenmörder Harıy W. 
Sutherland auf Scheidung verklagt. 


Bor Richter Dantowätn wurde im 


Nachlaßgericht heute das Teſtament! 


von Adron N. Young, Nr. 1417 
Hinman Ave., geprüft. Der Ver— 
ſtorbene hinterläßt 8520,500, zu— 
meiſt an ſeine Wittwe und feine bier 
Kinder: William, bei der Mutter 
:mohnend, Ralph” in Polfta, Kal., 
Ruth Orb, Nr. 2901 Michigan 
'Blod., Chicago, und Helen Hardy, 
Nr. 1233 Crane Straße, Epanfton. 
Der Northmweitern Univerfität find 
$50,000 ausgelegt zur Erinnerung 
an feine im Witer von 19, bezw. 21 
Sahren, am Typhusfieber —— 
nen Söhne Albert und Paul, da— 
mals Studenten in Male, bezw. 
Northweſtern 
Wenn machulle Trumpf iſt. 


Gebrüder Schwartz, Joſeph, Lewis 
und Ruby, kauften von Iſaak Hirſch— 
berg Co. im Juni und 
Juli 1907 große Poſten Woll— 
waaren, am 30. . Auguſt 
nes Jahres machten 
Co. „machulle“, und die American 


— 


l 


— ———— — 


je⸗ 


1018. 


Friſch gebackene 
Cookies 


ichließlih Iced Feigen Koofies, 
Favorites umd Dativ 
alle 2de und 
an jeden Nunden; 


Jumbles, über 
keine abgeliefert) 


Pfund 166 


* 


‘DV Damen: 


+ 
+ 


Truſt and wong Banf wurde zur | : 
Maffeverwalterin beitimmt. Diefe be: | + 


|hauptet nun, daß Gebrüder Schwarg | 

‘pottbillig eingefauft und gewußt 
hätten, daß Hirſchberg & Co. wacke- 
|liq ftanden. Sie hätten diejen aehol= 
‘fen, die Gläubiger zu betrügen. Die 
'Bant verlangt nun al& Maffevermal: | 
Iter $15,000 Erfag. Die Verhand-| 
|lung ber Stlage bat heute 
‚fchworenen in Richter Mangand Ge⸗ 
richte hof begonnen. 


Die Hauptperjonen find tot. 

In Homemood war vor fünf ab 
jren ein fünfjähriges Mädchen von 
ſeinem durchgebrannten 
| wohlhabenden 

|zenbady überfahren und getötet wor 


bor Ge-| 


i 
| 


Pferd bes |} 
Anfieblers Hp. Stol-| 


+ 
.| 


öA 


Deliziöſe friſch gebackene Cookies, ein— 
Iced 


30c wert (nur 2 Pfund 


—* 


—— 


und Miſſes 


Gebleichte geſäumte türkiſche Handiu— 
cher, gute Qualität, 173832 Zolf, 19c 
wert — 
für ı 


rATE MADISON «eD ARBORN STS. 


— rer rersese streets 


810Oſter-Kleider zu 866.97 


Für Freitag haben wir einen Einkauf von genan 750 Kleidern für Damen uund Miſſes 
für den Oſter-Gebrauch, m 


abgebildet haben; 


die Materialien beſtehen aus mittel— 


ſchweren 


Pongees 


Serges, 


u. Mohair⸗-Tuchen 


Seide-Poplins, 


Braided 


in Self- und kontraſtirenden Farben; 


weite 
ſchetten; 
ſind Pleated, 
Effekte 


faney Slaſhed 
Taſchen, 
und Burgundy;: 
—18 
die 


Jahre; 


Pique⸗ 


lange Aermel: 


in Navy, 


Größen für 


Werte rangiren bis 


:Man- 


Sfirts 


und 
die 


Kragen 


dravirte und gerade 


Patch 
grau 
314 bis 
Damen 36 bis 44; 


große 


und 
ſchwarz, braun 


Größen für Miſſes 


16€ 
Dendtuchzeug, 17 
ger blauer Border - 


ır die allerneueiten Frühjahr Moden, 


++++++ 


Bie Leinenfloffe 


zn offerirt 

Weiße für doppelte Bet- 
ten, Marſeilles Mufter, '$ 

wert 82.00, ipeziell. 1. 29 
ungebleichte Salbleinen Graßb: 


Boll breit, echtfarbiz 


‚> 1086 $ 


ziell die Yard für 


ai 


von denen wir Drei 


APRIL IT Ir 


Diter-Busivaaren für Damen 


! Neues in Seide 


Neue ſeidegemiſchte Tuſſah Foulards — 
in allen neueſten Farben, hübſche be— 
druckte Entwürfe, Figuren und Vunlt 
Muſter, ſchwere Qualität hellglänzende 


ſür Frühfahrtleider Te 


36 Boll breit, die Ward 
Gingham Muſter ſeidege— 


Seide 


Novelth 
miihte Tufiass, fehr populär in dic- 
fer Saifon jür Watfts und Kleider— 
reiche Farben⸗ Kombinationen, 67e 


32 zöftig, Yard zu 
Novelth neftreiite und Plaid. ſeid. Taffe⸗ 
tas und Satins, ſo modern für Frühjſahr 
Sebraud, bübfhe Kaffons und Farben 
Gffefte, die Dard aut 


$1.17° 97e 8Te 


den. Die Eltern des Kindes erwirlien | + 


| heute durch Gefchmworene in Richter | 
|Barrett3 Gericht einen Schadenerint- 
\zufprud; über $1500 gegen Stolzen- 
dachs Nachlaß, denn der Verklagte 
hat das Ende dieſer Klageſache nicht 


erleben ſollen. 


Gemiſchte Geſellſchaft. 


Der Käſefabrikant William 
Bromley, 817 N. Robey Str., 


— 


der⸗ 


dient $5Q00 im Jahre, feine Gattin | 
t aber arm, aljo verlanat | 


Thereſe, 
ſie entſprechend Nährgeld. 
letzten Auguſt hatte ſie 
wilhelm“ geheiratet, 
leichtſinnigen Schwächen 
Junggeſellen nicht verloren 
Eine Krankenpflegerin und andere 
„Dämlichkeiten“ an der Waveland 
Ave., Hammond Str. und Lake Park 
Ave., werden von Frau Thereſe ge 
nannt. 

Von dem Mörder Harry W. 
therland, jetzt im Zuchthauſe 
Ga 
Jahren 


Erſt im 


geehelicht hatte, 


namen Bartkus wieder annehmen. | 
Die Ehr war kinderlos. 

Grace Kanak und John Buck tra 
ten am 1. September 1914 in den! 
heiligen Eheitand, am folgenden 1. 
Mat war Bud aber praftifeh wieder 
heraus, denn er verjchwand auf Nim- 
| merwiedertehr, klagt 
tünftig wieder Kanatf 
ihre em Scheidungsgeſuch. 
I Sm Haufe 1054 N. 


I 


gehießen, 


recht lebhaft 
(laut der heut 
des leidenden 


au, namentlich 


Teild auf bedingte 


einſchlug, 
der Armen zu Hilfe kommen mußten; 
ein ander Mal hatte er, 
die Tür verſperrt, ſchließlich flüchtete 


die Frau zu ihren Eltern, wo ſie jetzt 
Sie hatte am 10. Juni 1914 


noch iſt. 
geheiratet und verlangt 

Karl J. Siewert, Beſitzer 
Reinigungs- und Schneidergeſchäfts 
1737 Weſt 35. Straße, 
Gattin, Anny Belle, welche bei 
Mutter wohnt, Nichtunterſtützung, 
häßliche Vernachläſſigung, auch ihres 
Knaben, als er an der Lungenent 


Nährgeld. 


zündung erkrankt war, zum Vorwurf.“ 
hat 
ſoll 


Obwohl er $15,000 Vermögen 
und $3000 tm Jahre verdient, 
ber Bellaate den Arzt, melden 
Kind behandelte, noch nicht bez 
haben; die Klägerin muR 
'&ie verlangt außer 
Nährgeld, 


das 


Das Heiratsgericht. 

NRichter MeKinley hat heute 
den 30. März die 
über 
um einen, Einhaltsbefehl 
durch den der Mann, wie ſchon be— 
richtet, die ſegensvolle Einrichtung 
des Heiratsgerichts abzuſchaffen ber 
fucht, wa& nur im Interefje jportel- 
ſüchtiger Trriebdensrichter und 
Zufchlepper von Brautpaaren märe. 
Kapt'n Streeter und Billy Sundan. 

Mit einer Miltaabel frIl aeitern 
Käpi'n Streeter Iſadore A. Silber 
bera, 713 Sheridan Noad, aus 
Streeterpille verjagt haben, weil 


Nerhandlung 


angejegt 


Ipachtet hatte, wo Befucher non Bilfh 
| Sundans Verfanmlungen 


| 


den „Stäfe: 
aber er joll die) 
mancher | 

haben. | 


Sur | 
e, will die | 
tin, Emtly, die ihn por fnapp drei | 
geichieden | 


‘'merden, auch will fie ihren Mädchen 
zu | 


Frau — 
in! 


Maſhfield 
Ave. ging es in den letzten Monaten 
wenn, | 
angeſtrengten Klage 


ehe er angriff, 


24 
des 
| 


macht feine 
der | 


ahlt! 
arbeiten. | 
der Scheidung 


| 


| 
| 
| 


! 


| 
| 
| 
| 
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eier 59 


Miles mon 


Schul 
und 

bober 
ifin, 
macht, 


* 
— 


nr 
2195 u 


Weitere Partien von unjerent fpe3. 
Cinfauf von 'Sinabenichuben zu be 
achtenswerten Erſparniſſen, hunderte 
von Paaren, einſchließlich Knöpf-, 
Blucher- und Schnür-Faſſons, alle 
beliebten hohen Zehen, engliſche und 
Freak Leiſten, aus Gunmetal Calf 
ſtin, Patent Coltſtin und einige aus 
lohfarbigem Calfſtin gemacht, alle 
Größen P bis 54% ; die Werte rangi 
ren bon 82.50 bis 83.50, aber we 
gen leichter Fehler, ſpeziell zu 


1.37 


— .. 

Für Dame 
für D 
Aermel. 

zu % 
Envelope Ghewife, 

beſtickt oder mit 

veſeht. zu nur 


Muslin Gowns 
Hals und lange 
Stickerei beſetzt; 


— 
naher 


Muslin Veini ei S 
der für Damen— 
Flounce mit Chudi 
ſter von 
ſetzt 


ou 


X 
ucks bhe⸗ 


Gyr # 


27er 


T tı 
\ 


4c 
2500 KR 2 


nei 


ein 


Itchergeltellt hatte. 
der Käpt'n nahm den Einhaltsbefehl 


und zerriß ihn. 


des Advokaten MeNett Geſuch 


ihrer 


— —— 
Wurde Per ermordet? 
Name und Adreiie des angeblihen Tä 
ters follen im Beitt der Polizei fein. 


Nach einem längeren Kreugverhür, 
in deifen Verlauf er die Polizer von 


|feiner Unschuld zu überzeugen wußte, 
wurde heute Harrn Sprouz, der qe- 
‘stern von Cincinnati hierher aebracht 


worden 


‚Sprouz wichtige Auftlärungen über 
Cilderberg dort ein Grundftiid ae: 


wieder der Haft ent- 
hatte gehofft, von 


var, 


loffen. Man 


das rätlelhafte Verfchwinden bes 


bei ber Great Lakes Dredge & Dod 


gegen Co. beſchäftigt geweſenen 53jährigen 


Entgelt ihre Kraftwagen in Obhut Zivilingenieurs Roy L. Pech zu er: 


laffen fonnten. 


Silberberg eriwirkte halten. 


Peck verſchwand im Juli— 


Schuhe für 


Schnitt, aus Gunmetal Calf 
Kidſkin und 


J 


4 * 
USER EEE ER ++++ 


pi die D 


in werk, 


Und! 


Hrühjiahr-Ruswaaren-Moden, zwiigen den ihmiceniamen rauhen Handgemaniten Hitien 
polirten bloded 
tinter 


Deit 
Milans, in 
wabi swilcben bel 
Schattirungen 
to beliebt 
viele mit beiten 
leidenem 3 
Federn 
wenigitens 
Freitag ſür 


84.50 


Ungarnirte Hüte 
polittem <irob, 
farbig, in ein 
bon großen ” 
Faſſons 
Hüte 


die 
Eu ei 


aben- Schuhe 


Mifies und Kinder, für 
und Dreßgebrauch, Knöpf 
chnür-⸗Faſſons, reguläre und 


3zöll. 
Sateens 
eine 
Auswahl 
duntler 

Sc Wert, 


und 


E — — > Mard 
Ratent Eoltikin ge 


mit ſchwarzen Kidſkin und 


ſchwarzeun und farbigen Cloth Tops, 


nd einfache Zehen Leder 
und Fibre-Sohlen all 
Größen 6 bis 2; reguläre 
$2.50 und 53.50 Werte 
jedoch Leicht fehlerhaft 
Auswahl Freitag zu 


*2* 


die 


tn Neſer 
et ihlief, 


orftog, 
Pand, U 


Heinen 


Futterſtofe 


mercerized 


Far ven 


nud 
Hemps u 
Farbenau— 
len md Dim! 
Saiton 
ih ichwarze 
Seorgette und 
yarnirt mit 
lumen ufw, 


ver, 63,17 


von 
— 


ID 


Sani und 
ſchwarz und 
Reichbaltigfeit 


sooo 81.43 


aaznirt. 


ELLE IH HH LT TI HH I I HH rt 


Diter- Kleider für Kunden 


ſchwarz 
rohe 
beller u. 


Trend: Anzüge für Nuaben, 
Caſſimeres und Cheviots, in 
und lohfarbigen Schattirunge 
durchweg — 
aſchen, Größen 
ahre —gewöhn 

uU 


ſchiedenen Farben, 


piots md Stveiien, alle neueſten Früh: 


4444444444 


aggonladımga Di 


tola 
veicheit, 


SO 


Pfund für 
Slc 


4 —BB reereerereere 


Waſchſtoſſe 


} ! 36301. Trek. amd 
inne in PBlaids, , Shirting " PRercales, 
Ched3 und Stwot- | belle um dunfle 


fen, lange Fabrif- | Karben 
Gtüde, 50c 


wert-- m. volle Z.üce, Md., 
bie Pard Pr s Q» 

zu mr... 39€ 22c & 163€ 
Waſch⸗ 


Yabrifreiter einfach farbiger 

ſtoffc, ante brauchbare Läu—⸗ 12 1 

nen, wert DIS "dc, Dard zu 20 
Habritreiter alter 

Arien saldfioife 


Gzoll. unnebt.S: Jcet- 
ing, ſchwere runde 
Faden Qualität in lange n, braud: 
J vunge rent 
Die )ard 


Air Herſtellung bon 
..dbe 


343011. SergeSuit 


iten und Kiſf 


Yard, LIEBE 


Yard, 


N verkauf 
für . 


get, 


ng 


teften Nottingham und 


e Varietät von Muitern, 


Zimmer im Haufe — 


Ivory und Eeru 


daß Peck das Opfer eines Raubmor 
des wurde. Wie verlautete, bezich 
tigt Sprouz einen Mann, deſſen 
Namen und Adreſſe er angab, Pecks 
Mörder zu ſein, der Betreffende ſoll 
ſich zur Zeit aber nicht in Chicago | 
aufbalten. Er war, wie Sprouz be: 
hmuptet, ebenfall3 auf jenem Dam- 
pfer und hat Sprouz furz nach dem 
Betichwinden Pecks erſucht, ihm 
Geld vorzuſtrecken, da er ſich verbor 
gen halten müſſe. Die Polizei glaubt, 
den angeblichen Mörder noch 
Laufe des morgigen Tages feſtneh 
men zu können. 


Un tandsnnterrict. 


| Knorr, 


Nachdem geitern der jtellvertreten= | 
de Hilfspolizeichef Morgan Collins 
den Generalbefehl erlaffen hatte, 


pon Richter Froell einen zeitmweiliuen vorigen Sommers, während er fi alle Berfonen feitzunehmen, die auf 


Ginhaltöbefehl,, nachdem er 


durch |auf einem Seebampfer ald Paffagier 


Bürgſchaft Streeter gegen etwanigen ' befand. Die Polizei Br der — 


den Bürgerſteig ſpucken, wurden 
Br uf 50 derartige Gefegeäver- 


foweit 


Schattirumgen, 


ächter a 
Wache gebracht. Die Polizei notirte 


gehen 


beitzamt w 
im | Pur 


| Hahn, 


Knaben-Waſchanzüge 
veiß 


ſie 


zum 
und 


ſen 


für Fr— diiag ſen ſind 
die be Ihren > er. ni 
( 4 bis.17 *ahre 
1 x & or 
Fans N hc) 56.00, zu 
os, || Aurzwanren De : | 
o N 8 = {jpg { 
i Nähfelve, in ver Knaben- —— aus Shepherd karrir 
a ten | Woriteds, Heather Miſchungen, Che 
50 Yard 43 
, Spule zu. c \ 
- Die Tcean Perlknöpfe, jahr -Schattirungen, Gmblems auf Wer: 
K > mi es 
u le meln, Größ. 246 bis 8 Jahre, 3:3 47 
Br, un vegulär 54.00, zu 
eten - 
Zort, Karte i shoi e s gemadt 
\ $ n:finiderbodershoien, aus Ghcviots aemadıt, 
Noveiy Wat — 7 a in m auen, blauen und 
— * 6 ns vB IR braunen Wifhungen - 
Jard Be 8—— ılle Raͤhte taped, Größ 
au — Ir ‚--17 Qahdre, 
; 1 5 we und farbia, Srol 
aut 9 8 X bis 8 Jahre, wert bie 
Gelbe Turnivs 81.00, aber weil einige 
ih Wagao ung — lei beſomußt vom 
voft don Minne e 2 Nrfaifen sind 


Das Unterzeug 


Baumwollene Damen Leibchen 
mit niedrigem Hals und ohne Ne 


eziell offerirt für ge 


Un 


f 
mel 


nur 


Muslin Athle 
tie FaſſonUnion 


Balbriggan 
terhemden nd 
Boten fir Mäan- | Zuits f. Män 


ner, alle Größen, | ner, ın allen 


er. MB 
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Baumwollene tnielauge 
ſetzte Beinkleider für Kin 
der, regulär 256, 


ziell 


mi 
ſpißenbe 


‚l5e 


— — ——00 — 


Die Partie enthält eine ſchöne Auslage von den 
Seotch Net Geweben, 


paſſend für jedes 


F Wr 
gut m 


Je 


* ® . AN 
machte Bardinen von ſtarkem, doppeltem Faden Netz, P 
die Werte geben bis zu $1.69! MNusiwahl, 


öC24 


per Baar. . 


⁊ 
+ 


naehalten, aber nicht nach der 
fich nur ihre Namen und Mocefien 
die nun den Gerichten ergeben 
werden jollen, Dieje wer 

ladunaen an die Betreff 
l laſſe en. 


— — —— — 


üb 
‚u 


de 
nd 


Todesfälle, 


Kadfiehend deröffentl hen wir nie Nım 
der Denifchen. über deren Tor dem Sei 
eldu * zuging: 

A J 18545 W. 24. Yım 
Cicero 
1136 Cbi 
1501 Yarrabee Stı 
Sohn, 77 3, 3312 Caitirood Yvı 
John, 75 J 740 Welli 19! on Abt 
Hclland, Emma tgcb, Roemer) 84 

Milwaufee Ave. 
Jeſchke, Carl. 637 Pla 
Klaqes, Louis, TOR... IMEINM. 
Gbarlotte, I 43 

Friedrehi, 


Kırentetiter 
Gdert, Te 
Eichmann, 


ago Abe 


dbanf Ztı 
Kalttornta or 


Koplien 88 J— 1139 Drummond 
Place. 
Kramer, Ricolaus, 80 I 16506 
Mrongowius, Sophia (geb. 
7545 St. Lawrence Ue. 
Mienchen. Frank, 73 J. 4441 Fletcher 
Richolas, Frederick, 1511 Oft 61, Straße, 
Niemotb, Harıh, 1093 €. Ftamisco de 
Dertlein, Emil, 22%, 1TION. Albany Une, 


Beth, Lite, 30 3, 2813 Lincoln Abe, 


Apr, 
Me 


Oaldale 
Seit), 49 


80 


Sir. 


54.67 


leicht 
„ ‚sreltaa zu 


Novelty 


fache 


|Ahrem Tiſche ſaß?“ — 
Nein, nur ihren Hut.“ 


Kleiderſtoffe 


Fabrik-Enden von Kleiderſtoffen, 
in hellen und dunklen Farben, kön— 
nen, für Kinderkleider ete. zuſam⸗ 
mengepaßt werden, in Längen bis 


zu 1 Yard, wert das Dop- 19 
pelte, die Yard zu ....... C 
Fabrifreiter von Kleideritoffen — 
reine franz. Serge3, Storin Serges, 
Veilings, Melrofe Clotbs, Mohair 
Brilliontines etc, in bellen und 
dunkffen Farben, bis 5 Yards lang, 
50€ und Tide Werte — 

Die Yard zu 


as ++ 


jeinen 
Olive 
Ho 


haben 


aus 
grau, 
n; die 
und 


57e 


Knabenanzüge, Trench Modelle, vis 
Halſe zuzuknöpfen, mit Gürtel rund herum 
Schnalle inFront, vertikale Taſchen, ein— 


Farben, Miſchungen und nr 63 


Wröhen 3-—-8 Nabre, $3.50 wert 


Die Bänder 


Banbings, ein- 
fanch geitreiften, 


Noveſty reinſeid. 
ſchließlich Picot Edged, 
farrirten, Mioire und einfachen VGrosgrain 
ud Jinfeled Bändern, in weiß, [hwarz u 
allen populären Karben, wert bis 
500; Yard 108 umd aufmärt3 Bis c 
Neinieid. Antiane Mioire, Taffeta, f'ch 
— und tarrirte Bänder, 4 und 
® Zoll breit, in weih, roia, blau, tot 
und farbig, für Hanricieifen, yon 


Shärpen etc., reg. 19, Yard, 133c 


Satin, Taiieta, helle und 
duntel gebli —9 farrirte, fanch geſtreifte 
Noire Bänder, in ellen bellen und 


dunfien Farben, bis 614 goll oten. 230 


239, die Yard . 


Ribbon 


Reſter reinſeid. 
und 


wert bis 


ö 


feine Spisen-Bardinen zu GHe am Dollar: 


Damen, welche Gardinen zu kaufen —— erlangten wir 
2,500 Paare im Ganzen von feinen Spitzengardinen, ac fauft von einem | 
Dieligen Häandter zu einer Eriparnif; von vollen 40c am Dollar. 


— —— —— 
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» N, 1128 Qale Ste, Dat 


hr T 

entry, 7807 
nbrodt, Tharles, 5 
b, Edwin, 23 J., 248 


Union be. 
147 ©, Racine be. 
IN. Rodmell Str. 
—- 1:9 — 
Schreckliche Ausſicht. — Nach— 
bar (zum kleinen Peter, der ins Waſ— 
ſer llen war): „Sei doch zufrie 
den, Peter, daß man dich rechtzeilig 
aus dem Waſſer holte und daß du 
nicht ertrunken biſt, warum heulſt du 
denn noch immer?“ Peter: „D, 
da tommen meine vier Xanten — 
jet werd’ ich wieder den ganzen Bor- 
mittag abgeküßt!“ 


Zur Logik. Argumente gibt eb, 
die nur richtig Find, wenn fie ae 
Ichrieen merden. 


Einzige Erinnerung. — Ri 
ter: „Sie fünnen die Dame alfo nicht 
näher befchreiben, die an dem beiref- 
Ifenden Tage in der Ronditorei am 


aefa 


—— 


— 


et 


— 


date Kae 


D 





S päne, 


Sn England gibt e& Eichen 
von 18 Meter Umfang. 


— 


Ausverkauf von 


e A 9 — 
ik⸗Pinanos! 
abrik— 
Nicht weitergeführte Stile, gebrauchte u. ſhop-worn Pianos 
Für die nächsten 23 Taso 


Hier it der Vorichlag: 

- Wir kauften vor einiger Zeit daS ganze Yager von Buibk&Gerts 
Fianos, beitchend aus Upriabt Rianos und Spieler-Bianos, nicht weiter 
geführten und einzelnen Stilen, lanne im Laden befindlichen, leicht ge- 
braudıten und einigen — Hand“ Inſtrumenten, zu tatfählid un 
ferem eigenen Wreis. Unter den Pienos bei diejem Verkauf findet Ihr 
“felber vielr von unlerem regulären Yager, ans neuen, gebrandten uud 
fange anf Lager befindlihen Rianos beitehend, die jich in Den sche 
Monaten angchänft fiaben. 

Wir find veritändig genug, um poiitiv zu willen, Dat das Einzige, 
ba8 dieics enorme Lage räumen fann, der Preie it. Und darum 
werben twir feine irgendwie annchmbare Offerte zurüdweiien: alio fom 
men Sie, Herr Pianofünfer. 

Unter den Bianos. bei dieiemt Verfauf ſind ſolch wohlbekannte Fabri— | 
fate wie Kimball, Stard, Ghaie Bros., Buſh & Gerts und andere, zu | 
‚zahlreich um fie anzuführen. 


Das Schweinjiutter Grin 


wird iı ke al3 400 Nuancen ber-, 


geſtellt. 


Niemand wird in der Welt 
leichter betrogen — nicht einmal die 
Weler und die Fürſten — als das 
JGewiſſen. 

Die Hinrichtung durch den 
5 cleftrijchen Stuhl wurde im ZStaate 
Eu York im Sabre 1853 zuerit 
E eingeführt. 


Mittelajien verjewdet jahr- 
'Hdy bis 
‚von % 


Zage alt warcıt. 


\ 
I 
I 
| 
| 
| 


| 1048 hatte der Grobe Kurfürſt 
Jüber 800, 000 Hektar Domänen in 
Oſtpreußen. Sie brachten aber nicht 
einmal 6000 Taler ein. 


Vertauf ſchliekt voſitiv Samstag, den 283. 


Abends 10 Uhr. 


Abjolut leiste Notiz: Fr er 

Der Zauberſfiſch 
ceia verrucoſa) ſpritzt, wenn er 
E reizt wird, aus Den Nitdenjtadheli 
ei gefährliches Gift aus. 


Eynan⸗ 


Wir achen rinen Ertra-Rabatt von 
festen zwei Tage. 


20 Xrosent während der 


Speziel 


Frei — in Gurem Heim — 60 Tage 


Kommt und lent einen Heinen Kredit an, 


Fr. 
zu 


feiner 
Schönheit 
offener 
Gemüt. 


Die Natur bedarf 
Jläuterung; um ihre 
verſtehen, genügt ein 
und ein empfängliches 


Ein amerikaniſcher 
J tiſtiker hat ausgerechnet, daß 
3000 Jahren auf jeden Pam 220 
J weibliche Weſen kommen würden. 


Offen jeden Abend während dieſes Verkaufs. 


Sta⸗— 


DIR — — die 
t ſagt, kann 
daß man 
rote Backe“ 


enu man 

geſchminkte Wahrhei 
häufig vorkommen, 
dabei „eine 


ls 
05 

ſelbſt 

—X 

i sa Norwegen it nenerdings 

Bein Schmelzofen errichtet worden, ım 
welchem 4000 Tonnen Aluminium 
per Jahr produziert werden können. 


ve ” 2 


ER nannten mann 


a Ber allen 
ı Yeugerlicdes jegt, 
‚daß er den böheren 
freiwillig verſäunt o 
loren hat. 

J 


M 


| 


Wert auf 
bekennt 
inneren 


der ſchon 


ſein 


ala 
ni 


ri 


Was einer höheren Art 
Meuſchen zur Nahrung oder 
Labſal dient, muß einer ſehr 
chiedlichen und geringeren 


ahe Gift ſein. 


von 
zur 


i 
1; Hr Ar 
I} Art bei⸗ 
| 

hr werdet Dickes rradıtnolle SS.Noten Plaher-Piano, einer na 

unſerer neueſten Stite, wie obiges Bild, unter den Viangs 


„finden, die zum Vertauf kommen. 
; Boll aarantirt für fünfundzswanzin Nahre 
NR v t i 3 die Breiſe au PlayerPianos für die nächſten zwei Tagec. 
dieſe Preiſe nachahmen tann. 


eine Wette, das cs fein Haus in den Vereiniaten Staaten aibt, 
5385 Spieler-Riano War $168 Sekt 
$425 Spieler-Riano War $185 Iett 
$600 Spieler-Biano Kar 3223 Nett 
$650 Spieler-Piano 


Kir madıen 
welches 


$105 
$119 
t $178 
82 29: 3 


Frei 50 Rollen Muſit mit jedem Spieler ] 

— — — — — — — — — — 
Liſte von Upright Pianos 

Solch wohlbetannte Fabrikate wie Buſh &FGerts. Hall & 


Schmidt. Kimball und Boller. Ihr findet dazwiſchen Piauos, 
ſind, und andere, die gerade für Angnger vaſſen. 


Herz einer Mutter 


und ſie fragt zuerjt, 


War 3387 Jetzt 8 


4. ji erfor, wiirdig ijt, jene Vertraute | 
B zu werden anjtatt der Mutter, 


Der TZafı it beitinumender, 
ſordnender Verſtand, die Mujik, als 
Gefühl, kommt durch ihn erji zu 
klaren Erkenntnis. Muſik ohne Takt 
iſt Gefühl ohne Verſtand und in ſich 
unklar. 


Sons, Mendenhall. 
die ſo aut wie nen 


Zur Beachtung: Die Extra Herabſetzung der Preiſe 
Upright Pianos gilt nur für zwei Tage. 
3143 
s 95 
War 5120 
War 8 78 
..War$ 98 
War 8 85 
War * 43 


Anzahl Orgeln ſchon zu 87.00 das Stück. 


8500 
5425 
$450 
5400 
5375 
$320 
5385 


‚War 
War 


Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 
Upright, 


Eine 


Mabagonigebänie. .. 
Eichengehäuſe . . . . . . .. 
Mahagonigehäuſe. . . . 
Mahagonigehäufe.. 
Mahagonigchäuie.. 
Walnußgehäuſe. 
Ebenholzgehäuſe.. 


seßt $81 
Set $53 
Seht $58 
Nett $36 
Sett $46 
Jetzt 526 
Jetzt *819 


1860, bei der Beerdigung des 
Großherzogs Georg von Weecklen— 
burg, ereignete jid) der einzig dajte: | 
hende Kal, dab der Prinzregent 
Wilhelm zwei deutſche Bundesfur— 
ſten führte, die beide blind waren. 


Die erſte Weltausſte“ 
Lundg fand 1851 in London ſtaätt 
und die zweite 1855 in Wien. Die 
Wiener Ausftellung von 1873 war 
die fünfte ihrer Art und endigte mit 
dkeinem grßen Defizit, da die Ausga- 
ben ſaſt viermal größer waren, 
die Einnahmen. 


Notiz: Frei in En 
Mährend Ihr ein ueucs Vians 


er Heim für 60 Tage 


m Eurem oDcim für 60 Taae habt, 
Ihr einen Pians-yadmann der cinen Winiitichter des Piano prüien falien, und 
wenn es nicht abſolut zufriedenſteltznd könnt Jur cs uns zurückgeben vhne einen 
Gent Unkoſten für Euch. Wenn zufriedenſtellend, könnt Ihr anfangen Zatungenu 
manen, iv nichrin mic St. Die Voche oder 54.00 den Monat. 


Freie Ablieferung, Stuhl oder Banf. Keine Grira- Zinien, 


CHICAGO PIANO CO. 


1351 Milwaukee Ave., gegenüber Wood Str, 
“ine der älteiten yirmen in Amerifa, 
jeden Abend während dieies Verfauia. 


Telepyhon SHumboidt 4035. 


font 


jit 
int 


Was oft Liehe genannt wird,— 
iſt nur eine eigene Art von Mag ne 
J tismus. Es fangt an mit einem des: 
A jhwerlicdy tigeinden cu rapport Site i 
| zen, bejteht in einer Desorgante 
tion und endigt mit einem eterhafter 
Hellſehen und viel Ermattung. 
wöhnlich iſt auch einer Ddabeı 
tern. 


Sffen 
Micht inkorporitt 
— ⏑— nüch 

Schwer beüraft. ; 


der Adams Erpreß Co. und 4213 
Carroil Ave. wohnhaft, in Haft ge 

nommen. Cine Haus ſuchung wurde 
in Sperrys der in der Nach— 

barſchaft von Wilſon und Kenmore 
Abenue wohnt, vorgerommen, und 
es wurden angeblich mehrere andere 
Uhren gefunden, die anſcheinend aus 
Einbrüchen herſtammen. 

— ——N MD 


Kommt gut weg. 


dert vortrefflichſieſ 
Romane iſt ein Kompendiugß 
Enzytlopädie des ganzen 
Lebens eines genaliſchen Indwi— 
Auch enthält jeder Weenſch, 


a: Manger 
Pintraute den Banken und wird um 


ihre Griparnifie beitoblen. 
Frau Louiſe zw 
alt, die 2428 Warren VIpe. gerade 
gegenüber von der Bezirks wache an 
jener Straße, wohnt, war nie Dazu 
zu bewegen gemeien, ihre Eriparnilie, 
tie im Laute langer jahre Ichlierlig) 
auf $710 angemwahien waren, einer 
Bant anzupertrauen, hatte vielinehr 
das Geld in ibrer Wohnung au 
einem, wie fie alaubte jicheren ®I 
veritedt. Geitern wurde fie nun un 
ter einem Vormwande auf kurze Zeit 
aus ihrem Heim fortgelodt, und 
jie zurüdtam, mußte fie die unange 
nehme Entdedung machen, dat 
Bett, * dem das Geld verſteckt war, 
von Dieben geſtohlen worden worden 
war. 
Bei dem Verſuche, in einem Pfand— 


1146* 
I, vll 


Simmer, geiitgen 
60 Jahre 
duums. 
der gebildet iſt und ſich bildet, in ſei— 
nem Innern einen Roman; daß er 
ihn aber äußere und ſchreibe, iſt 
nicht nötig. 
Sudeu Alpen findet man oft: 
noch 1830 Meter über den Meeres: 
ſpiegel zaählreiche Schmetterlinge. 
Auf dem Himalaja ſowie in den 
Anden hat' man ſolche ſogar in due: 
ner Höhe von 4000 Metern ange» 
troffen und auf den Abhängen des 
Chimboraſſo hat der Forſchungsrei— 
ſende Boupland ſchonfarbige 
Schmetterlinge in einer Höhe von 
58066 Metern beobadstet. 


Der Unterſchlagung Angeklagter tritt 
mit richterlicher Erlaubniß in die Armee 


Trotzdem George W. Weigle ſeit 
1916 unter der Anklage ſtand, in 
ſeiner Eigenſchaft als „Teller“ der 
Harris Truſt & Savings Bant die— 
ſer 37000 unterfchlagen zu haben, 
geftattete ihm geftern Richter Xohn 
&. Sullivan, in die Armee einzutre= 
ten. Weiale lieh fich fofort bei der 
Küftenartillerie anmwerben. Die An 


(»t 
Al 


12 
ls 


e- 
Yun 


James Watt. der Griimder 


3 Millionen Narduilfeltcheit, | 
Länimern, die zwiſchen 1 und 7 


ger | 


Blickk: 


itach 


damit, 


ver· 


unter⸗ 


ob das Weib, das der geliebte Sohn |: 


ı Beim 


Yeım Mund 


ı Zeoden gerupft, 


Wurde im Waſchraum eines Waaren 


ar - 


Scan, — Seiten, u Mir; 1918. 
- Meberjhüffige Rilduorräte. 


* 
Das Problem ihrer Verwertung 
noch nicht gelöſt. | 
| 
| 


Cebensmiltelpreife. 


Die ftaatliche Nahrungsmitteltons 
trolle feßte heute folgende Lebens: | 


 mittelpreife für den Sleinverfchleiß | 
ſeſt: 


Brei3, den 
Aleinbändier 
zadlt, 


Brei, den 
Haushau 
zahlen fo!lte. 
* Laid per car 


. 8c. 

‚8BYyc 9-10 
4° Te 14-156 

ers fund ver Wrund 
der © —114c 1314 


2amb jindt zu vermitteln. 


aaten _ 
un nicht ein — 
1Vfund eingewidelt.. 
11% Rhımd, eingewideli.. 
Matzen — 
tund oder eckia 
— 
Wo annte Marke 
u Saß 
Ya 
ie ikab, Tapterfäde. 
6b. Ten, audgemogen.... 
Andere Marfen— 
4 Faß Baumrollfad.... 
14 ch — Haf.... 
Pfb. Sgewogen. 0.29-038 
E rat pi GrapammcdL 
5. Pfund Saf.. - 0.26-0.29 
“ Qu 
1 viel (rein) 
15 Faß Baumtoolifad.. 
a umf fel (rein) 
> Pd. Baummwoltfaf.. 
Maismett— 
—D 
Selb KRIRARS ER E e 


Bemirht Sich, Abfommen zwiichen Milch: 
iarmern, Händlern und NKondenfi- 
rungsanlagen zu Stand zu bringen. 
— Verhandlungen über Filhpreife. | 


ver Cat Be 2 gi 


in Bar im wolliad $2.70-2.75 


5 — 


1.32-1.82 


Irog langmwiericer Verhandlun: | 
gen ziwifchen Vertretern der Nah: 
rungsinittelfontrolle für Milchfars 

0.29-0.34 | mer, der Milchhändler und der Kon— 

|denfiranlagen d ‚te den ganzen geftri- 
1.61-1.82 gen Tag andauerten und heute Vor 

032-0.°8 035-043) mittag fortgefeßt- wurden, ijt eine 

ver 100 Bid. ver Pfund |Löfung des fchmierigen Problems, j® 
re mas mit der überthüffigen Milch m 
Seriienmekl— ıgeichehen fol, noch nicht ie 

je J — jez 1.53-1.08 | worden. Das Broblem iſt ſehr 3 
per 100 Pfd. ver Bund eın!. Die Mildyfarmer liefern be- 

beutend mehr Milch, als die Mil: |® 

henoler abfegen können, und zwar | @ 

per 100m 

die Bundesnahrungd: | 2 


..85.50-6.00 v.06-0.07 
ver 100 Sud rer Pfund 
$9.50-10.25 11a-1ie 
"815-930 zum reißt bon $3.10 
Mfund, der 
mittelfuntrolie feitgefebt hat. In 
früheren Xahren haben diefen Ueber-] 
Iſchuß ſtets die Kondenfiranltgen 
-2/und Butter- und Käjefabriten über: | 
ver Shund ver, $ uns | nommen ımd verarbeitet. Das ilt'm 
sc diefes Jahr aus mehreren Gründen |g 
unmöglid. Gritens. inollen diefe 
Anlagen nicht den Preis von $3 ‚10! 
für 100 Pfund bezahlen, da fie da= | 
| mit, wenigftens fomweit Die Butter: = 
Fabrifation in Betracht fommt, nicht | m 

Bid auf ihre Koften fommen würden. |g 
3645.) Die SKondenfirngsanlagen aber 
— weigern ſich, dieſen Ueberſchuß an 
3843) Mil) zu übernehmen, meil fie ge=|“ 
mebt eis nügend kondenſirte Milch vorrätig | @ 
haben, die sie nicht nah Europa! 
erportiren können, da ed an den nö- pi 
Itigen Schiffen fehlt. Aus diefem |. 
Grund wollen fie feine weitere Kon= — 
denſirmilch herſtellen. 

Anwalt W. E. Lamb von der 
Molkereiabtelung der Bundesnah— 
rungsmittelkontrolle, der zmifchen |: 
den verſchiedenen Parteien zu ver— 
mitteln ſucht, erklaärte heute, er er— 
warte eine Löſung des Problems in 
kurzer Zeit. 


| 
| 
| 
| 
| 
t 
| 
| 
| 
1.68-1.95 | | 
| 
| 


Dominn . 

Ras 

| vaııch Head 

Blue Noſe 

| Reismehl edüssn nee 
Kolled Dats— 

Ausgewogen 6.25- 7.60 Eu cr 
“altwffein— Der 1UV Bid. per iu bio, 

Nr. 1 Wwisconfin, Wins 

„ae jota md TDTafota.. 


| ——— 

tübeln 

ech 30- -10e mise 

ı Srame rd, KRübifpeicher. ..45—46c 406 ⸗5 e 

Pappfchachteln 14 höher als obige Preiſe. 
uuee 

Eiondardforte, Schadtal.. 

bo., Der Rolle. 22... 000.0..23—20c 
uutelforie, tolle und auf, 

gerugen ....96— 28: 

Nait — Anericau Full uceam 

Pfund 

im Gangzeii..........29—32c 
aufgefchnitten........ 


extra, in 


! 


De großartigen Spar 
Verkaufs gerade ſo 


..29—30c 32 260 


31—34: 
29—33% 


| 


neuer Waaren wurden hi 
immer noch zum Verkauf 


Brict 


do., 
— 
Abſolut friſch, geprüft: 
Eriras, 24 Uns... DED.. 
Gier iu Kappfhawtein 
obige Preife. 
Hoiiser urre Mil 
(ü6) Ta 
7 


Anittlere a: eisen *— 182% 
Nerdampft, chne Buder.. -12 12 -15 
uder ⸗ ver J Pfund per VPifund 
“larer $7.87-7.97 0.08—0.05% 
Did. Yihfen Pücfe 

dic 20, Andercrabt 

10%, 1% Pd -»Büchle $1.2214-1,32% 12-14e 
Mai? 90%, Rırferrobr 

10%, 5 Pid.-Rüdfe..$360 -3.95 35-43: 

Panvitanmnen— per Blum» per Kfm) 
00-- 60 Stüd / 14- — 
60 70 Stück —120 13— 
00-—100 Stück ....... —10c mie 
Tognen— perı0V Pfund ver »rund 
Navy, — $14.0-15.75 16% —20: 
Lima ——— ..... 15.00-16.00 17 —20: 
Pinto 10- 11. 00 12 —löc 

ö ID, Büclen 


| Unterhandeln mit Nanadiern. 

@int ap Duofen Tas | Im den Räumen der ftaatlichen 
Mrd Miadta . 2.76—2.95 27-33: | Nahrungsmittellontrolie finden heute 
10-12 ib. a ver Wund per und | Verhandiungen zwiſchen Vertretern | 
se Bias: Der Bundesnahrungsmitteltontrolle, 
* ⸗⸗ ne | Der fanadifchen Nahrungsmittelfon- 
ae ende ee BE Hindler Bezüglich ber Kg 
1 Yavpiaudtein, 274g Sir 30-35%4e | Halibut ftatt, der in den Orenzges | 
— ICE mpäffern zmifchen den Ver. Staaten 
und. .uu.......25% und Kanada gefangen wird. Für 
IHalibut, der im Puget Sound und 
|den angrenzenden Gemällern gefan- 
gen wird, werden zimeierlei ‘Preife 
berechnet, je nachdem die Filche von 
——— oder kanadiſchen Fi— 
age | [Gern gefangen worden find. Diefem 
— Preisunterſchied ſoll ein Ende ge— 
macht und ein einheitlicher Preis 
3 feſtgeſetzt werden. Kanadiſche Groß 
33— 35: | händler haben einen Preis von 16) 
I|Gents das Pfund für den Großhan- 
del feitgelegt. Die Bundesnab- 
rungämittelfontrolle fucht zmifchen 
den verfchiedenen Elementen zu ver 
State ‚mitteln. Gie wird dur Kenneth 
Im Wafhraum für Frauen eines | Fowler, den Leiter ihrer yifchabtet: 
Waatenhauſes an der State Str.|lung, vertreten, der von Wafhington | 
würde heute Mittag von Angeitellten | hier eingetroffen tft. 

‚eig drei Monate altes Kind weibli- 
i Geſchlechtes gefunden. Ob eine 
in in der Aufregung des,Shop— 





ger Ip. 
37—838c 
1 Gent 


a 


Es 


per vauchle daß ſogar dieſe Quantitäte 


Lente 


per ‘"rich'e 
Cems 
19 -22 
17 -2 


3,500 Yards Taffeta:-Scide, 


Neiter-Seiden, 7ökc, 
Lohfarbige und braun 


| Das Eleinite befannte WBierd 
' wurde der Königin Viktoria von Ka— 
ıpitän \ ** aus Java geſchentt. Es 
war 2746 Zoll groß bei einen? 
ser bon vier Sabre. 


Yud das 
J füühlt Eiferſucht, 


uhr... 


Brocnbed Bänder, 2dc und 38c 
Beſchmutzte Blankets, 82 bis 
Plaid baumwoll. 
Muſter 


Streifen Stick 


> 


98-35 


26—31bac 


Eeamniseriag— 


Hömjvsr, a DUdIEeN — 

ver Düdle 
3 -Sic 

Dya-DKc 


BI 
—73%c 


38c 


der Rüchte e| 
sou-rge 
rt 


»oisöl, Pint 

dv, Quart . * 
Saumwollfamenöl— 
u anna ae 
miıtel 

zuriehs, ausgewanlte, v8 
friſch. . .37 


32—34c 
ähne-- 
Se nissen 937--28c 
Enten ee 
WERE <ennn. 


3000 Lingerie Waiits, Söe, 


Nene Tub-Sleider für 
Sunghuguoe e 
Friſch 


3000 8 
an nee 
EEE EEE SERIEN 
Das menihlide Packet. 


Leinen Tiſchtücher, ſpe 


hauſes an der Str. gefunden. 


Fiſchypreiſe für morgen. | 

Die ftaatlige Nahrungsmittelfon= | 

troffe machte heute die folgenden | 

as menſchliche Packet. das in Fiſchpreiſe, die Kleinhändler bezah— 

n Kleidchen ſteckte, aus Ver⸗ len müſſen, und die der Hausfrau 

n. ließ, over ob es ſich um net ihren Einfäufen einen Anhalt ge- 
sicht ausgeführte Kindess | gen Folien, befannt: 

adelt, fonnte bisher nad | 

ft werden. Der ind: 

ı St. Vinzent Findel- 


x. 





Schlechte Zeiten. 


|er. Stumm, aber eindringlich for- 
dert feine Gebärde die Gläubigen 

auf, mit der Nnmwaltipaft auf Himm- 
Ififchen Lohn in die Tafche zu grei= 
fen. Sein lang herabmallendes mei- 

bes Haar erregt Aufmerffamteit, bie 
4) Tempelbefucher fennen ihn fchon und | 
> wiffen auch von feiner Gewohnheit, 
0x täglich genau um biefelbe Zeit zu 
verſchwinden. 

ie Neugier ger umd fieht zu feinem Er: 


Haliburt, friſch 2 
Sefroren: 

Zteaf God, Pfund 

Yabiting, Pfund 

Zalmon, fund 

Kiscoes, Piund ., 

Hering, Pfund ., 

Eulachons, Vfu 

Be Blund „uuccssce. 

Vickerel, Pfund 

Tulibees, Pfund 


gelangen, 


— welken, wenn 

hren ausruht. Ge, rn, 

ns ya ade eitenſchule.— ‚ ‚Geräuchert: 
Schullommando⸗R proti erfcheine ei | Sach. * 
Zödſing, vm ſiched der oberiten Gerechtig⸗ 
leit zu ſtellen. „Sie —* * Rögling 
—— r?“ „Nein, Herr Oberjtleut— 
nant, ich bin der _Bögling....“ „Sind 
rubig, ih hab’ Ste nicht gefragt. te | Jugendlicher 
find dann Der Zögling Wampo!“ „Nein, 


Herr Cberitleutnant.“ — wer find 2 ei 
Sie Benn?” „Ich bin der Bögling | Sr. Majeſtät das Kind beherrfchte Nude ſei. 


Roderl.” Der Ehulfommandant (iiber: Heute Mittag, gerade als der! „sa, Herr,” 
legen): „a6, das hab’ ich mir gleich ge: !Wertehr amı Ätarkiten war, Die 
[Kreuzung ven Randolph md fein fann mer heunt nir mehr Ile 
La Calle Straße - Mitten in)ben!“ 
der Etrabentreugung ftanden da bie | 
18 Jahre alte gelen Winfton und ber 
Inur 5jährige „Jad“ Dtto. Wenigſtens 
fünf Minuten lang wagte kein Stra— —“ 
ßenbahnwagen, kein Auto oder' ande⸗ Eine ergötzliche Anekdote wird von 
Gebraucht Sloan's Liniment. um Leiden res Gefährt ſich von der Stelle zu be- der Königin Iſabella von Spanien 
and Schmerzen zu vermeiben, denen |imegen. Ein wohlbeleibter „Cop“ erzählt. Die Herrſcher Spaniens 
Ihr Euch durch das Wetter ausſetzt. näherte ſich endlich den beiden lebhaft duzten wohl am längſten ihre Unter 
—— auf einander einerebenten Kindern |tanen ohne Ausnahme, jomohl den 


Bern! 
—* 


i 





Hut abnimmt, Ti dreimal befreu- 
3Bie die Alten jungen... zigt und dann auf den Boden unter 


Sie 


„Sweethearts“ 


ſpricht der 


—— —— —— — 


Das Ende des 


Nach der Hlositelung Po 
ihaft Cud dieje Erholung 


Duzens. 


— 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


Sortfeßung mit neu hinzuge 


ten unjeres 
Jahrest 
Verkaufs 


ganzlich ausverkauft wurden. 


it zu Eurem Vorteil, jeden Artifel in diejer Anzeige durchzuleien 


1,800 hohfgefäumte Kiffenbezüge, 2 

zu $1.25 Yard 

81:3Ölf. gebleichte Sheetings, zu 40c Yard 
Muſter Drei Trimmings, zu 50c bi3 $1.05 


8he, NMe, 


Muiter von türfiihen Handtüchern and PBadematten, 50c bis $1.25 
Gircnlar mercerized Tiichtächer, 81.25 und $1.65 
Lohfarbige und ſchwarze Kalbleder-Schnürſtiefel für Männer, Paar 84. 95 


Blankets zu 8 


Frühjahr-Mäntel für Damen und Miſſes, 818.75 und 8 
Mercerized Strümpfe für Damen und Männer, 
Frühjahr Inion Snits für Damen nnd Männer, Sdc das Stüd 


Frühjabr-Meberröde für Mänıter, $19 
Seide geftreifte Voil28, 18c die Yard 
1,000 inpanefiiche Kimonos, zu $1.95 
2,500 Nachıthemden für Männer, zu Tdc 


2304 Leinen appretirte Ktijienbezüge, 


Hart gejiedete Toileticnfeifen, 3! 


Honeycomb Bett-Sets, 53.50 und 93.75 
2,000 Dards feiner Cambric, 
2,544 Beverley Bettlafen, 


Vor der Shnagoge ftebt ein Bett: 


Einmal folgt ihm ein | 


ftaunen, wie ber Bettler vor einer fa= 
. tholifchen Kirche Halt macht, feinen | 


'bie anderen Bettler niederfniet. Ent= | 
wegen jriiitet jtellt der Beobachter den Alten | 
kommt der. Wagenverfehr in's Stoden. |zur Rede und fragt, ob er denn fein | 


Bettler, | 
„ich bin e Yüd, aber von an Gott al» 


Bassusmun. 


2 


fügten Sortimen 


t 
9 


erzehnten 


— 


Tage Jahresfeier⸗ 
Rieſige Mengen friſcher 
Partien ſind 
vorhanden, ausgenommen in ſolchen Fällen, in denen ſie 


gelegenheiten werden am zweiten des 


bemerkenswert ſein wie am erſten. 
nzugefügt, und alle die geſtern angezeigten 


und bedenkt, 


n nicht fange vorbalten werden. 


de Stüd 2,000 Nachtfleider für Damen, 51.00 
453511. Kiffen Tubinge, 30c die Yard 
Neue Frühjahr-Mädchenmäntel, 88.95 


Wolle gemiſchte Blankets, 54.95 Paar 


81.15 und 81 die Nard 
e Kid Yace Damenitiefel, 56.35 das Baar 


= 


I) 


die Dard 
812.50 Raar 
2.75 Baar 


erei, zu Sc die Yard 


Scyott. Sardinen-Madras, 25c Yard 
Weihe and rofa Braffteres, zu 3dc 
Allorer Stidereien, 25c die Yard 


Taffeta feidene Unterröde, zu 953.95 


525 


2De das Paar 


2000 ungarnirte Hüte für Damen nnd Miffes, Iöe 


20 38:38. ungebfeichter Musfin, 180 die Pard 


Nee newebte Voiles, ipeziell, 250 die Nard 
Frühjahr- Anzüge für Männer, zu $i5.75 

Blaue Sergennzüge für Sinaben, zu $5.00 

$1.45 und $1.95 

Damen nnd Miijes, $3.95 

20e das Stud 

eide-Handichuhe für Damen, 

3c das 


aar Milaneje-S De das Raar 


Stüd, 3de das Dub. Stüde 
Frühjabrenzüge für Knaben, $3.95 
Frühjahr-Hemden für Anraben, zu 68c 
Haar-Bänder, ſpeziell 15e die Yard 
In Front zu ſchnürende Korſets, 82.00 


22c die Yard 
zu 90c und $1.08 
stell zu $1.00 bis 510.50 


BBEREHEEBREERHEÄEBEEEHBENNGFHBASBSAHRHRBEELBEBERBBHABEZHAGSHSSSE HU ERUEBU ES ZU EB AT RT ANA BE 


Diele $ 


IS. » 


weil fie feine geeignete 


Leule ſind krank Behandlung erhalten. 


Boyd & Lawhon 


werben Eud) die Wahrheit fagen und folhe Behendiung anwenden, wie Euer 
Fall jie verlangt. 


| 
| 


hr 


—* 


Wir behaudeln erfolareich 
alle chroniſchen, Newen⸗ 
Blut⸗· Haut⸗, ſpezielle und 
brivate Krankheiten. 

Wir wenden nur bie 
neneſten und wiſſenſchaft⸗ 
lichſten Methoden an, die 
ſchnelle uad dauernde Er- 
folge verbürgen. 

Unfere Offices ſind ſo— 
wohl für - Behandlung 


bon Männern wie 
Srauen eingerichtet. 


y„ nferen ausgezeichneten 
Erfolg verdanken wir um- 
ferer mehr aid 20-jährigen 
Erfahrung und einer Of 
tice, Die hinter Feiner zu- 
rüdisent. amdgeftattet mit 
eleftrtihen nnd medhani» 
ihen Hilfämittefn, wie sie 
von ben heutigen Ariegd- 
Kerzten gutgeheißen find, 
iür die Behandlung von 
allen Rranfyetten, au3 be 
nen wir eine Spezialität 

„ madien. 


Wir uehnten Feine Fälle an, die wir als unheilbar anjehen. 
Kommt heute zu freier Koniultation. 


DRS. EOYD & LAWHON 


@tund 9 bi h nübe ’ 
Sonntags 10-1. 219 S. Dearborn Str. Yeriiz se man Dffice 


2föfadi do* 


Es iſt leicht, ein Spar 
Konto zu eröffen 


| 


'Rönig von Epanien heute nicht mehr 
‚tut, fo ift das auf eine Begebenheit 
|zuritdzuführen, die fich in Wien zu 
getragen hat. Yıı Jahre 1873 war 
der Dichter Marcos Zapata von der 
'fpanifchen Nesierung als Mitglied Einige wenige einfache ragen zn 
nah Wien gefandt worden, vo da- beantiworten, mit Iinterfchrift für 


Imalß eine Weltausftellung im Gange Ydentifizirung, die Hinterlegung 


eefhäft im Haufe 502 Süd Haljted 


walie der Banf, die im Gerichte zu= 


der Tampfmaſchine, hatte als Geld— 


gegen waren, erhoben keinen Ein— 
ſpruch wider die Freilaſſung des 
Angeklagten. Sollte Weigle die Ar— 
mee verlaſſen, ſo ſteht es der Bank 
frei, wiederum Schritte gegen ihn3 
tun. 


Straße eine Uhr zu verkaufen, wur— 
den geſtern Abend Charles H. Sperry 
und Harry Jones, beide Angetellte 


mann und Aſſoeie einen gewiſſen 
Herrn Bolton. Als dieſer eines 
ges zu Georg 111. kam, um ih 
eine Vervolkommnung, die ſie bein 
Bau der Tampfmaſchme angebracht, 
zu erklären, fragte ihn der König: 
„Was verkauſen Sie, Herce Bel— 
ton?“ Dieſer erwiderte unerſchrok— 
ken: „Was die Könige lieben, Sire 
— Wacht!“ Und ſeither bildet die 
Anwendung des Dampfes ein 
Hauptelement der engliſchen Macht. 


> 
Tu 


ai ILLE ee 
all vor — 


1 
U 


Uebungsmarſch gemacht. Ueber Stock 
und Stein waren die Geſchütze querfeld— 
ein tief in das Gelände hineingefahren. 
Als die Uebung zu Ende war, rief der 
Herr Majox. der ſehr ermüdet war, den 
Einjährig-Freiwilligen-Titular⸗-Korpo— 
ral Müller zu ſich und ſprach: 
| Einjähriger, 


Grosse Auswahl! } 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten 

Brnchbänder. 

künstl, Beine, Fuss- 
einlegen und ortho- 
pädische Bedarfs- 
urtikel 
Wjähr. Erfahrung. 
Auch 
Damenbedienung. 
Offen von8®—b 4 
Sonntags von #— 12$ 


WOLFERTZ ie 
— reise 
"5 TH AVE.5I1 


nehmen Sie Xbre Karte 
| zur Hand, orientiren Sie jih im Ter- 
‚ram und melden Sie mir dann, mie 
meit mwir's nach Haufe haben!“ Nach 
‚ furzer Zeit kehrte der jrreitwillige zurüd 
und melder: „Herr Major, ich melde ges | 
boriamit, daR die Entfernung nad) | 
Hauſe genau 17 Silometer in ber Luft⸗ 
lini⸗ „beträgt.“ „So, fol 17 Kilometer | ment“ 
Zuftiinie,“ bricht der jchivi nde Major — 
los. Haben Sie denn gar keinen kürze —Nach der Beſprechung. —,Sagt 
ren Feldweng gefunden?“ man ſo, oder ſo — er macht immer 
— Die Großſtadt zeigt's in vielen — Geſicht. Man weiß > nie, 
Bildern: Man kann auch — * Rul- | mas für eine ** man Yabın 
tür — perwilbern! J 


Rekrut Wokurka titulirt den 
unterſuchenden Regimentsarzt 
Doktor,“ Endlich jagt der 
arzt: „Sie, Wohurfa, hören Sie auf, id 
bin fein Doktor, ‚veritanden? Ich bin 
Regimentsarzt! Na, Sie werden jchon | 
mit der Zeit zu der Ueberzeugung font- 


Herr 


ihn 


egiments⸗ 


Ihr, die Ihr bei Wind und Wetter im und bot ſie, doch gefälligſt weiterzu— 
Freien ſeid! Zieht Euch niemals durch gehen, da der ganze Verkehr ihretwe— 
Eure falte, najje Arbeit Rheumarismus | gen in’3 Stoden geraten Set. Da tam | 
oder Mustellrämpfe zu. Wendetier aber bei der fleinen Helen an bie 
Sloan’s Liniment an bei mwehen Glies | Unrechte. 
bern oder Muskeln, ſteifem Hals, Hexen- ſagte ſie, „laſſen Sie uns in Ruhe! 
ſchuß, neuralgiſchem Reißen. Ja, und Was wir miteinander zu veden haben, 
bei Verſtauchungen, Beulen, Zahnweh das geht Niemanden etwas an.“ 
oder irgend einer Verletzung. Ga mwärmt aber bie Rinder fortgefegt auf einan- 


und erfriicht, dringt in das entzündete | der losfchimpiten, und zwar Helen 
Hied ein, beruhigt gezerrte Muskeln 
oder erregte Newen und jtillt bie | 

Schmerzen jofort. 
| Elsan’s Liniment erfordert fein Eins | 
| reiben, um aläbaldige Refultate zu ers | |Urme eine& ber jungen Liebesleutchen 
gelen It viel beifer ald Salben und | und nahm fie mit ind Rathaus, bon 
Stlater, 3 —— und 1 —— wo er die betreffenden Herren Eltern 
Flüſſigkeit i gen r unb leichter . * 
anzuwenden. Sein Erfolg im Stiffen ——2— — ihre Kinder wieder abzu⸗ 
der Schmerzen Anderer beweiſt, daß es holen. Diefe waren Hrute von ihren 
| auch Eure Leiden beieitinen wird. Pie: | ee en Wohnungen, beide Fami— 
ſchen von reichlicher Größe überall bei lien leben im Haufe 1629 Orchard 
Str., nach dem Schleifenviertel ge— 


den Apothekern. 
tommen, um ſich, wie ſie erklärten, 


Pr i lauf ei t und ä— 
81 a u ohne 
Lın iment 


dDiefer auf bie des Mädchens, fo padte 


be fet Die Sonntagpoſt · 


„Wir ſind „Sweethearts“, 
Da 


auf die Verwandten de3 ungen und | 


|ber Blaurod endlich unter jeden feiner | 


gemeinen Mann wie ben höchiten Ub- 
‚ligen. Auch die Königin Afabella die 
Breite redete noch jedermann mit Du 
Ian, und wenn e3 ber jebt regierende, 


Nuffiiche 
Banknoten 


Ruſſiſche 
Nubelbonds 


noch im mer 
bei uns zu haben. 


L. Kaufmann & Co, 


28 S ‚Filth Aue, Wells Strafe, 
Otaatögeitung-Gebäube, 


Offen von 8:30 bis 6 Abends, 
Sonntags von B— 12:30 Mittags. 


| 
| 
} 


| 


| 





brech in ein lautes Gelächter 


war. Als Zapata ſich einmal in der 
ſpaniſchen Kunſtausſtellung befand, 
trat die Königin Iſabella in Beglei— 
tung eines großen Gefolges in den 


Saal. Die Königin hatte den volks— 
— tümlihen Mann ihres 
'aleih erkannt, 
wahrſcheinlich um ihm einen Beweis 


ſo⸗ 
ſich, 


Landes 


und wendete 


ihrer Huld zu geben, zu ihm, und 


fragte ihn: „Nun, Papata, wie geht's 


dir?“ Der Dichter lächelte liebens— 
würdig und antwortete: „Gut, Iſa— 
bella — und bir?“ Die Königin 
aus, 
das Gefolge lachte ebenfalls, aber der 
ſpaniſche Hof hat ſeither darauf ver— 
zichtet, die Untertanen zu busen. 
—— — 
— Offenherzig. — Ein Rekrut wird 
wegen Schwerhörigkeit ſuberarbitriert. 
Auf die Frage eines Kompagnieoffi— 
dierd, marım er beurlaubt werde, ent— 
Keim er: „Weil ich taub bin, Scır 
Yeutnant!“: „ber Sie höreit do ganz 
iur” „Jatvohl, Herr Leutnant, da nur 
Ihnen aber wohl feſt aufs Maul 
auen!“ 
— Mander wird um fo Bien, 


je mehr Siügen er hat, 


' Dearborn®@t. 


eines Fleinen oder aroßen Petrages 
nnd das Konto ijt eröfet. Nike 
Tihe Hilfe jeitens erfahrener Be 


„amter fteht ou jedem Gefchaftstag 


zur Verfirugung. 


First Trustand 


Savings Bank 


J. B. Forgan, Vorſitzer des Direktoriums 


Emile K. Boiſot, Vräſident 


Nordweſt⸗ 
Ecke 
Monroe und 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,500,000 


Die Aktien diefer Bank find im Beſit 
ber Altionäre ber Firft National 
Bunt vi Chicago. 

laiädideo* 


— Unter Leutnants. — „Ich laſſe 
von * Regimentsargt nicht 
en.“ a, warum ben’ —— 


Bi 


I; "Reine Stäub * haben / ſich das | Kant 





— ſ 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 21. März 1918. 


ven Gruppe verleſen, laut welcher nen. Die Leiche des Althändlers 
‚bie Vereinigung. des ganzen König: wurde am 15. März im Erbagefchoß 
reichs Galizien mit dem erftehenden der Mietsfaferne Nr. 3628—30 ©. 
polniſchen Staat unter dem erblichen | State Str. aufgefunden. EineSchuß- 
Zepter des Könias Karl gefordert mwunde in der Bruft ließ auf Mord 
) ‚wird. Ferner wird fiir die Polen der jchliegen. Vorläufig erbrachte bie 

— — ‚freie Zutritt zum Meere und die Unterſuchung aber nur Umſtandsbe— 

Teilnahme an den Friedensvberhand- weiſe. 

lungen gefordert. | ‚ 


7 7 2 ' m 
oppelte Star Stamps asreitagden ganzen Zag| "sn. —— 
Star Stamps können gegen Baar oder Die Wiener „Zeit“ meldet unter 
für Waaren eingetäuſcht werden. dem 26. Januar: Geſtern ſammelte 
fich vor der Hauptmarkthalle in den 
erſten Morgenſtunden eine ungeheure 
Menſchenmenge an, in der Hoffnung, 
für den heutigen Sonntag ein Stück 
Fleiſch zu erhalten. Die erſten An-⸗ 
ſteller hatten ſich bereits kurz nach 
2 Uhr Nachts eingefunden. Die 
Zahl der Kaufluſtigen wuchs jedoch 
rapid, und noch ehe die Tore der 
Markthalle geöffnet waren, hatten 
ſich nach übereinſtimmenden Schät- 
zungen wohl an 16,000 bis 20,000 
Menſchen angeſammelt. Es fehlte 
nicht an polizeilichen Bemühungen, 
die Maſſen zum Auseinandergehen — * —— 
zu bewegen, doch hatten alle Auffor- u ⸗ 
derungen keinen Erfolg. Auer | DIT 
einem jtarten Wacheaufaebot zu Fuß Pe. * 
intervenirte auch berutene Polizei Väterlicher Triumph. 
Da ſich die Menge den polizeilichen Ss. | 
‚Anordnungen nicht widerfpruchslos ı \ 
‚fügen mollte, fam e3 zwifchen Poli- 
ziften und den Angefammelten mie- | 


* 


sei 


—DDOO — 


> 
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(The Store of To-day and To-morrow 


THE F, 


State, Adams and Dearborn Streets 


—J — 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


unuu 


Established 
by E. ]J. Lehmann 
ın 1875 


— — —— ———— 


— 


Kleider Ginghams 
Babrifreiter von 25e nnd 35 Tuafktät von 
feinem franz. Gingbam, in bübfhen Etreis | 
fen, Plaids umb Iclidt, blau, rofa, grau | 


uud Helio - bie Yard 83c 


Kovelty Kleider Boiles 
Sabrilrefter von 35c und 40c Qualität von 
40 Zoll breiten Novelty Boiles, in Den 
neuelien 1B18cr Muftern, in Figuren, ge- 
fireift, Blaib u, ihlibte Schat: 
tirungen, bie Yard für............ 


Soiſettes, Pongees 
39 Dualität, 32 Zoll breite, Seide mercer- 
ised appretirt, in ſchwarz — ſämmtli⸗ 
chen beliebten hellen und dunklen 
Schattirungen, die Vard für........ 250 





Schwarz und weiße Checks 
$1.25 Dnalität, 54 Zoll Breite reine Kamm⸗ 
garn Cheds, eine Qualität paflend für 
Goat3 unb Nleider, alle Größen far 


die Darb ge 


rirungen, — 


* 
— Mohair Brilliantine 
$1.25 Qualität 44 Zoll breiter reih glänzen 
der, Zeide apprelirter Schatten geitreiiter 
Mobair, ein —— ——— 69c 
und Kleider, in fhiwarz und allen ge 


beliebten Scattirungen, die Pard 
Ungebleichteg Sheeting|Sebleiditer Handtuchſtoff 
20 © i ‚122€ Dual garantirt reines 
— —* Be Bm Leinen Wett gebl. Barnsley 
tes fihmeres 8. Dett-f Handtuchzeug, 183011 breit, 
tuchzeug, lange Fabrilre- 


fer, die Yard ZI De en Tl 


sehe 
(10 Pb8. an jed. Kunden.) 

Gardinen Roilcs 
15c Dualität Mb, breite durdhbrocene Bor: 


der Euitings, paliend für Watte 9%c 


mer= u. Badezimmer-bardinen,?)d. 


Seide Vongee, Batiſte 
39 Zwalität von Eride- und Baumwolle: 
Etoff, pafend für Waiftings und Aleis 
ber, die beiten waihbaren Farben, >5 
————— — 


Ein weiterer wundervoller Einkanf von Waiſts 
Es ſind Alles neue Sommer-Waiſts — Morgen zu uur 69e 


Bargain-Baiement 


Paſſagier (auf dem Vicinalbahnhof, 
ungeduldig): „Der Zug ſcheint heute 


„Was wetten 


Gebleichter Muslin 


22 Qualität Vard breit, — 
weich avupretitt, frei von 
Stärte, di 
für 
(10 9arbs an } 
Kunden.) 


a - u 
—— 

Q 
x. 


Damen: Trachten 


Gingbam Unterröde für Damen — geitreifte 
—— gut gemacht und in vollen Grö— 
en, - 65c Wert, 


Minen DBlnien für Kinder — von lohjar- 
bigem umd weißen Widbn Glotb ge 


macht, — in angebrodenen Grö- 

DR BEE BE BB. 20u nun 39c 
Gingham - Hicider für Minder — Gröken 
—— 14, er zen bon Tchlichten 

MKuftern, bolle Größen, Töc Ic 


Werte, zu... 


Drogen 
6de Flaſche Dr. NRichters Pain Ex— 
350 
25 Schachtel 
assesenen . 
25e Schadıtel Echvenfeld Nieren- ınd 
Leber - u 
$1.15 Flaidhe Chineie Green Drops 
35 Flaſche Peroride, volles Pfund 


Air machten einen weis | D Waiſts ſind alle 


teren wunderbollen Ein- prächtige neue Faſſons. 
kauf, und können des- Es ſind ſchlichte, Frill 
halb dieſe neuen Som- und geſtreifte Modelle 
mer-Waiſts offeriren, mit großen Kragen, 
alles gute Waaren, von modernem gen und einige in geſchneider⸗ 
Schnitt, ausgezeichnet ausgear- ten Effekten. Die dazu verwende— 
beitet; für den Gebrauch in die— | ten Stoffe umfaſſen Lawus, 
ier Saifon gemacht; $1.00 md | Voile® und Organdies. Cie 


$1.25 Werte; alle diefe Blusen | fommmen in Größen von 34 bis zu 
milfen morgen ik ME 


fort zu dem be 


te) 


Natures ‚Erderlies — 150 


10c Ric Rac Braid, 


— — 
2c 


3c Stedna- 
bein, PBadet. 


Unmodern. 


| 
| 
| 


46. Kommt mor- 
gen bei Zeiten. Sic 
werden wahrjdein- 
lich jehr jchnell ver- 


fanft jein. 


derholt zu Zufammenftößen. Als | 
—— dann endlich die Hallentore geöffnet | 
aaa — — ef wurden, drängten ſich die Maſſen 
— ————* — — 1.29 ‚mit ungeftümer Wucht zu den Ver- 
„alle Größen bi® 1314, $2 ert, Le ‚Taufsftänden, die infolge der fehr: 
Neiße Canvas » KAnöpfiduhe für Rınder und || Ina 2 > ü 1 
Madcen, folide Leberfobien, alle 1 |: neppen Vorräte rajd) ausverkauft | 
Größen bis 2, $1.75 Wert, yu.. . waren. | 
— ———— Aurzwagren RE | Deiterreicheung. veldmarichälle. 
Kings abz;swirn, in ein u. E77 I 5 a —2 * 
regul. Sc Wert, die Spule für 2e Wien. Aus dem Kriegspreſſe- 
Schwarze und weltze Elaſtie Läugen, quartier wird gemeldet: Der Kaiſer 
TE E ! ir es z s 
10€ Amber Ynarnadein, 6 in einer 5C ernannte bie Oeneraloberjten Böhm- 5 
Bons bahenıt, (dmazs wab weil, ‚Ermolli und Boroevic zu Felbmar- | — 
Ge en wen u — 
— N ln ‚fchälten. Gleichzeitig turden ber) Miter Zecher (feinen Sprökling bes 
Men. GE | ‚Herzog Auguft von Cumberland zum gest im Rinnjteine findend): „Hurra! 
.. — bc | General der Kavallerie, Herzog Ro- est joll mir meine Alte nur noch eins 
ze | |bert von Württemberg zum Yeld- mal fagen, der Junge fei ganz nad) ihe 
; |marfchallleutnant und Herzog Ulrich geartet!” 
C a undr n vun Württemberg zum öjterr.-ung. | 
Aopfialat ” IE Butterine | En Eeneralmajor ernannt. 
o — vBremium Bi C —— | 3 . 2 ie 
dc Emifts, Pfund.... 310 | ED uns 5045 dc ' Die Not des Gewerbes Wien. 
Seife American Kaffee, Santos Cal, Schint [7 we - u s in 
— nlen, — 5 £ 
rg gg 53e I 183c Phtnd..... —— — Nach den amtlichen Ausweiſen ha— 
30.) r o, um ⸗ | . . . ° ‚ 
Gern, Tomatse? "97 | tig, Padet 6 Anshent. Shin PHZ| ben in Wien während der Kriegszeit 
ee SE | eg rn | anne, bisher 113 Bäder ihren Betrieb ein-| 
Sorte, Pund.. 123c ° BUND. u... TEc | "m... 3l3e 'geitellt und 314 Gaftmwirte ihr Ge: 
— — — — — 3 . an: DER 
Co ® , — 100 | - “Feines helles od. dunties | Merbe zurüdgelet. Die Yirfern 
— — $1 79 | Liköre — Kifte 1 00 ſagen genug! 
— Bobbys Ky. Whis⸗ 1 68 mit 2 Dutzend. —— 
ee Konnat Prandn, te, volles Dt . Lemps St. u Erprrt 
rabtumflodtene Dur Union Mn. Bier, Kifte m 
Flaſche, zu.... 1.52 Whiskey, volles Ot 1.45 3 Dußend für.. . 


Dr. Yandan geitorben. 
Wien. Dr. Markus Landau, be 
Hannt vor allem durch feine treff- 
lihen Arbeiten iiber VBoccaccio, Die | 
> | Quellen de3 Decamerone und die 
x Geſchichte der italienifhen Novelle, | ... Das fol ein moderner Roman 
iſt einundachtzigjährig in Wien, wo fein?“ ce „Wehhalb denn nicht?“ Zr 
er feit einem halben Jahrhundert „Da fteht ja nicht "mal, bei melcher 


‚lebte, geftorben. Cr war von Haus Mopiftin die Heldin ihre Toilette ma⸗ 
aus Kaufmann. Vierundbdreißigjäh- chen läßt!“ 


riq doktirte er in Tübinaen; dann 
_ ‚quittirte er feine Stelle beim Wiener 
als Bankhaus Rothiild und lebte fort- 


merfensivert nie 
dDrigen Verkaufs 
preije bon 


Großer Verkauf von garantirten Regenröden fir Kuaben 


Bargain-Bafement 
Jeder Mantel ift für ein Jahr garantirt. Sie jind aus den Enden feinfter double 
Terture Stoffe gemacht, die Sorte, aus welcher die. beiten Männer - Regenmäntel ge- 
macht find. Hier jind Tiveeds, Cheviots und Gaflimeres, Negenmäntel mit Plaid 
und einfahen Rüden, mit Sturmfragen und in Trench -» Modellen. Sede Größe bis 


zu 18. Es find Regenmäntel in diefer Partie, die $5, $6 und $6.50 3 69 
© 


wert find. Neder Serabe jollte einen diefer Regenmäntel haben. 
Die Auswahl zu 

Hier it eine Bartie Sinaben-Negenmäntel, einjchlienlich Plaids und Miichnunen, in Tiveeds 
und Cheviot3, auch Caſſimeres. Viele mit Serden-Ritden, alle iind doppeltes Gewebe und für 


ein Nahr garantirt. Ahr findet fie aus den feiniten Matertalien, aus denen Man 69 
A. 


ner-Röcfe gemacht jind. Hier ift jede Größe bis 18 umd bis zu $8.95 Werte, 
morgen zu 

Sinaben Norfolfanzüge, mit | Knaben Kiniderboder Holen — 

f auch Corduroy Hojen in geraden 

Schnitt Faſſons. hr findet jpe3. 


Paar gefütterten Knickerbocker 

Hoſen, helle und dunkle Farben, 
Werte in dieſem Ver— 1 39 
fauf in allen Größen... te 


ne 


3 Nnchrihten ans der alten Welt. 


Auslele aus europäilchen Zeitungen. 


u 


Städte als „Saloonkeeper”. |ftalten an Stelle des Karafters Ein Schlaumeier. 
Stäbdtetages mitteilt, dürfte die Ver- |rat ınit dem perfönlichen Rang ber | 
ftabtlihung der Schantwirtfchaften 
und des Ausſchanks alkoholiſcher Ge— 
tränke in der Gemeindefinanzpolitik 
der nächſten Zeit eine bedeutende 
Rolle ſpielen. Die in den Kreiſen 
der Kommunalpolitiker oft erörterte 


Räte vierter Klaſſe beigelegt wird; „ Gnfte Klimt gerorden. 2 

3. zur Verleihung des Karafters als _ Wien. Der bekannte Maler Gus 
\Geheimer Studienrat fortan Heben Nav Rlimt ift geftorben, (Mit dem | 
ben Direftoren in geeigneten Fällen 1862 geborenen Maier ift einer ber 
au) ältere, befonders bewährte Stu. Pelumitrittenen berühmten Moder— 
dienräte vorgeſchlagen werden kön— 


| 
Wie die Zentralitelle des deutihen ‚ Profejfor der Karatter als Studien= |an ftill ala Prinataelehrter. | 
| 
| 


nen bon mertwürbigem Reichtum das | 
Frage gebt in Deutfchland zurüd auf nen; 4. die Kandidaten des höheren hingegangen, der fi u. a. als Far⸗ 
die Anregung des Reichskanzlers an Lehramts, die im öffentlichen Schul— benreicher Inpreſſioniſt großze Ver⸗ 
die Bundesregierungen vom 2. Juni dienſt ſtehen, während ihrer Vorbe- dienſte um die Wiener Sezeſſion er⸗ 
1912, den Gemeinden durch die Auf- reitungszeit als „Studienreferen- warb. Betannt ſind u. a. ſeine gro⸗ er 
nahme einer entfprechenden Beftim- ;dare”“ und nach Erlang der Anitel: Ben Bilder für das Treppenhaus des Kap | 
mung in bie Gewerbeorbnung bie lungsfähigfeit ala „Stubienafjejjo- Diener Hofburgbeaters, Degenbilder Gerangener (zum Aufjeber): „Sind 
Möglichkeit zu gewähren, ort2itatu= |ren“ bezeichnet iwerben. ‚für die Aula ber Univerfität, neben Sie ein trauriger Kerl! Die Half’ 
tarifch feitzuiegen, daß der Betrieb * 4 denen aber eine ue* wortreichen Gtobheiten wean ich dem nachſtbeſten 
der Gaſt- und Schantwirtſchaften Nach einer Verordnung des Ber⸗ AXethen. Porträte, Landſchaftsſchil Haustnecht mac’ wie Ahnen, fo wirft 
8 i ; ; =|% = za „= derungen jtehen.) , daß ichs Wiel 

und des Kleinhandels mit Brannt- liner Magiftrats erhalten Kinder im | mich ber 'naus, daß ich's Wiederkom⸗ 
wein und Spiritus lediglich enitweber | 7, Lebenzjahte einen monatlichen. — — men vergiß!“ 

für Rechnung der Gemeinde durch Mord im Hoſpital. 
angeſtellte Beamte oder durch gemein⸗ 


Zufag von 11, Pfund Zuder, Kin- | 

: ° der im 2, Lebens} t Gin geiftesfranfer Patient ürgt ei- 

wirtichaftliche Geſellfchaften zu er- jahre einen folden | Ein geiftesfranfer Patient erwürgt ei 
folgen habe. E83 wird nad, den in! 


von 1 Pfund und Kinder vom be= nen anderen Bflegling. 

Norwegen und Schweden in großem ee 2 bis zum bollenbeten | sm pfochopathifchen Hofpital er- 
Umfange gemachten Erfahrungen be: | * * — einen Zuſatz von würgte geſtern Nachmittag der gei⸗ 
hauptet, daß wahrſcheinlich die deut— 2 Pfund Zu u ſteskranke David Murphy einen an⸗ 
ſchen Gemeinden über ein Fünftel — Re ‚deren Patienten, erry Bubroites, | 
ihrer Ausgaben aus dem Brannt- _ Seit Beginn des Krieges bis Ende |Nr. 838 W. 33. Str., ald die Rran- | 
mweinberfauf, ein weiteres Fünftel | Dezember 1917 hat die Stadt Char- |ten einige Minuten unbeauffichtigt 
aus bem Bierausfchant werden deden Oitenburg an Unterftügungen für waren. z a | 
tönen. iobei bie Ausfälle an Ge- Kriegerfamilien und Nichtfriegäteil- | Die Koronersjurn, die geitern ben | 
mwerbe- und Betriebäfteuern fomwie an nehmer ‚und beren Familien über ; $nqueft im Zobesfalle des 28jähri- 
Einfommenfteuer (infolge Verände- ‚47%, Millionen Mart ausgegeben. gen Althändlers Iſadore Chirovsky, 
rung der Konzeilionen) jhon in Ab- | 


Reinwoll. blaue Serge Norfolk 

Anzüge für Knaben, mit gefütter 

ten Knickerbocker Holen; alle die 
neueſten Modelle; 
ßen 6 bis 185 zu 


sußwanren für Oftern 


Bargain-Baienent — — 

Hier iſt Eure Gelegenheit, Euren 
neuen Oſterhut zu einer großen Herabſetzung 
zu erhalten. Ein praktiſcher Hut, gut für Dreß 
ſowohl wie für Geſchäftszwecke. Die Werte ſind 
prächtig, die Stile die allerneueſten; Ihr werdet 
erwarten ‚gerade vor Oſtern mehr dafür zu be 
schlen. 


nette Muſter, ſehr 
dauerhaft, zu 


A 2 e 

| Hemden md Salstrachten für Männer 
Bargain-Baſement 

Männerhemden, weiche | Männer: Halstradten, | 
Manichetten, gute Stofz | eine jpez. Partie ange— 
fe, in verichtedenen Ges | brochener Bartien höber | 
weben. Viele Deuter | marfirter Halstrachten; 
zur YAustwahl, zum Vers | in neuen Streifen und 
fmuıf am Freitag fpeziell | Figuren; für 
zu nur | markirt zu zu nur 


1.10 | 29e 79e 
Interröde || Sfippers 


— — BargainBaſement — 
Geſtreifte Ging— ar — dargain-Bafement — 
Freitags Haupt-Bargain in 


ham⸗Unterröcke für ER * 
Damen, aus quter unſerer geſchäftigen Schuh-Ab— 
teilung iſt der Verkauf 


Der Concurrent. Union Suits f. Män— 


ner, leicht geſtricktes 
Gewicht, in weiß und 
Ecru; kurze Aermel und 
Knöchellänge; — große 
Freitag Werte, der Suit ſpegiell 


| 
| 


* * 


—Q »»»——— ee e — 


Garnirte Hüte 
Dieſes ſind gepreßte Formen 
und ſehr hübſch mit Band, Blu— 
men und Fancies garnirt. Es ſind 
AN Hüte, die eigentlich für $3.95 ver 
werden Sollten. 


Der Betrag ber Unterftügung im | Nr. 1211 Haftings Str., abhielt, 
**⁊ Monat Dezember belief ſich auf etwa überwies die Farbigen John 9. Cor 
eh Geaenden bat man |” Millionen Marf. und Robert E. Davis ohne Zulaf- 


mit Gemeinbemwirticaften gute Er= Ligudirungen im Gliah. ‚fung zu Bürgihaft unter ber An- ur 


fahrungen gemadt, jo im Sreile 
Redlinghaufen im Ruhrgebiet. Dort 
ift eine ganze Anzahl Gemeindegatt- 
höfe errichtet worden, die aber haupt= 
'fächlih den Zmed haben, den Wlto- 
bolgenuß zu betämpfen. Dieje alto- 
holfreien MWirtichaften werden jchon 
feit Jahren ſtark beſucht. Mit ſolchen 
Gaſthöfen — mögen ſie von Gemein— 
den oder gemeinnützigen Geſellſchaf— 


ten errichtet werden — wird man ſich 
gewiß auch in anderen Gegenden be⸗ 


freunden. Was aber die Uebernahme 


anderer Wirtſchaften ſeitens der Ge⸗ 


meinden betrifft, ſo ſtößt dieſe zum 
Teil auf grundſätzlichen Widerſtand: 
viele Sozialpolitiker vertreten näm— 
lich den Standpunkt, daß es nicht 
Aufgabe der Gemeinden ſei, Gewinn 


aus dem Vertrieb von altoholhalti= 


gen Getränten zu ziehen, mit anderen 
Morten: die Irunffucht zu fördern. 
Der „Studien-Nifellor“. 

Berlin. Eine Sonderausgabe des 
Reichsanzeigers“ veröffentlicht einen 
Erlaß des Kaiferd, durch den 1. die 
Oberlehrer der dem Miinifter ber 
geiftlichen und llnterrichtäangelegen- 


heiten unterftellten höheren Lebran= 


falten, fofern fie eine zmölfjährige 
’ Dienftzeit von der Beendiaung bed 
Vorbereitungädienfte® an zurüdge- 
legt haben, zur Berleihung des Ka- 
ratter& ala Studienrat mit dem per- 


2. ben biöherigen 
Profefjoren an den höheren Lebran- 


Straßburg, 30. Jan. Wie die M.| 
N. N. berichten, erfolgte diefer Taxe 
‚der Zufchlag einer größeren Anzahl‘ 
der bedeutenditen eljäffiichen Zertil- 
firmen, die auf zmangsmweifem Li- 
‚quidationsiweg aufgelöft worden mas | 
ten, an eine deutjche Intereffenarup: | 
pe, die unter bvem Namen „Elfäfjt- 
‚Ihe Zertilmerfe A.-G.“ in Straß— 
burg ihre Niederlaffung nehmen 
wird. Die liquidirten Firmen ftell-, 
ten rein franzöfifche oder folche mit, 


Hage auf Mord den Großagelchtwore- 


Seine Zahn: 


ichmerjen mehr 


„E⸗Z Tooth Filler“ beendigt fie fofort 
und hält ſie fern. 

Zabnweh hat, nachdem E⸗8 Tooth Filler“ 

ig die Höblung getan worden iſt, nicht mehr 

Ausſicht, zu verharren, als ein Eisklumpen 

auf einem beißen Ofen. | 


überwiegend franzöfifhenm Kapital! WE 


arbeitende dar. Die bebeutenbiten | 
|bavon find folgende: Baummollfpin- | 
nerei Dreyfuß-lanı & Go. in! 
Mülhauſen, Filztuchfabrik Dollfuß 
‚u. Noad in Mülhaufen, Spinnerei | 
|Gebmeiler, Spinnerei Gaft in Xfen- | 
heim, feinfpinnerei Y.-©. in Sclett- | 
ftadt, Weberei und Trärberei Dietfch | 
‚u. Co. in Leberau, Spinnerei 3. 8. | 
Spet u. Co. in fenheim, Baum- | 
|wollfpinnerei und Weberei Raphael 
Drepfuß u. Co. in Mülhaufen. Das 
deutſche Uebernahmskonzern beſteht 
aus den hauptſächlichſten Baumwoll— 
induſtriellen Deutſchlands und einer 
unter Führung des Bankhauſes 
Bleichröder ſtehenden Bankengruppe. 
Das Kapital der zu gründenden Ge— 
ſellſchaft in der Höhe von 221, Mil: 
‚lionen fr. fei bereit3 jeit längerer 
| Zeit fichergeitellt. | 


fömlicen Rong ber Mile vierter | 
Kaffe vorgefhlagen werben fünnen; | 


Programm des Bolenflubs. | 
Wien, 25. Yan. Ar ber eftrigen 


farakterifirten |Vollverfammlung des Polentlubs 


wurde bie Erklärung der fonferbati-, 


BR 


verhartet ſchnell. 
ı bleibt fort, fo lange „E-3“ 


I’ nicht, al8 ob man ihn fpaltet? 
Derfuht „E-3." 


Es {cmila gerade wie das Eis binweg, umt | 
gexade ſo ſchnell. | 

Dog das Beſte von allem: eB ift mehr ale | 
nur vorübergehende Linderung. Wenn in bie | 
Söblung eingelegt, fließt e8 Luftdiht und | 
Der Schinerz bört auf und | 
1 elö eine reguläre 
Ylllung wirit, bis Ihr Soweit feid,einen Zahn: | 
arzt megen einer endgiltigen Behanblung auf | 
zuſuchen. 

Es iſt jedoh nicht nur eine zeitweilige Lin: | 


| berung, fondern eine wirllihe Yitllung für die 


Häbne, welde wochen: oder mwratelang bält. 


: Jedermann lan „EB (eafn) Tooth Filler“ 


gebrauchen. Es nimmt nur einen Mioment 
und Toftet nur 2öc, 

„& Tooth Filler“ iſt aum Verkauf bei 
Curem Urotheler zu 2öc die Flaſche, oder wird 
direlt verſandt nach Empfang des Vreiſes von 
der Chas A. Bertram Drug Co., 8471 Elſton 
Ape., Chicago. 

Berlauft und empfohlen in Chicago bon den ı 
folgenden Anotbefen und Department-Läden: 
@tegel, Cooper & -Eo., W. A. Wieboldt & Eo., 
ER. Walgreen & Eo., 39. u. Cottage Grove; 
Schmidt & Pros., 71. md Cottage Grove; Otto 

. Hartivig, Wiilwaulee und Weltern; R. Alein, 

alited, 14, u, Liberih Eir.; Weo. arg, North 

e. u. Sallteb; John. Ehmatal, 2735 MW, 22, 
Etr., ud Teonomial Drug Co, 122 North 
tale Sir. ; 


„sa, lieber Herr Kohn, die Mandeln 


find heuer theuer; alle Manvdelbäume 


find erfroren.“ 


„Wie haiht alle? Kach fenn an Mans | 


belbaum, der i3 leider nir erfroren.” 


— — — — 


— 


Beſucher: „Was beſehen Sie ſich 
denn die Knöpfe an meinem Ueberzie—⸗ 
her ſo genau?“ 

Diener: „Hm, wiſſen Sie ganz ge⸗ 
nau ſo einen Knopf habe ich in die 
Hand gedrückt gekriegt, wie wir neulich 
die große Geſellſchaft hatten!“ 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


miruiiiiiniiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiini iniiiiiiiiniiiiinuniiinnniininiiinniiiini mi ii i ni niuiiiuiiiini i i i iii niini nii muiieun munnunnunni iiiniiii n iiiii ini ii ii iniüniiiiuuu i iiniiiiiiuiiuuuuuuuuuuuunuiiuuiniuuüunininunnn 


Purple, Roſe, Schwarz. Dieſe 


regulären $1.95 1 59 
o 


Hüte, morgen 
Kinder-Hüte mit 
Band und fertig 
zum tragen. Wir 
haben fie in al- 
(en Farben; aud) 
hübſche Spitzen— 
hüte, mit Blu— 
men und Bän— 
dern garnirt. — 
Dieſe Hüte ſoll— 
ten bis 1.39 ver— 
kauft werden — 
ſpeziell morgen, 


95cC 


3 


Swillingspaar geirenst. 


henhand auch nad dem andern nuß, 


Die vier. Jahre alten Zwillings- Hoſpital geſchafft, 
'btüber Abraham und Mar Feinberg furz darauf ftarb. Der Zuftand fei- | 
erlitten, wie Thon geftern ' berichtet, |ned Bruders wird auch als fehr be- 
lebensgefährliche Vrühtwunden “am  denklich bezeichnet. 


Hmed durch eine Aleine Anzeige in |ggnzen Körper, als ein Xopf'; mit 


ser Abendpoſt.“ 


* 5 N 


Unſer ſpezielle 
Oſterpreis nur für morgen * 


Zum Tragen fertige Hüte 
In unſeren fertigen Hüten findet Ihr eine feine 
Sorte Milan, auch Milan und HanfKombinationen, 
mit dazu paſſenden Grosgrain Bändern eingefaßt. 
Die Farben ſind Braun, Navy, Taupe, Grün, Sand. 


Kleiderſtoffe niedrig markirt 


vom Zifch geriffen wurde und. ber 
Der Tod holt einen und ftredt die fino- Inhalt 


Farbiges, reinfeidenes Taffeta, Yard breit 
‚Farbige, reinfeidene Kleider-Zatins, Yard breit. . 
4zölliges reinjeidenes Greve de Chine.... 


Gifendeinfarbige and ichtwarze reinfeidene, geitreifte 


51.48 ſchwarze, reinſeidene Taffetas, Yard breit.. 
*82. 00 reinſeidene Georgette Crepes, navy n. braun, 
Marineblau und ſchwarze, 423llige, reinwollene 


Schwarze, 503öllige, reinwollene Suiting Serges 


per Percales, beller Unter⸗ hlünte Entwürfe, 
grund, nette Fafſons, vor⸗ lem 


züglicher Wert Farben 
die Dard au ........ 150 zu nur 

——— — — —— — ———— 
munumn 

ll — 


wurden ſchleunigſt nach dem County | 


ga örper, als « Zwei 
heißer Suppe bon einem der Knaben Abend verleht, und zwar einet von 


Qualität Gingham, 
in blau und weißen 
Streifen, gute volle 
Größe, ſpeziell für 
morgen zu 


Bargain-Baſement 
Auswahl, 
Die 
Ward, 


20 


Noveltn geblůmte Dreß 
Voiles, gebliimte Entwürfe, 
Streifen etc., die neueiten 


Frühjahr-Eniwürſe, 150 


Ikırd zu 


Iaffetas, Yard breit 


Kleider-Sernes 


Fancy Drei. und Wrap- | Movelth Grepe, nette ae: 
auf bel« 


zuverläſſige 


die Vard 250 


Grund, 


lich über fie ergoß. Gie |Hafte Hentn Peterfon, fo fchwer, daß | 


‚er borausfichtli fterben mwird, als| 


mo ‚fie von einem Laftauto, an das fie, 


Abraham 


ſich angehängt hatten, fielen und von 
einem zweiten Kraftwagen überfab- | 
ten tourben. Der Unfall ereignete | 


I 


Knaben murben geitern | 


George Polosty, 1822 Weit Erie| 


ihnen, der 1019 Fulton Str. wohn: | 


fih an Carpenter und Fulton Str. | überfühet. 


bon 
1,400 Baar ein Initep Niemen 
Damen - Sausjlippers, Opera 
od. Common Scnfe Zehenform 
leichte Zederjohlen, 
mittel 

hohe Ab— 

ſätze. Voll 

ſtändige 

Auswahl 

in Grö— 

ßen. 

Eure 

Auswahl WN 

das Paar 


niedrige u. 
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Extra! Shinola 
Schubmwicdhie, die Standard 10c 
Schadtel,Fsreitag, nur 
3 Scadteln an den Sc 
Kunden, zu 


KURBAHDUAURGSLEGELNBRERERRLHETSESEHSEADERGRESAUERRE 


11 


m 


Str., brach das linte Bein. 

Beim Tenfterpugen ſtürzte geſtern 
Ihomas Fuller, Nr. 1444 Erie Str., 
bom dritten Stodmwert des Palmer: 
Hofe ab und zog fich außer einem 
Cchäbelbruch Brüche beider Beine gun’ 
Er wurde nach dem Gountyhofpital 
Der Strick ſeines Sicher⸗ 
heitsgürtels war gerilſen. 


RR; 
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| | Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21, März 1918. 
5 e — | —E | — 
Sr ı Berlangt: Männer und Ainaben, | ztellung fnden Männer u. Anaben | Berlangt: Franen und Mädchen. Berlangt: Franen und Mäddıen. Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Hunsgeräte n. f. w. Grundeigentum und Hänjer _ 
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VBerlangt: Gute Bauſchloſſer und Geiuht: Erfabrener Vorter, ledig, Tanır Bar äd abri i verlaufen: Chi 3 8 : 
. 8, n Bar ifen ausarh 5u berlaufen: hön möblirte3 8 Dimmer Zu verlaufen: Neue Koböien, Bascten, Eid- 
s 6 Banicıloi rhelfer. Stetige Arbeit. 'tenden, fucht Stellung. Phone Diderfey 9056, | Läden und 5 © eit ten Haus, immer Defekt; Einnabne $70 Yor umd Reiten, fpottbilti 625 R * Norbjeite 
. ‚au auſchloſſe . Stetige Arbeit, | TI, 97 7 : 2 monatlich; drei hübihe Zimmer sum Selbftae- | Strak . A ya Aufgevakt! Prame-Haus mit bier 4 Si 
nr „Pitch \ . — — — — dre che Zi er zum Celbitae: | Eiraße. e ier im⸗ 
— ae a e —— e* ae | | ae ei —S verheiratet, 2. gene r RABEN. | branch; billig, wenn aletch genommen: aũch — — — — — 25 an dringt $53 mo: 
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Rab 5 r vorzuſprechen NR nat: © riter Malie Kioriit. ımı | — Berlangt: Mädchen, aute Köchin, feine Fa: | weniterwafder, Heizer, Haus männer, Reitaus | erade wi Pl 53: be Reparaturen, Bor hes, Treppen, Sbelling, Ga» 
— | Dunen:  Weruus, extter —— gr &ran Abd. 2, Sl Dimido | vant-Hilfe Baders und Handy Men. Sept | (zeigen unter biefer Nubril 14c die geile.) | 51, gerade wie neu, billig. 5332 South Weltern | 7ages etc., au ıwäsigen Breifen, ( u 2 
Retailaeihäit zu übernehmen. F. Adolf —— milie, 485 vand v Flat. i unfere große tifte Ad 9 : 'S I ) — Abe. do — ſon | 8 —* tt. 24 ‚staen, Bi „ ar —— 
Verlangt: Guter Blackſſmith Helfer. 30 Sinman Ave., Evanſton midofr N a ; . * * — be Lifte. Adbance Emplod-| 5, ie of Faches, . ontralt. Sharına art. Sup, 7072. 
6 > a E —— — Verlangt: Verkäuferinnen in unſe- Berlan ment Erhange, 179 © 3 S Su mieten gefuht: Ginfaces, fauberes 
Gottage Grobe pe. dofrfa ——— ⸗ —ñ— - | Se l 8 T eria f i ſe Verlangt: Frau für —X e arbeit im Salon, ® > ch 8 — Zimmer, mit Telephonbenützung, Nordleite, * — — — — 


| 
| 
E = aa Lohn, 80 die Woche, zimmer und Koft. 1318 9 > ‘ a Sn Nee re 
Berlangt: Guter Junge, 16 Jahre, um Bei ER A! 2 er J a — a > — Abendpoft. 
Berlanat: Nelterer Mann am Trud zu bel-| Gänge zu beforaen und fi ſonſt rüßl ſch zu ren Abteilungen für Strümpfe, Waiſts, —— er Avenue. 5 — N seen Al Fuhrs deutſch· ungar. Büro, tägl. befte Stel- | — — — Bir _ Blumbers und Supplies Albert Schmidt, 742 N, Leabttt Str, Ebi- 
5 
| 








I 
| 
| 


23feb,fafomtdo,imt 


fen und fi fonit nüßlib au machen, Nadan- | maden. Heinemann, 5049 S. Aſhland —_— Verlangt: Frau ı amifchen & 30 und 45 für all-| Ien für Brivathäufer, Hotels und Reftaurants, | „Di mteten gefucht: Ueltere rau furcht amet | (Anzeigen unter biefer Rubril 14c die { Seile.) cago, fucht Verwandte, Julius und Guftav 


9) E — — Erber. 19ma1m® 
fragen 3440 Nanffen IIve. dofr | mido } . en; » Sauänrheit: mäfche: Bei 540 North Plde,. Zelevbon: Kinc | Icere belle faı 1bere Zimmer. 9. 137 Belmont | - 8 

| Baby-Putzmacherei, Ganbys u. Spitzen⸗gemeine es Fl in u; — ” himz Aben, Phone Lafe Mer 2008. | Peoples Plumbing & Heating Suppip Go., | — — TEE 
Verlangt: Guter Painter. Torauipreben nad Verlangt: Ein 4 gu ıter Schneider 1424 | Rolf. bone: Ceelh bi 18na2 m | ——— nein el en ee . — — 490 Milwaultee Ade., 461 No. Halited Str. s250 das Bapering, preiswert; Galfomining 
6 Uhr Abende, 3852 Ianien Mve., nebeCouth- | Webiter Abe., Ede Elybourn Moe. midofe | Gardinen. Spredt vor von 8:30 bis — — * - | Germanta Vermittlungsbüro verlangt: Mäd- | „ann, : I fucht mößlittes Zimmer, Nord: | Bweig-Office und Verfauföräume in 2709 W. | S2.50 das immer, Arbeit garantirt Gofl. 


eito 9 5 be + ‘ 9 S a e e e: 
port Alde. —F EV — —— —E Rerfanat: Frau für all gemeine Klihenarbeit. | den für Privatftellen in Chicago und Umge: If ite. =: D. 3. 401, Abendpoft. ı22. Str. Alles au Wholefale-PBreifen derlauft. | bone : Humboldt 6774, {amalmt 
- — Verlangt: wei fta tige, Icdige Mäit« Neftaurant 5uy N, Clarl Str, gend; guter Xohn; reelle nn. es 
n 616 


. . erlang z £ — — | Epezielle Sreile für Blımbing und Heizungs» ee 
Verlangt: Arbeiter in Holzverarbeitungs- | N f ı m racheii sounten | 10 Uhr in der Supt.-Vfftce, 8. Floor. eh ——_—_ — |dorth Ave., nahe Halfted. Tel.: Linco Manın tn _ mittleren Jahren fırht Zimmer | materialten in Quantitäten. Tel.: Saym. 1018, Martin 
Merfftatt. 1331 Welt 21. Etraße. Elub 530 zum Mnfang, Kot und Yogis, Adr _——— Verlangt: mRäbaheın Für Hausarbeit und Ko- 20ja* 4 


bei Arbeitsfrau. Adr.: N 1562 Abenbpoft. 21de3,3mtX | 
Ben nn & 2 I» 112 bendpoii mis sfr > * keine We 3 in Famlie 63430 Gornel—— u Er — — — ——— mido | * TER Eu * — z Sand n au | wid Str. Tel. Lincoln 4787. 17maimE 
Rerlangt: Vier gute Painter®. Unzufragen : —— * — RE EEE ıMpe., 2. lat, Phone 8651. Vorimiltans voran | m zeutf-ungar. Vermittlungs-Büro verlangt: m — — — i eh pe zhlerneelten due | = — = 
Bunte Abend; nen 6 md 7 Uhr. 2118 Pin, | „langt: Sunge für Grocecry-Orders aus — rechen. dofrſa en ————— we Hotel und Des ee Se 2ıfp* Ü Painting, Bapering, Calfomining. gritce 
coln Ave., Store. zuttagen. 383 —3 ge Abe. mide — EEE Er SE aurants. 452 North Abe. Zel.: 1 Heiratsgefnde Eee Alafſe Arbeit aarantirt Leo Weber, 2133 
— — — — — m a a ee an . — » tür GClart Sir. Phone: vwerf 
— — —ñ— — eú —ñ— — — Serlangt: Floor Silfe in Rerlangt: Hanshälterin mittleren . (üngetgen unter diefer Rubrik 3 Ct. d. "Sort Mumbing Cuprlies für billigfte Pretfe für | Clarf Str. Phone: Diderfey 3158. 


N - ar Selyer3 fit Raaenaı e : rl at: Madche ip » 4 und 1 Fir Er ili F j — ren | — —— 
——s — — fabru ing beboraugt, Mnzufragen: Tells 50.,| „erlangt: Mäbdhen, zwifhen 14 umd 15 Alters für Bamilie von Erwadienen. | er Teine Uingeige unter einem Dollar.) — ——— J— er * 
beit und Nuto T zude, 84044 ©. Halftereitr. 2301 C. Dearborn Cir. J — nee * —— Mrs. K. Nikolas, 3856 Lexington Str. dachſchulen und Unterricht | "Seiratsgefuc: Wiitive, alleinftek er | Grrtflaffiges Painting, PTaperbanging und 
- — —2 Ze ı , 22... — 85 de g r N > 5 e ) t I | J ) * 
— — Gotta Wrelfers | Seriannt: Mann, oef@idt mit Werkzeugen, | Srantlin Cir. ide mibo | (Uinzeigen unter biefer Rubrik 14c bie Zeile.) * Heirat aufrihtigen, J Manıt, * u = beit narantirt, Shimibt. Er Ian“ die. 
ımd Sinifbers. Hır —— a, Zerra um fih in Kabrif allgemein nüglic au ma-|” — — — — J GE ET IE RENT TE Balentines Dreßr tt _ Tolleges, Defigning, Br ee Ta a ue Sinne Aerztliches — none soo. — 
Cotta Companyh, Chicago Seigbis, Il —— ——— F. Sternthal Co. 221 Weſt Madi fon Verlangt: DBerläuferin für Gloal3 und‘ Perlangt: Eine grau in mittleren Yabren " Mibend, 1880 Wells Str & enifen st Shmminbler und Teinfer derbeten, Yin De | M 
—X Strabe dimido Suits. 641 Meft North Abe. mido | für leichte Hausarbeit. Gutes Heim. 3d47 N 

| Salfted Str. bofon 


Painter, Baperhanger, 
| übernimmt alle „Zeloration arbeit, 2116 Seda 


| 
I v I - ⸗ = — 
| Zag u. 5— 1850 Wells Str., 2338 Madtfon | des Alters sebit näheren Verhältniffen bitte | (Anzeigen unter diefer Rudrif 14c die Zeile.) | af tarbeit Beitens Bilft 
Berlangt: Erfter Rlaffe Rainter. Du erfra-) 9 7 — Ines 6208 ©. Halfted Str. Sara Tun yon |im erften Brief. Adr.: 3. 1117, Abendpoft. Sr Seont, früber Affiftent d. Wiener Univer- „lafterina un „gegentar Str. "Dbone: fin 
e P r. Zu erfra⸗ Berlang t: Melte ran San 1 ie B — 3 * a — — cc— Be rt. Sro rüber e utener Univer- | 3 n 2 
gen: 3650 Eoutbyort Abe. ı den. 50% &. Maoiton EL um Gange um erlangt: Ein junges Müdcden für ein | “7 — — — ——— Svestaliit ir Bridatfrantbeiten. 1164 | erin 1008, Gcleman Br — 
— | 
| 
I 
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Kleider Kanfs- nnd Verfanfsangebote 
(Unzeigen unter biefer Rubrilk lac die Zeile) (Anzeigen unter biefer { Aubrit 14 bie Seile.) 





— — —— 


— Br Grundeigentumägefhäft; muß Stenoaraphie | Werlangt: Haushälterin in mittleren Jahren | Milwaukee Ave, St. 10-12 Mittags, 5-8 Abd8. | Elefirifhe Lichtbä der, Maffage, elettrife 
c u 


Rerlanat: Knaben: auter re Sobn für die rich ort tin gm 2 veritehen, Wegen Näberem fchreibt unter | bei Wittmer mit 2 yeindern. ’Mbone: Auftin 3 
Conntagdarbeit. Ale Reit & Co., 176 Weſt < nn — — — m Mdr.: M. 608 Abendvoſt. ĩomaiwe 5225 oder ſprecht vor: 5447 W Peonroe Str. — —— — ——— — — Str. we 
j Sr Dr. Safenclever, Spezialiit für Frauen. Rat | >*._* ice... 


- — | frei in aen Fällen. 3006 RW, Madifon Str. | 

‚Berlangt: Erfahrener unge in einer Kon- | Manufacturing Co. ois, I Taint-Store Zu beifen; T teıne Erfahrung nötig; | PVerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 9 Oo tt er» Neue ır, benüßte Carpets, 9x12 Rugs, $3 DO eitenill! 8 5 2 sw Waſhi 
diotei: $12 und Board mödentlih: feine 1 15maim& die aber twillens fit, etwas Sausarbeit mitsu: | heit; muß foden und bei Kindern belfen, g10| Anzüge und Ueberzieher. |und $7.50; lange Stüde 9Sc, 1524 filioautee in dee wu ui ngen, Bollmast 19. 
Sonntagdarbeit. Alez Reis I Eo., 176 Weit | _—— — — un; muß die englifwe Sprache beberricen. | die Woche, 5 in der Familie 4629 Wintorop | Wir Ipezinlifiren Männer» und junge !venue . mid | oe N, Arbland Ave 


Etr doit | Merlanat: Grı haufler au ‚e21 Milmaufee gibe., Paint Ste fr | r $ —— | Nbends und Sonntag? 3504 N. Afhland Abe. 
Bbamb Bir. tlangt: Grundf@aufler auf Barm: Ttetige (21 Yiilmaufee mt Store,  bi-fe | &be., 'Rhone: Edgemater 7720. dor Männer-Anzüge und -Meberzieher auf Gesabie Manz für „Donbeb” MIDI im Gefunden. nnd Verloren. ** 
eo» „ \ ey ıimt 


b5. Straße. | 1530 Metler RER. dofr 
ietl ‚ N t bon Übicago, Ber) < u | 
re beir ateter vorge; zogen. Antworte fof ort, Kirich Verlangt: Mädchen oder Frau, um im — — ——— 








—— — veit für 7 Monate; freie Koit; guter Lohn. * * = —— g 9 
Verlangt: Farmarbeiter, einer der aut mit Eoreht bor Hotel Et. Rigi, _2. Sloor, am | Berlangt: wei mädchen für Saden. in Päf- | Verlangt Rompetentes Mädchen für Haus | Abzahlung. Aeußerſt gute Rundesstagerbaus gelagert. Adr.: 3 1213 (Anzeigen unter diefer Rubrif 14 CB. die Zetle) 


Mferden uingeben und 6 bis 8 übe melfen | Dienstag, den 26. März, pon 7 Ahr Votgens kerei. 80436 W. North Abe. dimido | arbeit, 3 in der iantilie. Weferenzen. 6237 | Werte zu $20, $25, $30 Abendpof ee —— ET 
i > melfe \ ! or t 3046 W. 237 o Adendpoft. dofrfa 
lann:. $30 monatlid; Arbeit das ganze Nabr. | His 4 Uhr Nach 3, Reichenb : — — — ei Sibe., 1. Apa | * wu, s — E—E——— | } 0 | —F 2 
6 Ele ahmittag®, Re denbos S € amplatn | ;, partment, dirfon Unfer Bejtreben tft, Euch zufrieden: —— | Verloren: Um 24. Februar, weißer männ-) Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


erlangt: Madgen für Bäderladen — —— — FEHLEN Caſh Regiſter zu kauf fucht. Mdr.: n | Tier Pudel mit Wunde am Rücken; große Be 
— | — — ee Berlanat: Mädchen für allgemein ar. zu stellen. Bahft $1 die Woche und g au faufen nefucht, Mdr.: N — 
Verlangt: Mann auf der Farm, um Bäume | Berlangt: Männer, mit vollen Bürgerpapie- ee ee Bela —— beit. Mer. 2448 South Marf Abe. Pam: | tragt die Meider. Hnman & Go, !??% Menbvoft. mido —— — er "des . ober | (Uingelgen unter bieler Rubeif 14c bie Belle) 
gu, Bauen und etmaß neihidt in Garpenterar- |xen, die das mittlere Alter überiäritten haben. | bahn ee | * — Zr — 


| Galumet 5218, NT EEE TR, = 38 
— ift; $1.50 pro Tag und Board. Adreffe: | Lönnen gutes Geld verdienen bet figender Ac- | —— — — * dor 1215 N. Clarf Strafe, an Late Strafe; Raufe alle alten Fünftlien Zähne und da " Str, Tel, Humboldt 4750. | Sen geliehen auf Möbel, Bianos, haspferbe und 


M 612° Übendpoft. dofe Belt im Entfernen bon Nüffen. selling-Rarel| . au Verlangt: Mittelährige Frau ald Haushäl- Oma,E* | nebille, aud Golbaäbne, Brüden, forte gerbr zen te gu ge tegligen fa 


— — — Buab Terminal Rlda., 865 nl | ®erlangt: Mäbden an Näibmufßite, mit Crı 9 — T7kü— "| $ 50.00 toften Eud rt 10 2 Wonate. 
Verlangt: Schneider (Bufbelman) für lm- Be BR N ämaime fahrung an Leberwaarenarbeit. Eissiger Plak, —— ———— — Er RünnerHicänent nie Nas: Ray — übe Vietorta, 143 N. Wabafh Ude, Sim. 200. Leichenbeitatter 8100 = jehen —* se 2 e 10 Monate. 


änderungen an Damen- und Serrenfleibern: | — _— 177 | gute Bezahlung. Sofsrt zu erfrigen: Nicolas | met 3 wite, für $25 ; nad M 10 Monate. 
guter Zobn; ftetige Arbeit. 228 €. 58. Etr. p Peiengt: —— an Näbmafhine, mit Er- | | Diamond & Co., 618 W. Adams Str. Orr. dimido — ent. Be. nsüge und Mederateder, Ih er 2 Ei Maris, 1839 ©. Nefferfon Str., zahlt Höch- ——— majen u nane ia 5 Far a Tor: 
“erlangt: Guter, erfaßener Forter; anter | te Wesablung ©: ee BR Verlangt: Anftändiges em Be Bäder. Lin Syrntngeache Hageis Cafe, 108 N —— ED elfen als, eben aan | De Brete für al 1258, "Homme —— de | in Died. u. Dandolph Sir. Xel, Genial 308. al 5069-3616. Senat Sea —— 
Lohn. 2600 So. Kedeie Abe. doftſa | Diamond & 60, 618 U. Adams | dinido laden, 5415 No, Clari Ei, bofr State Str. : eb. GERA, FM Sale N ———— IE. ORIRS Br en RER Pr Er — ara eg 5 
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- ben auf erite und zweite } 


„Ein Laden für Nedermann.« 
Stale und Wafhington Str, 


Moderne Arü 
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So reizend und nen in der 
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Auslage finden von 
Poke Bonnets 
Muſhrooms, 
Side Rolls, 
Back 


ſowohl für das 


EEEIG 


— 
a 


“Moden 
Mädchen wie für 
fiinitleriiche, individuelle 
mit edern, Ylumen und 
band verziert. 


on 9 u ® 
= > — — 


Hüte von eigenartiger, vorneh 
mer Mode werden mor gen zum er 
itenmal in dielem Ofterve rfauf of 


5.%) 


Finanzielles. 


«Anzelgen unter dleſer Rubril 14 die Sette.) 


000 zu verleiben zu 514 Broz 
2360 Yincoin Ude, 


ı Grm 
ſodi Be 

zweite 

850 nn 

Zuperior 


Verlanza: 81500 auf 
abie 7 ®ro; und 

Int Tier. Phone 
Adr.: 3 BRi7 Abendpoſi 


874 hu r 


oſon 


liefern Plane frei. 
leichte Zadlun⸗ 
109 N. „Dear; 

28in*F 


Mir basen bollitändia, 
=arleben ohne Kommiſfion, 
gen. Wifon Contracting Co., 
born Ep Tel.: Central 728. 


Yeir 1+rleiben Geld auf Grundeigentum md 
zum Bauen zu ntedrigfiten Zinfen. Offen Mon 
iag und Samstag Nbend bts 9 Ubr. m 
ztate Savinas 1341 Milwaulce Ade., 

ahe Baulina zole | 

Darleben auf Grundeigentum, Häufer oder | 
Nanftellen; Baudarlchen eine Speztalität. So» 
jortine Bedicı tung. 9_D. Stone & Co, 
111 Welt Wafbington Sir. Main 1805. 

25Ip*X 


Sir. 


Tel. 
Privatmann hat 8100 bis 810,000 u ber -Iete 

Mort Auges; mäßige 
Raten; aute Bedingungen: Teidte — — 

gen. Sprecht vor, wenn Ihr Geld braucht 

K. Goodman, 1140 Conway Bldg., 111 Wa | 

ington Straße. Telephon: Franklin nu 


Rechts anwãlte 
(Anzetgen unter bieler Rubrik 14 die Seile.) 


Fred $ı Io tfe, d eutfer 
Braltiziet an allen Bericten. 


born Elr., Simmer 1444, 


127 N. Dear: 


Tieb*E 


Redtsammalt Raul U. F 
140 Nord Dear bo X cu Straße, Cun 
Zimmer 810. Te tandolpt 


Rarnbo 
ar vwd Sebäude, 
3 x 8 


1 Oma3mtk | 


vborn: 


Lonis J. Gottlich, deutich-ungari« 
iher Adoofat. Offen bis 8 Uhr Abends, 
Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 
%. Halited Str. Ehone Tiverjey BABR | 

1998 


Deutih-ungariiher Advolat, Kolleltor und 
Notar; praltizirt in allen Gerichten. Offen 
guch Abends u. Sonntags. Bitte borzı ijprecher 1: 
Schwartz, 2133 N.Elarl Str. Tel. Diverfch 3158, 

Iimz* 


Dr. Sugo Rad au, 
ungar. Rechts anwal und 
Alle Gerichts faden. 651 Weit 


deuſche errei si ſch 
öffent! ider Notar 
North Avenue 
30de3*& 
Richard Ko # 
Flur, belannter deut ſcher 
Abends: 1572 N. Halſted Str., 


1572 % nz 


53N. D 


25° Dearborn Str., 
ld ofat und Notar. 
Ede North ve. 
180f*& 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Heile.).| 
Zu verfaufen: Billard⸗Tiſche, vouft ändig neu, 
Carom oder Pochket, mit vollſtänd. Zubehör, 
$150; gebraudte Tiſche au berabg gefegten Bret- 
jen; leichte Zadlungen. Wir vermieten Tiſche 
mit dem ®Bripilegiumt, "die Miete vom Kaufs⸗ 
vreis abzuziehen. Bigarrenladen Einridtungen 
eine Spezialität. zbe Brunswid-Balfe Gollen: 
der Eo., 623—629 ©. Wabafb Ave. ** 





Börfennotirungen. 


Ghicago, 21. 1918. 
Kadıftehend die Notirungen an der 
Gctreidebörfe, vom Beginn der Börfen- 
Kunden bis nm 11 Mhr Bormittans: 
Hk Niedrig 11 Vorm. Schiub 
geſtern 


— — 1.27°8 
1.2514 2555 1.2514 


März 


Mais — 
Märg — 
mai 1.25% 

Saier— 
März 005, 
Mai .8655 


00 ) LIE 
814 661 Sg 


Sdeck — 
0 rt ae = 


Schmalz — 
Mai 28.25 
Juli 26.25 

Ridven — 
Mai 24.85 24.090 
Juli 93.29 35.17 235.17 23.223 


Nadjitehend die heutigen Schlnfr 


notirnngen an der Getreibebörfe: 


Dinis Haycr zryea Echmais Htppei | 


% 


Müts. ‚90: 
Mai. — 0 4875 36. 30 25.07 


Mais ſchloß um 14 bis 14, Hafer 


..81.27 


>> 515 


Mäntel und 


Ti im Werte, werden dieje Mäntel und Kleider jiherlih mit 
ing bon den morgigen Säufern < 


Oſter-Putzwaaren 


Eine beachtenswerte Kollektion von hübſch garnirten Hüten 


Ihr werdet ſicherlich Euren 
Oſterhut in dieſer reichhaltigen 


Rolls 


junge 
die junge rau; 
Gfrefte, 
Seiden- 


ferirt. Es fir id Werte bis zu $5; zı 


um 


Rechts anwau 


AN! 


— 
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hjahrs-Damen⸗ 


Kleider, 815 


t Sloor. 


Pr. 


Fafion, Wie and) anfergewwöhn- 


— 
us 


gekar 
Die Mäntel 


jind ans anter Onalität wolle 
nem Boplin in Schwarz, Navn, 
Copen, Sand und Quafergrau 
und jind verichiedenartig- mit 
Knöpfen, Seidenitih und fancn 
Scidenfragen befegt. 


Die Kleider 


jind ans jeidenem Taffeta, Sa- 
tin und. wollenen Serge 
vielen gefälligen und ganz neıt- 
en Modellen, Es iind Kleider, 
die Euren Gejichmarf in der 
sarbenauswahl und den ac 
winmichten Größen entipreden. 


513.00 


ıft werden. 
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um bis 
bis 25 höher ab. 
den erſten Börſenſtunden, da 
lebhafte ausländiſche Racıft 
Itand, auf 867%. 
ſten iſt die Ausſaat 
Gegenden in vollem Gange. Aus 
Kanſas wird gemeldet, daß der Win— 
terweizen vielerorts fleckig iſt, auch 
aus Nebraska kommen vereinzelte 
Klagen darüber, ſonſt lauten die 
Meldungen über den Stand des 
Winterweizens anhaltend aünitia. |. 


age be 


jetzt in vielen 


Nicht zur Reife gelangter und in der 
Krippe aufgeſpeicherter Mais befiert | - 


ſich nicht, wie man gehofft hatte, in 
der Beſchaffenheit, ſondern dieſe ver 
ſchlechtert ſich, wärmer das Wet 


je 


ter wird, und in den meiſten Fällen 


dürfte dieſer Mais einen 
luſt bedeuten. 


Totalver 


Produkten⸗Voͤrſe. 


Eier haben noch 
R 
zu Tage nur 
viertel Cent 
Woche iſt's doch 
enormer Zufuhr 
hältnißmäßig 

leicht befriedigt. 


Friſch geſchlachtetes 


um einen 
ſinken, am Ende 
zu ſpüren. 

wurde eine 
ſchwache 


Geflügel 


nicht mehr verhandelt. Was an ge— 
ſchlachtetem Geflügel in den Engros— 
Häuſern vermarktet wird, 
Di aus zWaare. 


Die nme 


alt jich mit mehr ald 50 Waggons | 
zufriedenitellender | 


auf 


pro T 


Höhe. 


ag 


Die ſelgenden Vreife gelten für — 
Beim Einkanf kleinerer 


2Wreßhandel. 
Quantitãten ſind die Vreiſe etwas boher. 


Für Bäder und Zuckerbäcker. 


(Motirungen und Bericht von W. K. Jahn Co., 
1 Nord Sranflin Straße.) 
Kalao -0.20 
e Nachfrage, doch Preiſe itetig. 
207 gut lös wie oben geringere 
Grade ach Butterfet gebait 
Rreife fteigend wegen geringer Vorräte 
an KRüblwaare und friiher Material. 
Se Ba n ; ..... 0.68 
Gu Gbare Waare ehr ive nia offe 
rt. sinportirte abgefchnitten. Bor 
Schluß Der Scifon droht Mangel 
t Saar. einzutreten. 
e Gelatine (Mgar-! 


an 
Japan Agar)- 

9) 0.62 
er. 2 0.05 
0.50 
0.80 
1.10 
og 0.50 


Getrod dnete "Eier.. 

Nur Eimweih; 
Gummi - 

Tragcanth, 

Fr * — 

—Ic ca mp: owder· sh 
taple"=3 ıder (fanadiih).. 

reu ıpulber . 
(Die Ernte ift ausperfauft.) 


(Bieie $rport : Orders.) 
ı Reismeb! 5. — .0o.oo02 11 


& rabiſch 


—2.40 
—0.35 


175 


0.30 


0.2314 


| Bader. 


Stau <ta nd, 100 rn 
Gran ulirt, 100 Rund.. . 
Kübenzuder, 100 Rund, 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter. 


| (Rotiruiigen_von Wahne & Som, 159 Reit 
South Water Straße.) 


„Greamerh”, egtra, das —— 
„Ertta Firits“, das Piun 
"Firitet, das fund.. 

| .Eeconds“ ‚dad Pfund... 
YTadivaazc, das — 
XEadles“, das Pfund. 


—— —— 


Molirꝛ ungen, bon Jebfen & 


— 


| Gefalzen, 


FIOEAIG 


Ananas, 


Ken _ | Gurfen, 
Propifionen um 10) 
Daibafer ftieg in 


eine 
Araut, 


m mittleren Me: | 


ı Mfeffer, 


| Setlerie, 


! Spargel, 
; Spinat, 


| Tomaten, 
| immer finfende | 
Tendenz; mögen jie au von Tag 
halben oder 
der ı 
Rei) 
ber- | 
Nachfrage | 


wird | 
jett Andruc der warmen Witterung | 


| 2, do. 
| — per 100 Pfund.. 


it Kühl: | 


' Nonam— 
| esse 
Men⸗ 


(otirungen von Wahne & Low, 150 Weſt 
uth Waler — 
„Freſh Firſts“, das Dutzend.. 
‚Ordinary Wirits“, das Div. 
‚ &emifchte Wogren, Kiſten ein 
aelcloffen, da3 Dukend.. 
(Fer für Grocer& ungefähr Sc 


Käie 


(Notirungen bon der Käfebörie.) 
„Ebeddars ‚ das Pfund 0.22 3 
Rahmkäſe, „Twins“, das d. 0.22 0.23 
‚Voung America“, das an. 0.25 —0.25% 
Daifles“, das Pfund 0.23 0.23% 
„Arid“, das Pfund 0.23 —0.231% 
„Long Horns“, das Pund.... 0.25 —0.25% 
ESihmweizer (rund), neu, Pfund — 2— 4535 
do. (Block) eu Pfund... 0.3410 0. 35% 
— Rd. Stile, FTD. e 28120. 29, 
bo, 1:PBfund-Etüde.. 


Gejlügelmn Fleife, 
Geflügel (lebend) 


(Notirungen dan HYep fen & Durmunn, 
Bell South) Water Straße.) 
(Die Breife gelten nur für fünf Lattenfiflten 
oder mehr, einzelne Lattentiſten Kent 
das Pfund ‚böber.) 
„Springd”“, das Pfund.. 
„Stags”, das Pfund,.. 
Truthühner, lebend, d. vfund 
Hahne, das Pfund 
Enien, das Pfund..... 
Indian Runner Euten, 
Gänſe, das Rfund .... 
Perlhuhner, das Qugend.. 
Mite Tauben, lebend, Buyanb, 
„Sauab&“, lebend, Zuben 66» 
do,, re Dugenb.. 
Kleine, manrre weniger. 
(Zur Notiz 1 - Geflügelfender! — Nur gute! 
fletfhige Tiere Mind bier verkäuflich) 


—— (zuaerichtet) 
3, „piund. 


bober.) 


092 


0.51 
0,20 
0.26 
0.23 
0.31 


BR. 0.28 


Rippen, ° 
dD,, Nr. 
do., Air. 

„Loins“, 
bo., Tr. 
do., Nr. i 

„Rounds”, 
do,, Nr. 
do. Nr, 

„Ehuds“, 
do., Nr. 
do., Nr. u. —— 

„Plates“, Sr. J Nfund 
do., Nr. 2, dus en 

do., Ar. 3, das Plund...... 


Kälber (geichladitet) 


Murmann, 
x Sitahe ) 
Ar. 0.17% —0.18? 


Nr. 0.24 
0.21 
0.18 
0.32 
0.25 
0,18 
0.18 
0.17 
0.16 
0.18 
0.17 
0.16 
0.16 
0.15 
0.14 


da Pfund 
Nr. 1, das Pfund 
8 das t 
3, das Pfund 
Nr. 1, das ——— 


a das Nfumd...... 


226 | 
South Wate 
50 60 fh. Gewicht, 
‘0 70 Bid. Gewicht, Mid. 0.18% —0.10 
70— 80 Hd. Gewicht, fd. 0.195—0.20% 
00—120 Pfd. Gewicht (aus— 

geſucht), das Prund.. o.21 —0.2134 
Echweine (augeriten) 
das Faß. .49.00 


100. eu ınd.. RUE EERRE 
das 


_ + 
Schmals, 
Rippen, 
Plates“, das Rfır 
Schenkel, das fund. as 0.25 
— das Pfund * 0.38 —0.3844 | 
inken, Ms Pfund.. 29% —0.30 


Srifden PIYS 


UAepfel iiw. 
(Notirungen bon George J. 
179—181 Weſt South 
Northern Spies, das Fuh.. 
tion <migd ‚205 Yab 
Vald wins, du yaß 


Grimm & Co 
— x— 

50 
5:00 
—)5.00 
-6,00 
—8,50 


i ' te das Kafı 
Greenings, das Fah.....un... 
Davis, Dad saß. ......... 
En aasn ai 
Weſtliche, in Kiſten — 


J—— 
D 


Sadfragte 


(Noltirungen t bon George 3. Grimm & Co, 
179 ** Leit South Water Straße.) 
Apfelſinen, — Navels, 
BEE Ben esarunnonern 
do., 64-—— "0 
Sitronen 
do, 
Grape 


Ven 


Kochäpfel, 


— — 


6. 40 — —0 

4.00 -4.75 
. 0.50 -8.00 
4.755 —0,00 
2,50 


(240), 
(420), die $ 
Fruit, Florida, 
er 
—“ 
Florida, Quarts.. 
a — 
Set - Zwiebeln. 


EB. aan 
Bufbel .... 


Friſches Gemäfe 


— 3.75 
J 6.00 
Erdbeeren, 


do. Caſe 


0,15 


—0.20 
3.00 22 


der 


der 


Selbe 
Veiße, 


GMotlrungen von, George J. Grimm & Co., 


179—181 
Artiſchoken 
Blumentohl, C 
do., neringerg Sorten. 
Sierpflangen, Crate 
Grbien, California, 
Streator, 
do., Indiana 
do., slorida, Dukßend........ 
Sarrotten, das f 

DD: DO. 
Knoblaud, beimifcher, —— 
California, Crate 
do. Beuifiane, EEE 
do., Florida, Hamper...... 
echte, Duvenb —8* ‚ein. 
Baftinafen, der Qufbe 
—— Louifiang, 

o rauſe, das 
Crate 
Pilze, Minneſota, 
do,, biefige, das 
Hadteschen, Nlltnois, —— 3. 
do do. Dutend Bündel.. 0. 
ug 3 20: Biundsftilte.... 3. 

0 Bündel 
— * Di, große Irommel.. 

0., dab Quart. 
Niben, rote, das 
dv., do. Louiſ. 
do., beimifche, der 
Enlat, Mopf- 
gouifiana, 
Texas 
Iceberg, 


Weſt Souib Water Stiraßze. 
2.00 
... 1208 
. 0.50 
5% ... 8.00 

Trommel. 0.50 
CEIER. ...,.+ 


au nd 


Faß... 2.80 
—— 1.00 
Sad. 


Hamper 


BORES „... 
Endivien, das Sch. 
do., frangötifdyer, 
Gslarol, das Faß. 
Blattſalat, die 
Schalotten, das 
Schnittbohnen, grüne, 
do, gelbe, Do. — 
ECalifornia. Grate.... 2.25 
do. Florida, Crate. 
Caſe 
das Faoß 
Texas, Buſhel 
JJ 
Loutfiana, das F 
der Sack. 


N 
a) 


seifte, 
Faß. F .... 
Samper 8.5 


do., 


Turnips, 
bo., — — 
Zwiebeln. Sad To wvᷣi o. 
do. Sbio. i60 Rfund 
bo., Eolorabdn, 
do., frifhe ariüne, Kante, 


lu — 


in 


Starks Compandh, 192 N. Clarl Str.) 
Preife gelten nur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
Minneſota, Wisconſin und Da— 
* Nr. 1, per 100 Pfd.. 
Nr 


ER, 
(Dte 


1.10 1.2 
750, 
50 —1,6ö 


Getreide, Mehin. Hen 


(Baarpreiſe.) 
u 
Ne, 1, wer a 
Nr, 2, 
Nr. 1, 
me. 2, 
Sommerwelzen— 
Nr. 1, nördlicer.. 
Ar. 5 d 
Mr. 8, 


tm 
ano n9-,10 


moto 
22 


| Viais— 


Ar, 8, 
Nr. 4, 
Kr, 0, Do 
Nr. 9, 
Bir. 4, 
Nr. 
Ar. 6, 
Nr. 3 
Kr 
Ar. 5, 
tr. 6, 
Zufudr 
—  Meizen...... 26,000 
Berfdiffung— 
MWetzen...... 4,000 
Safır— 
Be. 2, 


134,000 


en 
ano nnnenn — 
seele 
„Standard“ 

Geriie— 
a ai are 
Futter 
— Screenings” 


2.02 
—1.90 


8 


EEE ON 
Frübjahr 
Roggen, bell . 

do., gentiät 

do,, 


die Zonne. .. . 
eu (Berfauf auf den 'Geleileny- — 
— boßfein 30.00 
en ne 


Be. Ar. : ee FERIEN +.28.00 
do. Nr. ....26,.00 
Kanſas, ciaboni⸗ md 
—— A 
o 

—— Nr. 

Nr, .15.00 
— nblani, Bisconfin- 
uiter ..... ‚13.00 
Vachheu ..... .. ....12.50 


-16.00 
-13.00 


0.29 —0.30% ! 


205 t 


UNION STOCK YARDS 
PKG. and PROV. CO. 


Große Serabjekungen ın 
Fleifhpreifen: 
Nr, 1 Rorl 
Koins ....21lat 
1 Bortl 
A 3 Schulter, 20%Ee 
Feine Lamm 
feule „...194%2€ 
Feine Stalbds 
leule „...17Y2c 
Keiner Pot⸗ 
Noait .„... 134er 
Nr, 1 Sirlein 
Etealb „.19Yer 
Stleine feine Star 
Schhinlen, 22er 
..34 


Nr. 


Kleiner Star Ever 

Leaf Xard. fo viel Ahr wollt., 
Ansgelaffenes Comp, Schmalz. 

Frifh gchadtes Boef 

Beaj Chops. Rippen oder Roin 

Lamb Ghops, Nipven oder Koin.. 
Borterboule .1042e 
Sauerkraut, Rrund 

Friſche Schweinefüße 


Zwei Läden: 
tinfer Hauptladen ift jegt 


510S.Halsted Str. 


zwifhen Harrifon und Ran Buren :Etr., 
nabe HSobbabn und Straßenbahnen. Kann 
bon jedem Teil der Etabt für Sc Fabraeld 
errgicht werben, 
Secgeht unferen 68, Str, Store nicht, mo 
wir Neigbborhood oder irgend eine Sorte 
Stans, die Ihr wollt, geben. 


1750 W. 63. Str. 


Zebt nah unferem Schild an der Nord« 
jeite der 63, Etraße, 


— VER TERRA EN RR 
| 


} 


' 
I 
| 
| 
! 


Be naar 
EEE sanieren 
solzen 
Kieefauen, „Gaf) Xots“,.... .25.00 
Timothyſamen, „Country Lots“ 5.00 
las 


11.00 
9,00 


| 1.24 


| Shlahtvieh 


y 
| Rinder (per 100 Plend)— 
Gute bis ausgef. Ochien. 
snistlere bis gute 
Säbrlinge 
Fette Kühe un 
Vullen 
Kälber . .. 
| Eqweine_ (ver 100 fund) — 
Im Durchſchnitt 
Schwere Fleiſcherwaare .. 
Leichte Fleiſcherwaare. . ... 
Leichte Speckwaare 
Schwere Packwaare — 
bis 400 Pfund). 
bo,, 


ımindere bis befte.i 


‚13. 50 


200 


| Gemifchte, 
| Pfund 
=. Ferfel, 
| Edinie (ver I00 Pfund)— 
| Lämmer, 
| 
| 
| 
| 


gew, biä Befte... 
do., mindere Sorten 
Säbrlinge 
Wethers, 
Ewes, geringe bis befte.. 
Böde .... R 


16.75 
15.00 


.00 
geringe biS beite, 12. 50 
8.50 
.10.50 


Del, Sarz, und Alfsdel. 


(Preife bo Kaint, SU and Barnifh Club 
900 Nselt_18. Straße.) 
Carb ort Hcadligdi. 175 Xeit..$ 


| Nabbtb a 


‚J0%2.| 
In 
F ed Crown Gafolin. 
| Autnterdt, aan 
Leinfamenöl, vob, 
| bo,, gereinigt, 
| Zerpent in, im saß, @allone.. 
| Sieines Bleimeiß, in 100 Pfd. 
‚ »äffern, dad aß 
| | tleinere Quantilöten, da8 Rab 
| Exira Qual, Gtlders’ blfing, 
| n Säffern, 100 Pfund,. 
| new Worker Ghps, 1 bis 4 
|" säffer, das Faß 
ı Schellad, geangelatden 

do., weiß .. —— 
Denalur. Aliohoi, isorab.. 
Aktienbörſe. 


| 
SB SHMOSSO 
no gm nnd 
s 


im — 


1.65 
. 2,00 


| Naiftehend die geftrigen 
jan ber hiefigen Aktienbörſe: 

| Altien. 

| Verlaufe Hoch Niedr. 


97 97 

86 s6 56 

23% 23% 244 
2 2073 

|, 2 2 
625 61 55% nulg 
10 167% 167% 167% 

106% 106 106 


.220 
10 


51 


Schluß · 
vreiſe. 
Am. Shipbldg. .. .. ... 35 97 
I ®o., Boraugsaftien. 10 
*Booth Fit 10 
C. C. & C. Rys.. 
Chi. Pneu. Too 
"shi, I. & X. 
Kom. Ediion . 
Sartman . ur 
Ihmoig art ae 
Mm, Yard, Borzuas 
aftien 5 aa 
a ee, We 
sunsallien o......... 
Reoples Has 
ugker Oats 
„eh ion 
 Zeara-Roebud 
Stewart-NWarner 
Srilt & 60.......... 270 


Un. Ebd. & G........553 


2 


498 
zu 


103% 


50 

PER 15% 
Vorzugs 
091% 
146° 
Dia 


*Ertra-Dividende, 
Bond3, 

tli 58.... 

11t =, — 

ri 

1ft 


$2,000 £, 
1,000 €. 
Sol. 
300 Do,, 
9,000 Do, 2 


Rys. 
Eo. 


84 84 84 
931% 32 03% 
97.32 97.; 2 97.3: 
06.10 06 00 968, {0 
u 95.84 96,60 


Die nachjtehenden Notirungen det | 


‚New Porter Börfe in den wichtigften | 
Aktien find heute, als Schlußkurſe, 


‚bei ben biefigen Wftienmallern bes 
tannt gegeben worden: 
| Schlußpreiſe 
heute geſtern 
American Can Company.. . . 424 
| American Qocomotive Comp.. 648%, 64% 
| Anerican Smelting. a 79 
|"naconda_ ... — BEL 031% 
Baldwin Rocomotive. Br: | 
| Yaltiınore & Dbio. .. 54% 
| Betblchemn ——7 
Chicago, Milw. —t. Baul.. 41% 
ı Chicago & Nortbiweltern...... 91% 
|Gentre! Leatder Komp...... 663, 
KERNE TBB. 0: una 
Int, Mercantile Marine..... 27 
do, Borzugsuttien. 
nt. Taper Gomp.. 

Nexican Petroleitnt. 
1; New »orf Central. 
| Ren nſylvania Linie 

Reading ..... RK ey Shen 
Republican Iron and Steel.. 71 1, 
Soutbern Railmad .......... 25% 
ea 
Union Tacific. ae ee 
u. NRubber. 
U. S. Steel. 

do., Vor jugsaltien.. 
Utah Copper.. 
Weſtinghouſe 


Die Börſe 
matt. Vierprozentige Freiheitsan— 
leihe ſtieg bis auf FIT, 06. Der Yah- 


70 
414 
92 


—— 


Ir 
J 


resbericht der U. S. Steel Corpora-⸗ 


tion wird in nächſter Woche erwar— 
tet. Berichte über die heimiſche In— 


duftrie find jo günjtta, mie nur mog=! 


ih, do wird die Börfe 
fehr von den Nachrichten aus Euro: | 
pa beeinflußt. 

——— 


Junge Leben verloſcht. 


Von einer in füdlicher Richtung 
fahrenden Elektriſchen der Indiand 
Ave. Linie wurde heute an der Kreu— 
zung der 34. Straße und Indiana 
von | pe. die 3 Rahre alte Fay Bastin, 
;beren Eltern 424 Dit 34. Str. moh- 
‚nen, überfahren und auf der Stelle 
a | getötet. 

Der 16 Monate alte Tyrederid | 
| Meper, der in feiner elterlichen Woh- 
nung, 3437 Belmont ve. am 10. 
März gegen einen glühenb heißen 
Gadofen fiel, ift heute im Kinderge- 
dacıtnighofpital feinen Leiden erle- 
gen. 

— — ee — 

x* Als der der Zentralwache zuge— 
teilte Poliziſt John Keo heute 
zu früher Morgenſtunde an dem 
Schmuckwaarenladen von John 
Steppner, Nr. 321 Weſt nen 
Straße, vorüberging, bemerkte e 
daß ein Spitbube das Shaufenfter 
eingeworfen und berfchiebene lihren 
und Schmudgegenftände im Werte 
Ioon $50 geftohlen. hatte. 


424 | 


77% 
4153 


war auch heute vet | 


immerhin | 


Nicht weg 


Prohibitioniſten wollen Arbeit der 
Wahlbehörde nachprüfen. 


Zum Teil wenigſtens. 


Kampf zwiſchen Liberalen und Trockenen 
in 44 Townſhips und 23 Städten 
und Dörfern im Staat. — Brydn 
und Hobſon als Zugkräfte heran. 


Unm die Erlaubniß, durch einen aus 
unparteiiſchen Perſonen beſtehenden 
Dreierausſchuß das Reſultat der Un— 
terſuchung der Lokaloptionpetition 
wenigſtens teilweiſe nachzuprüfen, 
werden die Führer der Dry Chicago 
Federation und der Prohibitioniſten 
im Allgemeinen den Präſidenten der 
Wahlbehörde Auguſt Lueders in den 
nächſten Tagen erſuchen. Wie Rev. 
Philipp Yarrow, der Superintendent 
der Dey Chicago Federation heute 
ankündigte, wollen die Prohibitioni— 
ſten dieſe Nachprüfung auf die Untec— 
ſchriften in der 27. Ward beſchränken. 
Zwee der Uebung iſt, wie er erklärte, 
nachzuweiſen, daß Unterſchriften der 
Lokaloptionpetition ohne ſtichhaltige 


— 


ELCOOPER & CO 


State, Van Buren und Congress Str. 


1500 Männer-Regenröde n. Neberräde 


Ungefähr 40% Rabatt! 


Diejer Negenmäntel-Ginfanf übertrifft irgend etwas in den festen Jahren! Die zeitgemähe Offerte, die 
Anzahl der in Betracht Fommntenden steidung: Sjtüife und der hohe Ruf, den fi „Paragon“-Regenmäntel 


Gründe und mwiderrechtlich geftrichen |? 


; worden find, und daß dadurd bie 
Petition mwiderrechtlih für ungiltig 
\erflärt morben ift. Gleichzeitig wollen 
die Prohibitioniften dadurch nachivei- 
ſen, daß die Finmände gegen bie 
ıEntideidung ber Wahlbehörde über | 
|die Petition begründet find und ben! 
ı Zatfachen entsprechen. 
chung foll fi nur auf Unterfchriften 
aus der 27. Ward erftreden,"Die von | 


| angefertioten Karten mit ben einzel- 
Inen Unterfchriften, welche die Grund» 
Tage der Unterſuchung der Liberalen 





und der Wahlbehörde bilveten, follen | 


| mit den Unterfchriften auf der Peti⸗ 
tion ſelbſt und den Eintragungen in 

die Wählerregiſter verglichen werden. 
Mit der Unterſuchung beabſichtigen 
die Prohibitioniſten drei Perſonen zu 

betrauen, die ſich im Kampf zwiſchen 
Liberalen und Trockenen neutral ver— 
| Halten haben. 


| infinge genen Stadtrichter. 

| Eine Untlage, daß Stadtrichter 
ı Edward Wade die Lokaloption— 
petition mit dem Namen einer ande— 
ren Perſon, Charles Schultz, unter— 
| zeichnet habe, wurde gejtern von Rep. 
Harrow, dem Superintendenten der 
Dry Chicago N bei ber YUn- | 
waltsfammer erhoben. Neo. Yarrom 


"1 jftüßt fich Dabei auf eine eibesftattliche 


‚Erklärung der Frau Edna Blid, 
120 R. California Upe., die behaup- 
‚tet, fie habe den Stadtridter am 
8. Januar erfuht, die Petition zu 
‚unterzeichnen. Er habe den Namen 
Charles Schul gezeichnet. jemand | 
habe ihr gefaat, der Unterzeichner jei 
 Stabtrichter Made, Sie habe ich 


‚daraufhin in Wabes Gerichtähof da= | 


bon überzeuat. 
Stadtrichter Wade erklärte geitern, | 


er habe die Petition nie unterzeichnet, 


‚und bie gegenteilige Behauptung fei | 
eine Lüge. Er werde alle Beteiligten |‘ 
|friminell belangen. 


Kanıpf im Staat. 


| Während der Kampf zmwifchen Li- 
ıberalen und Prohibitioniften in Ehi- 
acgo dank der Entfcheibung 
Wahlbehörde bezüalih der Lokal— 
|optionpetition bereitelt' worden 
toben in den Landbezirten des Staa- 
beiden Elementen 
am 2., teild 


tes zwiſchen ben 
bittere Kämpfe, die teils 


am 16, April zum Austrag gebracht 


In 


In nicht 
als 44 Townſhips und 23 Stabt: | 
ıımd Dorfgemeinden Steben fich Libe- | 
role und Trodene gegenüber und mas | 
‚hen fich geaenfeitig das Feld ſtreitig. 
in der Mehrzahl der 
un Städte und Dörfer haben bie 
PBrobibitioniften der. Kampf veran⸗ 
laßt. Sie ſuchen den Liberalen 31 
Townſhips und 17 Städte und Dör— 
fer, die jetzt Wirtſchaften aufweiſen, 
zu entreißen und die Schließung der 
Wirtſchaften zu erzwingen. Dagegen 
haben die Liberalen den Kampf nur 
in 13 Townſhips und 6 Städten 
und Dörfern, die jetzt trocken find, 
heraufbeſchworen. 
Bryan greift ein. 
Die Prohibitioniſten arbeiten mit 
Hochdruck und haben ſich für den 


werden müſſen. 


Kampf als Zugkräfte William Jen— 
nings Bryan und Richmond Pearſon 
Hobſon verſchrieben, die nächſte Wo— 
‚che in den Landbezirken ſprechen wer⸗ 
den. Die hieſige Chicago Dry Fe— 
deration, welche ſich die beiden Her— 
|ten für nächfte Woche für ihre Kam: 
| pagne gegen die Brauinduftrie und, 
| mie fie faat, gegen bie Herrfchaft der 
Brauer verjchrieben hatte, hat fich be— 
reit erflärt, ihren Gefinnungsgenof- 


fen in den Sandgemeinden biefe bei- | 2 


den Zugfräfte für den größeren Teil‘ 
der Woche zu überlaffen. Bryan wird 
taher in Chicago nur am fommenbden 
| Sonnteg und Wontag und acht Tage 
| fpäter fprechen, den übrigen Zeil ber 
Woche aber feine Wühlarbeit gegen 
bad liberale Element in den Landge— 
ımeinden de3 Staateß fortfegen. Er 
fpricht unter anderen in Bloomington 
und Aurora. Auch Hobfon wird den 
Fin een Zeil ber Woche in ben 
Lanbdbezirten zubringen. E3 hat ganz 
den Anjchein, ala ob die biefigen 
Führer der Prohibitioniften ihre für 
| nächfte Mode angekündigte Kampag: | 
ine in Chicago nur uhren, um durch 
den Lärm, den fie machen merben 

oder machen mwollen, die länblichen 
Mähler zu beeinfluffen. 


Wo Kämpfe toben. 


Die Unterfus | 


‚der Wahlbehörde für unailtig erflärt 
|morbden find. Die von den Liberalen | 


der | 


it, | 


meniger | 


Townſhips | 


8 


** 


om. 


nilten am 2. 


beabfichtigen: 
Townſhip 
Addiſon 
Aſhkum 
Auburn 
Aurora 


April trocken zu legen 


County 


Dupage 
Iroquois 
Zangamon | 

Kane 


Bloomingdale 
Bloomington 
RE neue M then | 
Beoria 
— MeHenry 

Whiteſide 
...... Knlalee 
Peoria 


Chillicothe 
Coral 


Ganeer 
Glasford 


Havana 
Herrin 
Kickapoo 


Minont 
Montnoreich 
Mt. Bulastı 


New 
mn 0 


| Bana 
— ⏑ 
Round Grove 
— Shelby 
South Litchfield 
South Nod N! 
Sublette 
Timber 
Virgil 
Sinfield 
Wood River 

Städte und Dörfer, in denen die 
Liberalen jetzt im Sattel ſind, und 
welche die Prohibitioniſten am 16. 
April trocken zu legen beabſichtigen: 


County. 


alon 
Rilliafon 


Beorta 
Moodford 
Whitejide 
—— 


Chriſtian 
Rock Island 
Livingſton 


| 
! Stadt. 


Alton 
tie 

—— 
Eaſt Moline 
Minont 
Mounds 
Naſſyville 
St. Charles 
Sabanna 


W R 
Pulaski 
.Waſhington 
„Stane 


Count. 
Be Line de nl SEE DuPage 
en 


Dorf. 
Benſenville 
Glasford 
Union 
Worden 
| Iomnfhips, in denen bie 33 3 
tioniſten am Ruder ſind, und welche 
die Liberalen am 2. April zu erobern 
ſuchen: 


| Townſhip 
I ee Henry 


Eoumty 


| Buckheart Fulton 


Canton 
Coal Valley 
a eine see er S — 


Danville Vermilion 


OT DDR ie Logan 


| Georgeiown 


| x Xafe Villa 
* Lancaſte 
| 


Bermilion | 


ihre! 
| Simeitone Reoria 


Moline Island 
|Bana 
Seneca 
Springfield 
Stonington 


Chriſtian 


Salle 
— — 
Chriſtian 


Landbezirke) 


Tyron 

Stüäödte und Dörfer, welche d 

beralen den Prohibitioniſten am 16. 

April zu entreißen ſuchen: 
Stadt. 


Carlinville 

Chriſtopher 

|Biron 

Dor f, 

| Tyons 

Milan 

Silver Creek 
— — — 


Beim Abſteigen verunglückt. 


ve[ 
de 
5 


Gounit. 


an: 


Vermilto ton 
‚Rod land 
Cal houn 


| 


Strafenbahnwagen fell fih vorzeitig 
mwicher In Bewegung gelest haben. 


| U die MWführige Abbie Gold, 
Nr. 1058 N. Daflen Une., heute an 
Mabifon und MWelld Str. von einer 
Glettrifhen der Wella und Taylor 
Str.-Linie abjteigen mollte, 30g biefe 
‚plöglich mieber an, Ubbie wurde ge 
gen einen Pfoften der Hochbahn age- 
ſchleudert und erlitt .einen Schädel: 
brud. Man überführte die Verun— 
'glücte nach dem Yroquois Hofpital, 
mo ihr AZuftand für bebentlich gehal- 
ten wird. 
DVerlegungen, die er in der Nähe 
der Ortichaft YForbham erlitt, als er 
zwiſchen zwei Güterwagen der Illi— 


Franklin 


ie Li⸗ 


All die „Paragon“ Raincoat Co.’ 
(419. FifthNde., Chicago) Mufter- 
Partien und Vleberfchuß-Lager! 


NEE. 


erfreuen, madt diejen Verkauf befonders DREH Der 


Mann, der da wünicdt, dat 


7 


die Kaufkraft ſeines 


9 ſo weit wie möglich reicht, 
dringend- 
maden, 
möglich 


| möge 08 zu 

—yſten Pflicht 
zeitig wie 
Freitag morgen hier 


Werte Werte 
bis 6.50, bis $12, 


y 39 9° 


feiner 


4 


it 


Dies find Meberzicher für jede Gelegenheit: 


Tweed leberzicher für Drei fowie für Negentage. 
Seide Lad Gafhımere Neberzicher, in grauen und Iohfarbi- 


gen Schattirungen. 


Große Motor Meberzicher mit militäriihen Effekten. 
Einfach: und boppelfndpfine, Tafhen Bath uder Schlitz. 
Balmacaan Caſhmeres, mit Sammetkragen, Seidenfutter. 
Große Trench Ueberzieher mit Gürtel rund herum. 


Jedes Kleidungsſtück 


Coat für jeden, der nicht zufriedenſtellt. 
Jede Naht verſtärkt, ſtrapped und Cemented. 


* na et tee De 2 er 7 u 2 
—BB RPbe˖8 *65 eier errere 
wi en * 


Dollars 


fo 
anı 

zu jein. 

Werte 
bis 16.50 | .50,| bis $25, 


9.5 1295159 


22 


ijt garantirt regendicht. Ein neuer 


*2 PIE 4 u aleteteteteteietetetetuhe 


TE TEE 


| 


| 
| 


a He — 


| 


Frau Eleanor Tardy, Nr, 34251 
Filmore Straße, iſt die erſte Frau, 
die ſich geſtern als Mitglied des 
„1918 Kriegaartentlubs” von Wal: 
ter %. Greenebaum einreihen lieh. 
Unentoeltlt er&amen, ein Haupt: 
preis, be’ehenbd aus einem $100-Rit- 
| beriy- — ein zweiter Preis aus 
jeinem $50-Lioerty-Bond und ein 
dritter reis bean $25 in rien? 
ftamps peft>Gend. find einge der Er=' 


der MeNa— 
mara, Nr. Straße. 


! 
| Kurz nach Mitternacht rannte an 
RR Blod. und Union Str. 
ein mit bier Perfonen beſetzter Kraft: | 
imegen, alö der Xenfer einem entge= | 
 |genfommnden Gefährt audmeichen | 
'molite, mit voller Wucht gegen einen | 
Laternenpfahl, der abgebrochen wur: 
de und auf da8 Verde de3 Wutos 
fiel, Die Anfaffen tamen mit Teich: | 
ten Verlegungen davon und konnten, 
Inachdem fie in einer nahegelegenen | 
Apothele verbunden worden Waren, 
den Heimmeg ohne fremde Hilfe an= 
treten. Sie gaben ihre Namen und 
Udreffen mie folgt an: William Nie- 
moth, 5419 ©. Windeiter Une.; 
Fred Gleih, 5311 
Ave.; Delia O'Brien, 
Court, und Winifred Dohyle, 
| Elias Eourt. 

— 


Beitrag zur Sittengeſchichte. 


Morris T 
209 Oſt 53 


Os 


24jährige 


| 


2929 Hatnes 
2941 


Vier halbwüchſige Bengel des Strafen: 
ranbe3 am hellen Tage angeklagt. 
Auf die Anklage der Beraubung 

des Bantboten Frant Machomäti von 

der Southweſt State Bant haben fich| 


Townſhips, die Wirtſchaften auf Hot Fentralbahn geriet, erlag heute |tor Richter Yofeph Sabath bie taum | 


meijen, 


und melde bie Prohibitios im Hofpital diefer Bahngefellfcgaft dem Anabenalter entwachlenen Walz | 


| die 
S&. Campbell 


‚Hier if das erfie weibliche Mitglied des neuen 
| „1918 Rriegsgartenklubs“. 


mutir ıngen, bie Greenebaum Sons 


| offeriren. 


Undere Gejchäftshäufer merben 
borausfichtlich folgen. 

„Unfere Preife haben den Zmed, 
die Bemühungen des ftaatlichen Ver- 
teibigunggrates zu unterftügen. Da 
zu foll jeder zugängliche Blod Erbe 
in Shicaao benübt werden, um Ge- 
müfe anzupflanzen,“ ſagte Herr 
Greenebaum. Der Konteft ift für 
Alle offen. 


ter Sobczak, Stanislaus Warowski, 


Benedict Straka und Harry Lexoi zu 


verantworten. Nach Angabe der 
Staatsanwaltſchaft haben die Bur— 
ſchen den Raub an der 49. und Ra— 
cine Str. am 5. Dezember bei hellem 
Tageslicht ausgeführt. Machowski 
hatte an jenem Tage von der Peoples 
Fuel & Supply Co. $384.60 in 
Baar und $128.70 in Chedes adge- 
bolt, und die Angellagten follen ihn: 
unter Todesdrohungen, die fie da— 
durch verjtärtten, daß fie Machomsti 
geladene Revolver unter die Rafe 


hielten, gezwungen baben das Gelb, 


das er in einer Handtafche trug ihnen 
auszuhändigen. Die Handtafhe und 
Ched3 wurden angeblidh ver- 
brannt, während das geraubte Gelb 
unter die Angefagten verteilt morhen 
jein foll, 

Mit dem Zeugenverhör in dem 
‚Eittlichteitöprogeß gegen den Staats 
'fenator Kohn Pomell vor Richter 
Kohn Y. Sullivan wird morgen ober 
heute zur vorgerüdten.Nachmittags- 
itunde begonnen werben, nachdem bie 
Geſchworenenbank Heute Nachmittag 
befegt und die Geichworenen bereibigt 
murben. 


gefet Die „gountagpof« 





* ® . 
Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. März 1918. 


— — 


1" ROTHSCHILDS 


9 Bis 11 Pt 3. Floor 


Nenes Verlehtsprogramm. 


Handpflege für 
Damen, 2560 
Dritter Floor, | 


Schuhwidhien für Damen, 
de; fancy Schuhe, 1dr. 
Wartefaal, dritter Floor 


| (Doppelte 2 LH. Grüne Stamps bis Mitta H Grüne Stamps bie Mittag mn, 


TIIDE | 


Zwei Läden 


Milwaukeo- Avenue Lincoln—School 
at Paulina St. and Ashland 


a" ROTHSCHILDS 


Dritter Floor, 


nene Dochbahnlinien vor. 


Pe \ Was ist dies? Nur noch acht Tage bis Ostern? 
* Dann ist keine Minute zu verlieren! 


Beeilt Euch! Bringt morgen die ganze Zamilie, Nur noch acht 


'Beauftragen Ynterausihur mit Ausar- 
beitung der Ordinanz für neucd Ge— 
ihäftsjahr des Stadtrats. — Niedri- |f 


| 
| 
| 
Sieht drei Tiefbahn- und mehrere 
| 
| 
| 
| 
| 


Greve de Chine Bluſen, 


J 


ER TTEE W,; TEEN 


Snabenanzüge 


Norfoll-Anzüge f. Ana- 
ben, nette dunfleMifchun« 
gen, Streifen und Cheds, 
einige einfah blau, mit 

ürtel und Bath Tafden, 


ers .95 


Knaben⸗Neberröcke 


Knaben⸗Reefers für 
Oſtern, Größen 2 bis 
8 J. ſchwarz u. weiß 
Tarrirt, ſchön gemiſcht. 


belted u. ein⸗ 
facher Rücken, 2 45 


Kuabenhüte 
Franz. Filzhüte für 
Snaben, Auswahl von 
Faſſons und Farben, 
für Oſtern u. Konfir⸗ 


mation paſſ'd, 69e 


$1 Werte, zu. 


Knabenhoſen 
Einzelne Knabenho— 
ſen, ſchöne dunkle Far⸗ 
ben, voller Schnitt, gut 

emacht, 2 Seiten-, 


Pe. 5Ic 


5 bi 16 Br 8 


 Smabenichuhe 


Ganz folide Leberiduhe 
für Knaben und ittle 
Gents, in Blucher Faffons 
— Größen 9 bi3 1312 u. 
und 1 bi3 2 — 9 u 
da3 Ba 


gr Tr 


Mary Jane Bumps für 
Milfes und Kinder, in 
Batent Colt, matten Des» 
der, neuem meikem Pud 
u. Zar, Goodhear ftilched; 


alle Größen 
bis 2, $2.00 $1. 19 


wert, Baar 


Binberiäube | 


Cie find handgewen: 
det, haben Spring Ab» 
fäbe u. find au3 Don= 
gala Kid gemacht, reg. 
$1.39 Werte, 

Baar zu 


Maſchinenöl 


Veſſel Marke Ma— 
ſchinenöl, fledt nicht, 
wird nicht klebrig oder 
did, die renuläre 10c= 
Corte, Flajche 


Schuhigmüre 
Schuhſchnüre, Ioh- 
farbig oder jchmarz— 
4-4, 5-4 und 6-4 


Längen — peziell — 


da3 Baar 


Scheeren 


Scheeren, nickelplat⸗ 
tirte und lackirte Grif⸗ 
fe, in verſchied. Grö— 
Ben, ren. 19c Werte, 
das Raar 


Tafchentüher — 


Weihe hohlgefänmte 
Taſchentücher für Da⸗ 
men, regul. 5c Werte, 
Ipeziell am Freitag, 
das Stüd zu 


Spiten njw. 

Zordion und fanch 
und Einfaße— die re= 
uläre 7c Qualität — 
beziell am sreitag, 
die Yard 


Flouncing 
18 Zoll breite 
Flouncing — hübſche 
Muſter für Kinder— 
zn — fpeziell — 


—— Fr 


Handtafhen- Bad: 
u. Top- Strap Börſen 
für Damen, große und 
kleine Sorten — ſpe— 


ziell Freitag 49 C 


Männerfappen 


‚Neue 
für Männer, aus feinem, 


mollenen Glotb gemadt— | 
gute Muiter, in bellen u. 


dunflen Sarben, alle Gr., 
— jede dericl» 
ben 75c wert, 


Frügjahr-Mügen || 


Damenleibchen 


Damenleibchen, nied: 
tiger Hals, Wing oder 
feine Nermel, „ihäped“ 
Waijts, reg. 50c Wert, 
ivez. Freitag 





Männerhemden 


2,600 neue Früh: || 
jahr Hemden f. Mänz | 


ner, Negligee Yallon, 
mit meichen oder ge= 
ſtärkten Manſchetten, 
alle aus bedruckten 
Percale Stoffen, wie 
ſie zu 81.00 Hemden 
verwandt werden — 
Ihre Auswahl von al⸗ 
len neuen Muſtern, 
helle, mittlere, dunkle, 
Größen 14 b. 

11, ” 


Männer-T z ies 


Seidene Four- in-— 
Hand Ties für Män— 
ner, unbollitänd. Par: 
tten,50c und 6öc Sor: 
ten, das Stüd 


_ Unterz sen 


Balbriggan und 
Meſh Unterzeug für 
Männer, alles reguläs 
re 50c Werte — jpe- 
siell Freitag 
zu 


Union-2 Suite 


Union-Suits f. Män- 
ner, furze Mermel und 
Knöchellänge, * 81 
Suit — ſpeziell am 
Freitag zu ..89 
nur. ‚C 


6 — Männer- 
hoſen 


Wir offeriren 
1,000 Paar ein 
ache blaue, nett 
geitreifte, mitt- 
lere und bunfel 
farbige Hofen — 
30 bi3 44, $2.00 
und 82.50 Werte 
— fpeziell das 
Paar verfauft zu 
nur 


31.39 


Anion-Snits 


Union » Suit3 für 
Damen, niedrig. Hals, 
Spitzen- und Knie— 
Euffs, regulär zu 50c 
verkauft, \jpe= 
tell zu 


Baby. —— 


Wollene gerippte 
Leibehen für Babies, 
der beite Wert zum 
Preiſe von 


Damenitrimpfe 

Feine Sorte Baum— 
wolle Lisle Fin. naht— 
loſe Damenſtrümpfe — 
dopp. Ferſe und Zehen, 


in ſchwarz und 25 
S Paar. c 


Mannerſtrümpfe 


Feine Baumw. Lisle 
Finiſh nathl. Männer— 
ſtrümbfe, dopp. Ferſe 
und Zehen, in ſchwarz, 
weiß, grau u. 
lobfarb., Br.. 


Kinderftrümpfe 
Schwarze gerippte 
baumtvollene nahtloie 
Kinderitrümpfe, Dopp. 
serie und Sehen, Grö= 


ben 6 bis 9%, 19€ 


Paar au 4 


T Taffeta 


Schwarze Chifion 
Taffeta, 36 Boll breit, 
feiner Ehiffon Finiſh, 
feine ſchwarze Farbe, 


. 15 


Serge 
Reinwollene Serges, 
in allen modernen 
Schattirungen, mittel- 
ſchwer, paſſend für ſe— 

parate Röcke S5c 





Deltud) 


Weißes Oeltuch — 
114 Yards breit, auch 
fanch Muſter, ganze 
ng. beite £ Sualität, 


Beitdenen 


Satin Bettdeden — 
gezadt, mit pajj. Vol= 
iter, große Auswahl 
fanch Muiter, $5.98- 
Corte, das 
Set 


a | 


Gebleichter Muslim, 
386 #oll breit; feiner 
weicher Finifh, P- 
Stüde — ipeziell am 
Freitag, Yard 


Marauifette 
36 Zoll breites Filet 
merceriſirtes Marqui⸗ 
ſette, in weiß, cream 
und Beigefarbe, volle 


Bolts, Be 
die Yard 2“ ‚19c 


Kartentifch 


19x363Öllige Größe 
zulammenlegb. SNlei= 
dermacher od. Karten— 
tiſch, Hartholz, natür—⸗ 
licher Sind ‚95 
drei tag au. c 


Wolle Fibre Rugs 

27254 Größe Wolle 
Fibre wendbare Rugs, 
aſſort. Muſter, lohfar— 
big, braun und grün 


gemiſchte Far⸗ 


ben, zu 


od. Klei der, d». 
Sleideritoffe 


Taniende von Yards Mi 


reinwoll. Stleideritoffe, 
Reiter, 36 bis 54 Zoll 
breit, einfache oder fc 
Gewebe, zu großen 
Herabfetungen. 


‚Mere. Poplin, helle 


Fabrik längen, — ſehr 
glänz. Seide-Finiſh — 
wert > 38, 

Hard 3 


—— 


Kleider - 
einfach, fanch Zarrirt 
oder Plaid8,alle Stan: 
dard Corten, Fabrik: 
langen — die 
Yard 


Challies 


Bawınwolle - Ghal-: 
lies für Comforter- 
Bezug, Vlumen- oder 
perſiſche zus: 2. 
ziell— 


— 


> 0Pep Dry X 


Maſh, der groß arti ge 
Gier = Erzeuger; fpe: 
ziell für die. Verkauf, 
100 Rfund 

für 


— — 


Feine Miſchung 
von 
ſpeziell für dieſ. Frei— 
tags = Verlauf, 
Pfund für 
nur 








|“ 


‚beauftragt, 
arbeiten, die 


JPläne iſt 
A von 
I Straßenbahnfonds ſind, vorhanden. * 
J Die Geſammtkoſten für Tiefbahnen 
und weitere Hoch- und Straßenbahn-F 
‚linien werden auf $104,000,000 in | 


B werden jollen, jind wie folat: | 
vom Fluß zur J 
füdlich zum Jadjon 
Franklin | M 
Iunnel an der/ 
Für Straßen= |# 


| Michigan Abe., 
4 | Boulevard, 
MH Van 
190 


Chicago Ave., 


J Hochbahnen. 


g | Douglas Park Zweiglinie 
f — Linie, von der 23. 


J Hochbahn. 


4 rigen 
— Waſt 


oder dunkle Karben — W Tigende 


2 IH Stadt in den eriten drei X 
a um 93 und in ben folgenden drei 


Singham, WM 


‚ben Straßen 4 
ichaften gewährt werden follen, wird 
dem Unterausfihuß entjchieden | B 
der mit dem Entwurf der | 
Die Gefell: |} 


von 
werden, 
J Ordinanz 
I ſchaften haben Gerechtſame von drei— 
2 Big Sahren Dauer empfohlen. 
| Sames WU. Hool al& Vertreter von | # 
— Grundbeſitzern 
J machte nachdrücklich 

einer zweiſtöckigen Hochbahnlinie an 


Raſengrasſamen, N 


fünf J 


— ETUI LETTER Tr EEE re wr np J —— 


ART eD: 


GROCERIES 


Extra großer vn gefangener Lafe Hering, das Pfund 
eite Wälder | Die berühmten Nor: 
Seifenjchnigel © S e ifenjchnigel, | — thern ————— hal⸗ 
nur am Counter vertauft | ten jih gut; 
| da3 Ped zu 


das Pfund zu 
Feines Tafelſalz, | Holly Brand 3 
ausgef. geräud, 293€ 

| Sin fen, Pfd., 


10 en. :Sad 
für nu 
White Keinen oder Butter, Meadow 
Flirt — Seife, Hill Creamerd, A5e 
| Prem DE 2 
en. ie] Se 


Downeys Delight 
bandgepflüdte oder Snomflafe, 32c 
Navybohnen, Buterine, Pfd. 


Friſch —2 3 
tener Beef 
Etew, Pfd. *178e 


Blue Nibbon 
lernloſe Roſinen, 
Pfund zu 


Dundee Eva⸗ 1 
bor ated 9 Mile, 12 . 

Bü ihfe u in c 
Friſch gebatenes 90 


Roggen⸗ oder —— 

zenbrot, BED +... 
Fanch gebleichte Burnham und 

| fernlofe Rofinen, 180 Morrill Vort und 
Bohnen, Büchfe . 


"da3 Prund 


Galifornia 3) Murphy Sprinns 
| Star Brandy — | Bourbon, reg. 82 
| bie Flafe für | ivert, boll Suart, 


$1.39 | $1.69 


Venniplvania Rye| Gupin Trauben- 
Whiskeh, voll. Ort, wein, Flafche zu 


81.49 490 


GSläfer find für fhwage Augen nötia — || 
nichts anderes tut cd. — Unfere Breife: | 
Für ——— nut B5c Bis $1. 45 | 
Für Gold 2.95 bie $4.85 

Dr. Hirih, Wieboldt's. 
einfen im eriten aan frei umgetaufgt. 


} 
Streit beigelegt. Belanntlich hatte die urfprüngli- 


Sen Gewandmahern Lohnerhöhung Ge Forderung auf eine Zulage bon | 


15 Prozent gelautet, die Vereinigung 
ıber Arbeitgeber, die Manufacturing 
|Zailors’ Affociation, wollte fich aber 
nur zu einer foldhen von 71% Prozent 
| bereit finden laffen. Dann bot jie 
1815 Prozent. Nachdem die Streifer 
—E dieſen Vorſchlag zurückgewieſen 


hatten, einigte man ſich ſchließlich 
gen, ſich mit einer ihnen angebotenen auf zehn Prozent Der neue Vertrag 


Lohnerhöhung von 10 Prozent zus irn Hi zum 15. März nächjten 


frieben zu geben, worauf fie heute, 
Morgen zur Arbeit zurüdtehrten. ae Giltigteit Haben, 


von zehn Prozent zugeftanden. 


Der geftern Morgen begonnene | 
Streit ber Gewandmacher iſt bereits 
vorüber. In einer geſtern Abend in 
der Phoenix Halle, Diviſion und 
Sedgwick Straße, abgehaltenen Ver⸗ 
ſammlung beſchloſſen die Ausſtändi⸗ 


* ſich infolge 
3 Winters in allen Stadtteilen ini! 


B beiferungen 


E Brand erhalten. 


gere Preife für Pflaiterarbeiten. 


Auf ein Berkehrsprogramm, 


ifich gejtern der jtabträtliche Ausschuß 
für örtliches Verkehrsweſen. Es 


ſtützt ſich auf die Empfehlungen der J 


Verkehrs- und Tiefbahnkommiſſion 


‚und hat die Zujtimmung der Stra= | 1 
ßen- und Hochbahngeſellſchaften. Un-J 


ier anderem ſieht es den Bau dreier 
Tief- und den Ausbau 
Hochbahnlinien vor. Ein Unteraus⸗— 
ſchuß von ſieben Mitgliedern wurde 
eine Ordinanz 

unterbreitet 
die Durchführung 


Geſchäftsjahr 
ſoll. Für 


20 bis 25 Millionen, die im 


den erſten ſechs Jahren geſchätzt. 
Die Tiefbahnlinien, die erbaut 


Waſhington Str. 


weſtlich 
ſüdlich zum 

Buren Str. 

bahnlinien. 


zur 
Str., 


State Str. von der 18. Str. zur J 
weſtlich an Chicago 


Ave. zur Northweſtern Hochbahn. 


Für die Südfeite⸗ 


Indiana und Michigan Ave. von 
ver 12. Sir. 
Waſhington Str. 
den Bahnhof 
bahn mit dem Union— 





Die neuen Hochbahnlinien, 


J Parallel mit Milwautee Abe. von J 
J Irving Park Boulevard bis 
J Straße. —9 
der J 
und der 
zur | ve 


Late | 


Verbindungslinie zwiſchen 


Clinton Str. laufend. 


J. Parallel mit Halſted Straße von | 
RB der Englewood Zweiglinie der Süd: | W 
Northweſtern J 


ſeite Hochbahn zur 
Linie nahe Aſhland Ave., 
weitere Verbindung 


Südſeite⸗ 
Verbindungslinie zwiſchen der vo— 


und 


Ald. H. D. Capitain, 


des Ausſchuſſes, erklärte, 


dab die Durchführung diefes Pro: 


Verfehrsgelegenbeiten 
ahren 


gramms die 


Jahren um 150 Prozent verbeſſern 
würde. 

Die 
und Hochbahngeſell- 


betraut iſt. 


an der Wells Str. 
gegen den Bau |f 


der Wells Str. Front. Er erklärte, | 
die Grundbefiger müßten < 


ſchädigungen beitehen, andernfall® 


würden fie den Plan gerichtlich bes | % 
erton | # 

o 'B 
— gegen den Plan 
J Front, der nicht genug Verbeſſerun-J 


kämpfen. Ald. E. F. Cull 


machte ebenfalls 


gen für die Südweſtſeite vorſehe. 
Gäßchen werden gereinigt. | 

Das Oberbauamt mird nädhite | 
Woche die Zahl der Urbeiter und | 
Fuhrwerke, die bei der Reinigung 


von Straßen und Gähcen verwandt & 


werden, verdoppeln. Beſondere Be— 
ahtung werden die Gäfichen finden, 
der fchweren Stürme 


ker Berfaflung befinden. 
Die Stürme haben die Miche- und 
Müllabfuhr außerordentlich geitört. 
Unternehmer verringern Breije. 
Pflafterunternehmer erklärten fich 
geitern der Behörde für örtliche Ver— 
gegenüber 


wenn bie 
ergebe. 


rer Kontrafte kürzlich eingeft 
die Breife 31: hoch waren. 
Feuerwehrleute legen Roiten nieder, 
Die Feuerwehr von River Foreft 
hat bis auf einen einzigen Mann | 
ihre Boiten —— 
als Entſchädigung $2 


und Feuerwehr zu 


ihre Boiten nieder. 


Rabiates Frauenzimmer. 
Im Verlaufe eines Streites, 


in ihrer Wohnung Nr. 157 W. Huron | 


ı Straße hatte, wurde der in der Nadh- 
arfehaft bon Huron und Wells Str, 


mohnhafte Fuhrmann Frank Berger 
lebensgefährlich bermefjert. Der 


arme befindet fich in ärztlicher 


| Behandlung. 


das BE 
den Bau vun Tiefbahnen und weites | FJ 
‚ren Hohbehnlinien porfieht, einigte F 


mehrerer | 


auszus J 
dem Stadtrat im neuen | 
merden | 
der ıK 
ein anfängliche Kapital # 


und Northiweitern | 
I nur 48c. 


zur Tiefbahn an ber # 
=. Linie Joll’ 
der Yllinois Yentrals | M 
i und North: N 
4 meitern Bahnhof verbinden. 'R 
u melche | R 
4 das Programm vorjieht, find: 8 


um eine fi 
zrifchen der J 
und Northweitern Hoch- | Mi 
bahn herzuitellen, if 


der Tiefbahnlinie an J 
yinaton Str. IB 
der Vor= | ME 


Länge der Gerechtjame, die J 


auf Ent- IE 


bereit, Die 4 
Preife um 15 Prozent zu verringern, | B 
Behörde meitere Kontrafte :! 
1 Sie veritand fich dazu. Die, J 
E Dehörde hatte Die Vergebung meites |5 
ellt, weil‘ % 


Sie hatık 
für jeden |M 
Um zu fparen, hat '# 
der Gemeinderat beichloffen, Polizei | 
berichmelzen. | J 
Daraufhin legten die deuerwehrleute | 


| 
ii 'E 

| 

| 


den | | 


furze Einfanfötage — und e8 erfordert Zeit, nene Kleider jorg- 
fältig auszuwählen. Gelegenheiten zum Sparen find in allen De: 
partements überreichlich vorhanden. Wir Fünnen Eud) vom Kopf 
bis zum Zuß zu den niedrigiten Kriegszeit-Preifen ausjtatten, die 
Shr jemals gefehen habt. 


Und außerdem no „Elover Specials“, unter jedem grünen 
vierblättrigen Klee Schild. Kommt! 


51.25 Union Suits fir Damen, BSe 


Wenn Thr eine folde Qualität zu 98e findet, dann iſt es 
durchaus Fein Wunder, Daß Diefes Department fo tätig iit. 


Sommerfchwere Union Suit8 aus feiner, rein tweiler gerippter 
Baumtwolle, Teichte Sommerjchtvere, Band Top, Cuff Sinie, reguläre 
und ertra Größen, weit unterm reg. Wert marfirt, zu 


980 


81.50 und 81.75 Muſter 
Union Suits für Männer — 


75e weiße Lisle Faden 75e Lisle Faden Leib- 
Union Suits für Damen chen für Damen, niedri— 3 —368 * 
— rein weiß, niedriger ger Hals, rein weiß oder — WEN Sau 
Hals, ohne Aermel, brei- roſa Swiß Rib, —A — ” 
tes Torchon Spigen be- | Faden, Sommerleibchen, | 32.50 Mufter Lisfe und 


* ee | 
jeßtes3 Ninie, ipeziell zu |nett taped, reg. und extra | Baumwolle | Union Suit3 für 
| Größen, 39k. Männer, weih u. Ecru, 1.69. 


Wunderbolle Werte in gejchneiderten Suits für Damen zu S1.X: 


Greve Süimonos, in groher Nachfrage, $1.69 
Srgendjemand muß von diefen itberrajchen- 


den Werten erzählt haben, der Menge der Da- 
men nach zu jehließen, die zu una Fomnten. 


‚ Einige in geblümten Muftern, andere einfar- 
big, elajtiiy an der Wailt, .mit Band bejekt, 


andere mit Zaton-Stragen ; $ 1. 69 


DEREN arena —— 
Japaneſe Crepe Kimonos, Weiße Sateen Unterröcke, 


in ſortirten Farben, — mit) Slounce mit Ruffles 
Goverall- 


Stickerei beſetzt, | ale, zu 
zu nur Extra Größe 
| Schi en, in hellen u. dunf: 
JavaneſeC repe — — len Percales, mit Rickrack 
550 Braid beſetzt, 81.25. 
| Dritter Floor, 


gebliimte Entwürfe; 
zu nur 

korrekte Korſets. 

Alle Anpaſſungen frei! 


Departement für 
W.B. Reduso 


Das einzige Reduzirungs-Korſet, 
das die Figur tatjachlic) jchlanfer 
macht, iit das W. B. NRedufo. Seine 
Wirkung auf das Ausfehen zeigt fich 
fobald fie getragen werden, indem es 
die Figur jhlanfer und leichter erichei- 
nen laßt. 


hr werdet zehn bis zwanzig Pfund 

leichter jcheinen, Eure Hüften und 

Taille werden einen bis fünf Zoll we- 

niger meifen, Ihr werdet jünger aus: 

jehen, und, was nod) beiier, das an- 

ichmiegende, bequeme Ballen wird 

Euch tatfächlich jünger Fühlen machen. 

Das Original Redufo Korfet ift in 

Modellen für die furze, Forpulente 

Dame, die mäßig forpulente Dame und die große Dame zu ha- 
ben. Bei Nothichilds durch erfahrene —— anprobirt. 
5 Departement hat die größte Auswahl von Modellen fire 
in roja und weiß. 


Das 
forpulente Damen in Chicago; 
53, 54, $5 und aufwärts. 


* Modelle für alle Typen Forpulenter Figuren — lang forpn- 
fent, fur; —— mittelhoch korpulent. 


Vierter Floor. 


523. 95 Baby Cabs, 817. 95 


Wie abgebildet, Gondola Faſſon, alles rundes Rohr, 
nett gepolitert. Diejer Wagen 
tit febr leicht und ftarf, Glfen- 
bein ober grauer Fintjh, ein be= 
merfensmwerter Wert, zu 


$17.95 


Preiſe, 


m 2 4 
Zigarren 
be Tom SKeenes, 
New Wadelor ober 
John Rusfin, 50 für 
2.45; 5 file 20e, 
10c — Zip 
Ton oder Finbt Pros 
ibers, 6 Sat, 52€, 
Sauptfloor. 
en r Dritter yloor, 


Bargains in in Tapeten 
Einfache 830 Zoll breite Datıneal 
J Tapeten, in Schattirungen von braun, 
I grün, lohfarbig, grau und blau; mit 


hübſchen Cut-out Borten verkauft; 
ſpeziell, die Rolle verkauft zu 


80 


8e Küchen-, Eßzimmer und Korridor⸗-Tapeten, in Block, Granite 3 4 c 
und Eonventionale Mufter, mit 9göll. dazu pafi. VBorten, Rolle zu.. 
120 Scjlafzimmer- Tapeten, Satin und. geblümte Streifen und 6c 
Allover —* mit netten Cut⸗out Borten zuſammenpaſſend, Rolle, 
Günfter Glooı 


A für * 


Knaben— 
tes Calf und Patentleder, gut paſſende 
und dauerhafte Schuhe, mit viel Raum 
für ſich entwickelnde Füße. 


Ha, neue Hüte, zu mr 84.85 


Eine weitere große Sendung von neuen garnirten Hüten 
ſoeben angekommen; eine ſehr intereſ— 
ſante Auswahl von Hüten. Glänzende 
Geflechte in allen neuen Farben, mit 
Blumen und hübſchen Bändern gar— 
niet, amd in jeder anderen neuen 
Garnirung. Much die Durcchfichtigen 
Hüte finden Ihr hier und die Crepe 
Hitte dabei, ſowie ein ſchönes Sorti 
ment für ältere Damen paſſende Hüte. 


Hüte, die anderswo zu einem S4. 85 


viel höheren Preiſe — 
Ungarnirte Hüte, 81.45. 


u 8.05 


Eine vorzüglide Partie Blufen in 
neuen Paſtel Schattirumgen; Garments, 
die Das Muge 4 
entzücken. Sie 
haben waſchbare 
weiße Satin— 

Kra gen in 
Shaml Effekten. | 
Diefelbe Offers | 

te umfaßt meh— 

tere hundert 
ivafchbare Sa— 

tin = Blufen, in 

den neuen hüb- 14 
ſchen Schatti ur 
rumgen, alles wunder— $ 

volle Werte, fiir dieien 3 05 
Verlauf zu ” 

Hübfche Voile Bluſen, ſchön bejegt— 
Allover beſtickte Bluſen, zu 8. 95. | 


a drogen, | Zoilettemtifel 


Recht vorbehalten Onantitäten zu beichränten. 


Ingrams Mill) Nuzated Iron, 81 
wecd Gream, 50c= | Größe, Töe, 
Größe, 38c. | 2 Dnart Heihtwaiier 
JIctum oder Golo- | Bags, rotes Gummi, 
eite, 25c Größe, 198, | 79c Wert, 44c, 
Lavoris Mouth 5 Yards 
Waſh, 37e. Gauze, 53e. 
Vinol, $1.00 Größe, Mettins Hood, Töc- 


790 
| Größe 509e. 

U hnpul« 

Tyons Zahnp Horlits 


werden, jpeziell zu 
Glycerine Fancies, 39c bis 52.45. 

sede Saifon bringt ettvas Neues Ditern! Imd e3 ijt nicht nötia, 
mit ich, und fo Baben wir eine | mit Breijen tie diefen Eure Geld- 
neue Hut-Garnirung in der Glyce- nn 1 Ba 
vine fanch Feder. Unfer Arbeits | börle zu Nate zu ziehen. Formen 
raum-Stab wird Cuch behliflich | find groß und Flein, und kommen 
jein, Euren ohne Ertrafoften für | in jchwarz und farbig. Reguläre 
Euch zu garniren. | 82.95 Werte, $1.45. 
Hüte foftenfrei garnirt. 


Aſeptie lei) 


54.50 Kinder -Mäntel zu 52,8 


ver, 180; 3 für „dc. . a = 
Harity, 50c Größe, | Mit, Doipital Eine wirkliche B Bargainz Freitag Gelegenhe it zum Spa— 

3%e. 53.10. a —— snmen in * 2 bi3 6 
1 Bid. NAbiorbent Bonds Vaniſhing ren —DieNe Kleidu ngsjtüide in u : = 2 

Watte, 47c, oder Gold Gream, in Sabre; farrirt und einfacd) farbige Serge, leicht zerknit— 


tert, aber vorzügliche Werte zu reduzirten 2 89 
Preiſen; Werte bis zu $4.50; für Dielen 


Berfauf marfirt zu 


Malted 
Größe, 


Olivilo Seife, Stüd | Tubes, 2öc 
%e; Dusend 8öc, 18c, 

KHillips Mitt of) Duart Flaide rei- 
Magneita, 50c Größe, | ner With Hazel, 49c, 
39. Bebeco Tooth Paſte, 

Rubber Set Zahn: | 500 Größe, Te. 
büriten, 25c. Taggett & Rande 
— 50c Gr., | balıs Gold Gream, — | 


50er Gri öße, 376c. 
Wizard Garpet Fellows 
Clean, 12e; 2 für 
23c. 


Größe, 


Weite Kleider für Kinder, mit Spisen und Band be» 
sicht, Größen 2 bi3 6 Jahre, reguläre 32.50 Merte, $1.69. 

Gingham Kinderfleider, Größen 2 bis 6 Nahre, regu= 
lär $1.25, zu 98e. Dritter Floor. 


Syrup vi 
Hypophosvphites, 81.50 
Größe, 31.09. 


Die eleganteſten Stoffe, Moden und Beſatz 


In dieſem Sortiment jind Tırills, Gabardines, Velours, mannifh Serges und Cheds. 
N beliebten marineblauen Serge geichneiderten Suits find zahlreich vertreten. Viele ſind in 
EEE w jugendlichen Moden, mit Kragen aus Seide oder demjelben Stoff. 
Neue hübich anihliegende Nermel und neuartige Nermel-Aufichläge. 
ed zii Suits jind viel beiier als gewöhnliche wohlfeile Kleidungs- 
ed md e8 werden fi Hunderte von Käufern dafür finden. 
Fourth Floor 


Damen-Mäntel zu 513.75 


Sortiment neuer Mantel-Modelle 
zu diefem niedrigen Preis. Moden fir Straßen-, Nachmit- 
tag- und Sportzivede. Velours, Tivilld, Sexges, Poplins, 
Plaids, Tweeds und Cheds. Lebhafte 
Jarben — ſowie marineblau und 


Ein ganz ungewöhnliches 


(sine Grppe 2 Ka 
zu $12.50 


Hübjhe Moden, in Taffetafeide, 
Serge, Georgette und Seiden-stombi- 
nationen. Neizende geradlinige, hohe 
Taillenlinie und Silhouette Modelle. 
Die befannteiten srübjahrfarben und 
Schattirungen. 

Ein 83.95 Dreßſkirt-Verkauf! 

Hübſche, neue, wollene Plaids, 
Serges und Poplinſeide, — 
Sortiment. Alle Größen gezeigt, 
marineblau und ſchwarz. 


Y | 
N 
1373 L 


$17.75 


Konfirmations- Mäpchenkleider, $3.95 


Eine feine Partie Mädchenkleider für Ofter- und Konfirmationsgebrauch, nach unſeren 
eigenen Angaben in den allerneueiten Moden gemacht, — 
hübjche Tunic und Ein-Stüd Rod-Effekte, furz-taillige ır. 
Goatee- saflons bübjch beiet mit Spiten und Stiderei, 
Srößen 6 bis 14 Sabre; eihes abge: s 
bildet; Auferit gute Wert, fire 


Fein — Waſſergläſer 
Dünn geblaſene Waſſergläſer und 

Fruchtgläſer mit hohem Fuß, mit präch— 

tigem Lorbeerkranz Schliff, 

wie Bild, regulär 86.50 C 

das Zubend Stück zu 


Fünfter Floor. 


Mädchenmäntel, aus Serges u. 
Gürtel, kurze Waiſts, 
Taſchen, 6 bis 14 
einer abgebildet, zu 


rges u. Checks, 
große tragen md 
Fahre 


Mädchenmäntel, in Cheds, mehrere Fai- 
ſons, mit hober Waiſt ar ‚Gürtel, ganz ge 
füttert, 
zu nur 


Geſchliffene — Kranz Gloden Faſſon 
u. gerade Ralier- od, Limonanengläier, dünn 
Huͤbſch Deforirte engliſche feuerfeſte Teekan 
nen, ſort aſſons 6 Taſſen — 450 


reg. 65c Wert, Stüd au. Vierter Floor, 


Feinſter Japan Style — pr Pund Ihe 


United States Food Adminiſtration Licenſe Nummer G-10333 

Weiße Top Feinſte friſche gelbe Split Erbſen, Pfund, 11c. 

Schuhe für Miſſes 10-Pfund Eimer Karo Syrnp, Blue Label, 79; Red Label, 
und Kinder, Faſ— = = 14 Bbl. Sat reines) 
* 2 af Gerftenwmehl, $1.79, geibe Glo wiebel 
lon3 zum Schnüren Friſche Fiſche 1 Pfd. Büchſe Calu⸗ ur 18c. ed . 
und Stnöpfen, auch | er ** ſtrilt friſch, nicht . 25€ met Badpulver, 21c. 3 Xalete Skinners 
ichivarze Sid : und | Toren, Pre Dunfer gewalster | Mafaroni vder TSras 
Sloth Top ! e Boſton Haddocks, Safer, großes Palet gheiti, 256. 

DE Top m das Pfund — —— 

P “ - S T 
ge > Miſ Late Tront, — Stecı Gut — 2 
es- und Kinder— Große Late Heringe, friſch gefangen 
Größen, zu 


de ö ö = dc lafıhen für 6Be, 
> Pd, Sad zuberei . 
2 | . ; teted3 Bumweisen- 5 Piund Steintopf 
Os, 50 & 83 8 — — ed mann 38% teine Apfelbutter, Töe, 
Pfund . DR 
N 6 Büchien Briabt: Mammoth gelber 
8 i ẽ American Käle — du 
und Mädchenſchuhe, mat— Feines — a ——— * 
Prima Beef Roaſt, 6, und 7, Ni Triih nemahlenes 32 Piund 
| Bund .. NReismeht, fd, 1212c. ftiſch geröſteter Sau 
Zarte Schulter Steats don 3 Biund extra fanch | Falvador Kaffee, St. 
| Beei, Pfund gebleichte Thompion’s| Numbo Größe fubm 
| Spring Lamm, Norderbiertel Mid. .. * Roſinen, 50e. | niihe Grapefruit, delis 
| Spare Nibs, ftrift friih, vid 
I 
| 
ı 


und Mädden 


89e. 


10 Piund fancyj 


Tatmenl, 


— Fo 


feiniter 


53.50 & $3 


Knabenſchuhe, zweiter Kloor, 


Feinfte hai tbnepfiidte | fater — Dugd, 
* Rindszungen, friſch oder gepötelt, Vf 
Mädhenihub e, dritter Floor. 


Navn-Bohnen, Wiund | St; it 106, 
Siebenter Slor. zu 16%%e, I Siebenter Floor, 


“S, & H.” Stamps Free 


Gay 


State, — Van Buren Sts. 





